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Winterzeit ist Wellnesszeit in der Sauna 
im Rendelbad

Gemeinderatsbeschlüsse 
vom 17.12.19 S. 4

Auszeichnung für Öhringer 
Sauna S. 7

Das neue Stellenportal
für Baden-Württemberg

www.jobsucheBW.de

Traumjob in 
Ihrer Region?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?

06227 / 5449-0
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 
Die übrigen Ämter der Verwaltung
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie un-
seren Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, 
schreiben Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de 
oder kommen Sie vorbei und füllen im Rathaus die 
im Foyer ausliegende Karte aus. Jede Anfrage wird 
beantwortet. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ratstermine 2019/2020
Gemeinderat 
21.01.2020, 18.02., 17.03., 28.04., 26.05., 
30.06., (jeweils 19 Uhr, Blauer Saal), 
28.07. (17:30 Uhr)

Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Montag:  geschlossen
Dienstag + Donnerstag:  10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch + Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 - 13:00 Uhr
Der Medienrückgabekasten steht außerhalb der Öff -
nungszeiten für die Rückgabe von Medien bereit. Er 
kann ab Montag 9 Uhr - Samstag 10 Uhr benutzt wer-
den. Sonntag ist der Rückgabekasten geschlossen.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Uhlandstraße 23 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr

Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50
Jugendpavillon
Du hast Fragen oder möchtest mitarbeiten? 
Das JuPa-Team ist für Dich da.
Montag - Freitag 
Schülercafé 12:30 - 14:00 Uhr
Off ene Theke 14:00 - 18:00 Uhr
Gamezone und
andere Angebote  15:00 - 18:00 Uhr

Rendel-Bad – 
Hallenbad & Sauna

Rendelstraße 30, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus
 Tel. 0 79 41/68-131 oder 68-137

Öff nungszeiten Hallenbad:
Montag:  geschlossen
Dienstag:  07:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch - Freitag:  07:00 - 21:00 Uhr

- Freitag ist Warmbadetag -
Samstag:  08:00 - 21:00 Uhr
Sonntag / Feiertag:  09:00 - 20:00 Uhr  
Kassenschluss jeweils 45 Minuten vor 
Ende der Öff nungszeit

Öff nungszeiten Sauna:
Montag:  geschlossen
Dienstag - Freitag:  11 bis 22 Uhr

- Dienstag ist Damensauna -
Samstag:  10 bis 22 Uhr
Sonntag / Feiertag:  10 bis 20 Uhr
Kassenschluss jeweils 90 Minuten vor Ende der Öff -
nungszeit. Achtung: An jedem 1.Samstag im Monat ist 
Mottoevent in der Sauna von 18 bis 23 Uhr. Im Hallen-
bad wird dann ab 20 Uhr textilfrei geschwommen.

Wochenmarkt 
(Auf dem Marktplatz)

Marktzeiten von Mai - September:
Mittwoch:  07:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Winterhalbjahr 
von Oktober - April um 08 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand
(gegenüber Friedhof)
Montag, Mittwoch, Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag:  09:00 - 13:00 Uhr  
 16:00 - 19:00 Uhr
Samstag  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(„An der Kreisstraße 2387, 
Cappel – Michelbach)
Sonntag, Montag, Mittwoch: geschlossen
Dienstag:  13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag, Samstag:  13:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22: 00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brust-
schmerz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen 
oder plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten 
anderen Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr 
Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ist die Praxis 
geschlossen, stehen Ihnen die Notallpraxen der 
kassenärztlichen Vereinigung im Krankenhaus 
Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werk-
tags von 18 bis 21 Uhr und am Wochenen-
de von 09 bis 15 Uhr unter der zentralen 
Rufnummer 0 18 03/11 20 01 erreichbar.

Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700

docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst
(siehe Innenteil der Ausgabe)

www.aponet.de/notdienst

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222

Seniorenmobil –  Tel. 0 79 41/98 57 30
ehrenamtlicher Fahrdienst für Bürger
Fahrtzeiten: donnerstags  08:00 – 18:00 Uhr
Anmeldung: dienstags  10:00 – 12:00 Uhr

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4

Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr
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Veranstaltungsübersicht
10.01.

hÖHR Live: Grand Malheur
20:00 Uhr
Jugendkulturhaus Fiasko Öhringen
Büttelbronner Straße
https://hoehrlive.jimdo.com/
hoehrlive@web.de

 Foto: Stadt Öhringen

11.01. und 12.01.
Orgel rockt Tour 6
Sa. 20 Uhr
So. 17 Uhr
Katholische Kirche St. Joseph 
Öhringen, Am Cappelrain
Tel. 07941/9695970

 Foto: Patrick Gläser

 Foto: pr

12.01.
Berühmte Klaviermusik mit 
Sven Bauer – Konzert für die 
ganze Familie
17 Uhr
Kultura Öhringen
Herrenwiesenstraße
Rotary Club Künzelsau-Öhringen 
www.kuenzelsau-oehringen.
rotary.de

 Foto: pr

14.01.
Kamishibai – Japanisches 
Erzählt heater für Kinder 
von 4 bis 6 Jahren: Frau Holle
15:15 bis 15:45 Uhr
Stadtbücherei Öhringen, Ratssaal
www.stadtbuecherei-oehringen.de 
Anmeldungen unter 
Tel. 07941/68-4200

16.01
Carmela de Feo: 
Die Schablone, in der ich wohne
19:30 Uhr
Kultura Öhringen
Herrenwiesenstraße
Tel. 07941/68-4100
www.kultura-oehringen.de

 Foto: pr

17.01.
Öhringer Lesemäuse: 
Krabbelgruppe rund ums Buch 
für Kinder von 1 bis 3 Jahren 
mit Begleitperson
10:00 bis 10:30 Uhr
Stadtbücherei Öhringen, Ratssaal
Tel. 07941/68-4200
www.stadtbuecherei-oehringen.de

17.01., 18.01., 24.01., 26.01.
Theater: „TOP DOGs“ 
von Urs Widmer
Jeweils 20 Uhr
Jugendkulturhaus Fiasko Öhringen
Büttelbronner Straße
Theatrie e.V. 
Infos unter Tel. 07941/39541

 Foto: pr

18.01.
5. Tauschtag für Kinder und
Basar rund ums Kind
14 bis 16 Uhr
Mehrgenerationenhaus Öhringen 
Hunnenstraße
Talent Tauschkreis Schwäbisch 
Hall/Hohenlohe
Tel. 07941/649859
Kontakt für den Basar rund ums 
Kind: mgh-oehringen@gmx.de

19.01.
Schwobarock isch back!
19:30 Uhr
Kino Scala Öhringen
Schillerstraße
Music Plus, Kleinkunst im Kino 
www.kleinkunstimkino.de 
Tel. 07941/380755

 Foto: pr

21.01.
LeseKerle – Jungs lesen ander(e)s
von 7 bis 9 Jahren: 
Fünf Gramm Glück
16:15 bis 17:15 Uhr
Stadtbücherei Öhringen, Ratssaal
www.stadtbuecherei-oehringen.de 
Anmeldungen unter 
Tel. 07941/68-4200

21.01. und 22.01.
Vhs-Film: Die Wiese – 
Ein Paradies nebenan
Di, 18 Uhr
Mi, 20:30 Uhr
Holi Filmtheater Öhringen 
Bismarckstraße
Volkshochschule Öhringen 
Tel. 07941/68-4250
www.volkshochschule-oehringen.de

21.01.
Martin Frank: 
„Es kommt wie’s kommt“
19:30 Uhr
Kultura Öhringen
Herrenwiesenstraße
Tel. 07941/68-4100
www.kultura-oehringen.de

 Foto: pr

22.01.
FUNTASIA: Feuerwehrmann 
Sam für Kinder ab 3 Jahren
15 Uhr
Kultura Öhringen 
Herrenwiesenstraße
Tel. 07941/68-4100
www.kultura-oehringen.de

 Foto: pr

22.01.
Rundgang TG
Technisches Gymnasium 
Sudetenstraße 4 
www.gsoe.de

25.01.
Infotag
Richard-von-Weizsäcker-Schule 
Am Maßholderbach 2 
Abitur am Agrarwissenschaftli-
chen Gymnasium und Sozialwis-
senschaftlichen Gymnasium 
14.00 Uhr
Informationen zur Fachschulreife 
an der zweijährigen Berufs-
fachschule für Ökologie oder 
Labortechnik 
11.00 Uhr 
www.rws-oehringen.de

26.01. bis 08.02.
Einkehrkirche 2020 – 
Spitalkirche zur Einkehr
Spitalkirche Öhringen
Kreisdiakonieverband 
Hohenlohekreis 
Tel. 07941/913340
26.01.
Museum nach Feierabend: 
Themenführung - 
der Hochzeits- oder Brautbecher
11.30 Uhr
Weygang-Museum Öhringen 
Karlsvorstadt
 Tel. 07941/35394 
www.weygang-museum.de

26.01.
Winterkonzert - 
Reise in die Klassik
17 Uhr
Kultura Öhringen 
Herrenwiesenstraße
Kulturstiftung Hohenlohe 
Tel. 07940/18348 
www.hohenloher-kultursommer.de
Tel. 07941/68-4100 
www.kultura-oehringen.de

26.01.
Ein Licht schient in der Finster-
nis – Gesänge aus fünf Epochen 
und sechs Jahrunderten
19 Uhr
Stiftskirche Öhringen
Bezirkskantorat Öhringen – 
Musik an der Stiftskirche 
Tel. 07941/648059 
www.oehringen-evangelisch.de

27.01.
Informationsabend im Foyer
Wirtschaftsgymnasium
19.00 Uhr
Austr. 21
Die drei Profi le: WGW (Wirtschaft), 
WGF (Finanzmanagement) und 
WGI (Internationale Wirtschaft) 
werden vorgestellt
Ab 18.30 Uhr Besichtigung 
Schulhaus.

28.01.
Kaufmännische Schule Öhringen 
Wirtschaftsschule mit Übungsfi r-
ma (Zweijährige Berufsfachschule 
Wirtschaft)
19.00 Uhr im Foyer
Austraße 21.
Interessierte sind ab 18.30 Uhr zu 
einem Rundgang durch die Schule 
eingeladen. 
www.ksoe.de
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163.637,89 € vergeben. (Einstimmig beschlossen)
15. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Verbindlichkei-
ten der Landesgartenschau Öhringen 2016 GmbH gegenüber 
der Stadt Öhringen mit den Forderungen der Landesgartenschau 
Öhringen 2016 gegenüber der Stadt Öhringen am 31.12.2019 zu 
verrechnen.
16. Geld- und Sachspenden in Höhe von 46,00 Euro werden ein-
stimmig angenommen.
17. Die Umschuldung eines Darlehens beim Eigenbetrieb Abwas-
serwirtschaft aus dem Jahr 2004 in Höhe von 1.203.500 Euro und 
eines Darlehens beim Eigenbetrieb Technische Werke aus dem 
Jahr 2004 in Höhe von 762.700 Euro wird einstimmig zur Kennt-
nis genommen.

Vollsperrung L 1045 wegen Baumfällarbeiten

Entlang der Landesstraße 1045 werden noch bis voraussicht-
lich 18.01.2020, aufgrund von verkehrsgefährdenden und 
dürren Bäumen, umfangreiche Gehölz- und Baumfällarbei-
ten durchgeführt. Die Kochertalstraße muss dafür ab der 
Abzweigung Sindringen einschließlich der Gemeindeverbin-
dungsstraße zum Schießhof bis zur Abzweigung der L 1050, 
Heiligenwald in Richtung Friedrichsruhe, für den Gesamtver-
kehr gesperrt werden. Die geplante Vollsperrung kann nach 
vorheriger Rücksprache mit der Straßenmeisterei Öhringen, 
Tel. 07941/ 9179-0, von angrenzenden Waldbesitzern für ei-
gene Fällungen mit genutzt werden. Privatwaldbesitzer sind 
gesetzlich dazu verpflichtet, eigene Grundstücke regelmäßig 
auf Gefährdungen zu kontrollieren und diese eigenständig 
zu beseitigen. Der überörtliche Verkehr wird von Neuenstadt 
a.K. über die K 2384 - Ohrnberg – Unterohrn – Öhringen – L 
1050 - Friedrichsruhe – zur L 1045 und umgekehrt umgelei-
tet. Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

Stadtkasse geschlossen

Die Stadtkasse ist am 10.01.2020 und am 13.01.2020 
wegen der Umstellung zum Neuen Haushaltsrecht ge-
schlossen.

Sperrmüll in der Landschaft ist 
Ordnungswidrigkeit

 
Am Limesblick in Zweiflingen: Sperrmüll hat in der freien Natur 
nichts verloren 

 
Bitte entsorgen Sie Sondermüll 
fachgerecht Fotos: Stadt Öhringen

Immer wieder wird das städti-
sche Ordnungsamt mit rechts-
widrig in der Natur oder am 
Straßenrand entsorgtem 
Sperrmüll und sonstigen wil-
den Müllablagerungen kon-
frontiert. Das Beseitigen von 
Müll (Restmüll, Sperrmüll o.ä.) 
im Stadtgebiet oder in der frei-

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Gemeinderatsbeschlüsse     
vom 17.12.2019
Der Gemeinderat fasste in seiner 
öffentlichen Sitzung am 17.12.2019 
folgende Beschlüsse
1. Die Stadt Öhringen beteiligt sich in Höhe des regulären Vertei-
lungsschlüssels mit ca. 6,4 Mio. € an der Beteiligungsgesellschaft 
Netze BW. (Mehrheitlich beschlossen // 21-Ja // 13-Nein // 2-Ent-
haltung)
2. Die Jahresrechnung 2018 der Stadt Öhringen wird mit folgen-
den Abschlusssummen auf 31.12.2018 festgestellt: Einnahmen 
und Ausgaben von je 88.857.114,66 €, davon im Verwaltungs-
haushalt 68.121.846,49 €, im Vermögenshaushalt 20.735.268,17 
€. Als Rechnungsergebnis 2018 wird ein Überschuss in Höhe 
von 3.518.987,20 € festgestellt, der der allgemeinen Rücklage 
zugeführt wurde. Der Stand der allgemeinen Rücklage beträgt 
33.291.055,38 €. Der Der Schuldenstand der Stadt beläuft sich auf 
17.042.729,95 €
3. Der Bebauungsplan "Im Schweden", Gemarkung Eckartsweiler 
wurde mehrheitlich abgelehnt. (7-Ja // 20-Nein // 8-Enthaltung // 
1-Befangen)
4. Der Bebauungsplan "Wiesenstraße", Verrenberg wurde mehr-
heitlich beschlossen. (28-Ja // 1-Nein // 7-Enthaltung)
5. Der Bebauungsplan "Wengert", Unterohrn wurde mehrheitlich 
abgelehnt. (2-Ja // 27-Nein // 6-Enthaltung // 1-Befangen)
6. Der Bebauungsplan "Schönblick", Öhringen wird mehrheitlich 
als Satzung beschlossen. (26-Ja // 10-Enthaltung)
7. Der Bebauungsplan "Cappelbergstraße", Cappel wird mehr-
heitlich als Satzung beschlossen. (24-Ja // 5-Nein // 6-Enthaltun-
gen // 1-Befangen)
8. Der Bebauungsplan "Brenntenstock – 2. Änderung", Öhringen 
wird mehrheitlich als Satzung beschlossen. (25-Ja // 2-Nein // 
8-Enthaltung // 1-Befangen)
9. Zur Durchführung stationärer und mobiler Geschwindigkeits-
messungen wird der Auftrag zur Lieferung/Installation/Inbetrieb-
nahme von drei Messsäulen mit zwei Messanlagen wird an die 
Firma ERA GmbH & Co. KG, Heilbronn zum Angebotspreis von 
222.637,10 € (einschl. 5-jähriger Wartungsvertrag) vergeben. Die 
Messsäulen sind im Zuge der OD Unterohrn im Bereich der bei-
den Ortseingänge sowie im Bereich Wollreffenweg/Hindenburg-
straße beim dortigen Fußgängerweg aufzustellen; die exakten 
Aufstellorte werden unter Beachtung der technischen und recht-
lichen Vorgaben festgelegt. Die Verwaltung wird beauftragt, den 
Messanhänger bis zu 3 Monate/Jahr mit Kosten von ca. 9.200,00 
€/Monat anzumieten. An den Zufahrten zu den Tempo-30-Zonen 
werden Tempo-30-Markierungen auf die Fahrbahn gemalt. Die 
hierfür anfallenden Kosten von ca. 25.000 € sind im Haushalt zu 
veranschlagen. (33-Ja // 1-Nein // 2-Enthaltung)
10. Auf dem Marktplatz, in der Marktstraße und im Schlosshof 
wird das Abbrennen von Feuerwerkskörpern auch am 31.12. und 
01.01. untersagt. (34-Ja // 2-Enthaltung)
11. Der Gemeinderat stellt einstimmig fest, dass bei Frau Eveline 
Nieft für den verstorbenen Helmut Graf in den Gemeinderat (SPD 
Fraktion) nachrücken darf.
12. Den Auftrag zum Auswechseln von Wasserzählern im Jahr 
2020 erhält einstimmig die Fa. Martin Sauter, Heizungstechnik 
GmbH aus Kupferzell.
13. Den Auftrag zur Ausführung der Grünpflegearbeiten in den 
Jahren 2020/2021/2022 in Öhringen und allen Ortsteilen erhält 
einstimmig die Fa. Mulchteam Babiak aus Zweiflingen-Western-
bach
14. Umbau und Sanierung HGÖ - Auftragsvergaben: Der Auftrag 
für die Tiefbauarbeiten der vorgezogenen Maßnahmen wird 
an die Firma Schneider GmbH & Co. KG, Öhringen, zum Brutto-
angebotspreis von 582.911,77 € vergeben. Der Auftrag für die 
Elektroinstallationen der vorgezogenen Maßnahmen wird an 
die Firma Herz, Bad Mergentheim, zum Bruttoangebotspreis von 

Gemeinderat

Öhringen



Öhringer Nachrichten · Samstag, 11. Januar 2020  · Nr. 1  | 5

en Landschaft ist unzulässig und kann mit Bußgeldern geahndet 
werden, sofern ein Verursacher ermittelt werden kann. Dem Ver-
ursacher können außerdem die Kosten für die Beseitigung des 
wilden Mülls auferlegt werden; kann kein Verursacher ermittelt 
werden, müssen diese Kosten von der Allgemeinheit getragen 
werden. An den Standorten der Wertstoffsammelcontainer 
kommt es auch zunehmend zu Ablagerungen von Restmüll. 
Auch dies stellt eine Ordnungswidrigkeit dar. Das Landratsamt ist 
als Bußgeldstelle hier Ansprechpartner.
Zum Sperrmüll zählen Gebrauchsgegenstände, die aufgrund ih-
rer Größe nicht in die Restmülltonne passen. Die Annahme von 
Sperrmüll wird im Hohenlohekreis mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt. Die AWH-Servicekarte 
wird mit dem Gebührenbescheid Ende Januar 2020 zugesandt 
und ist jeweils bis einschließlich Januar des Folgejahres gültig. 
Mit der AWH-Servicekarte und den dazugehörigen Abfallmar-
ken bekommt jeder Gebührenzahler ein festes Kontingent an 
haushaltsüblichen Freimengen für Sperrmüll zugewiesen. Es 
gibt zwei Möglichkeiten Sperrmüll zu entsorgen: Die Abholung 
von Sperrmüll kann mit den Sperrmüllkarten im Abfallkalender 
bequem angemeldet werden. Um die Sperrmüllkarte nutzen zu 
können muss eine gültige Sperrmüllmarke aufgeklebt werden. 
Für die Abholung wird eine Transportkostenpauschale von 9,50 € 
je Anfahrt erhoben, die im Folgejahr mit dem Gebührenbescheid 
abgerechnet wird. Die Anlieferung von Sperrmüll ist auf dem 
Wertstoffhof Stäffelsrain und bei der AIH in Neuenstein möglich. 
Die Anlieferung kann nur bei Vorlage der AWH-Servicekarte 
erfolgen. Mehrmengen von Sperrmüll werden nur auf dem 
Wertstoffhof Stäffelesrain gegen Gebühr angenommen. Weitere 
Informationen über die Homepage der Abfallwirtschaft www.
abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de oder die Abfall-App, kosten-
los zum Download in den gängigen App-Stores unter Abfallinfo 
HOK. Die Service-Hotline erteilt gerne persönlich Auskunft unter 
07940 18-555.

Sportlerehrung 2019 - Bitte um Anmeldung

 
Jetzt für die Sportlerehrung der 
Stadt Öhringen anmelden!
 Foto: Stadt Öhringen

Die Stadt Öhringen wird die 
im Jahr 2019 erfolgreichen 
Einzelsportler und Mann-
schaften bei der Sportlereh-
rung am Donnerstag, 2. April 
2020 um 18 Uhr ehren. Des-
halb bitten wir, sportliche Er-
folge von Einzelpersonen und 
Mannschaften bis spätestens 
Freitag, 24. Januar 2020 zu 
melden. Die sporttreibenden 
Vereine wurden von der Stadt-

verwaltung bereits direkt angeschrieben.
Die Ehrungsordnung mit den Ehrungsvoraussetzungen sowie 
die Vorschlagsliste finden Sie unter https://www.oehringen.de/
buerger/vereine/sportlerehrung. Fragen zur Sportlerehrung be-
antwortet Frau Greiner unter Telefon 07941 68-126 oder E-Mail 
jenny.greiner@oehringen.de.

Beschenkung durch die  
Friedrich und Emma Veit Stiftung
Was gibt es Schöneres als in der Vorweihnachtszeit jemandem 
eine Freude zu bereiten? Diesem Auftrag nahmen sich auch die 
Sitzungsratsmitglieder der Friedrich und Emma Veit Stiftung an. 
Am Donnerstag, 05.12.2019 wurden nach der jährlichen Sitzung 
wieder vielen bedürftigen Kindern und ihren Eltern eine Freude 
gemacht. Insgesamt wurden 12 Kinder und 8 Familien beschenkt. 
Diese Unterstützung möchten die Familien überwiegend für 
neues Mobiliar, Winterkleidung und Weihnachtsgeschenke nut-
zen. Die Familien wurden mit ihren Familienbetreuern des Allge-
meinen Sozialen Dienstes ins Rathaus eingeladen. Beim Treffen 
wurde über die Stiftung, die Familiensituationen und Wünsche 
gesprochen. Es war wieder schön, die Familien glücklich zu sehen 

und sich auszumalen wie groß die Freude war, wenn in diesem 
Jahr an Weihnachten die Kinderaugen leuchteten, da mit Hilfe 
der Friedrich und Emma Veit Stiftung ein (Weihnachts-)Wunsch 
in Erfüllung ging.

 
Die aktuellen Sitzungsratsmitglieder, bestehend aus Gemeinderat 
Herrn Stefanidis, Gemeinderätin Frau Roloff, Herrn Oberbürgermeis-
ter Michler und dem Testamentsvollstrecker Herrn Veigel (von links)
 Foto: Stadt Öhringen

Fragen oder Anregungen zu den Öhringer 
Nachrichten?

Gefallen Ihnen die Öhringer Nachrichten? Haben Sie Fragen 
oder Anregungen? Wir sind für Sie da. Schreiben Sie einfach 
an nachrichten@oehringen.de oder rufen Sie uns im Rathaus 
an 07941-68-0. Ihre Redaktion.

Bürgerempfang „Begegnung 2020“ - 
Präsentation zum Download auf Homepage 
verfügbar
Am 6. Januar fand der traditionelle Bürgerempfang mit OB Thi-
lo Michler in der Kultura statt. Rund 700 Gäste informierten sich 
über aktuelle und anstehende Projekte in unserer Stadt. Die Pow-
erPoint-Präsentation des Oberbürgermeisters finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Öhringen unter www.oehringen.de.

 
Die Präsentation von OB Michler 
finden Sie auf unserer städtischen 
Homepage 

In der Präsentation des 
Oberbürgermeisters stand 
das Thema Investitionen im 
Vordergund. Das wichtige 
Großprojekt ist derzeit die 
HGÖ-Sanierung mitsamt 
Neubau. 45 Mio. Euro sind 
dafür veranschlagt. Dieses 
Jahr wird mit dem Abbruch 
des nicht mehr sanierungs-
fähigen A-Baus begonnen. 
Dreizehn Klassenzimmer 
werden in Interims-Contai-
ner unterhalb des Parkhau-
ses Alte Turnhalle sowie auf 
dem Sportplatz der TSG un-
tergebracht. HGÖ-Direktor 
Frank Schuhmacher stand 
zudem für Fragen zu den 
Bauplänen für das Gymna-

sium bereit. Ein weiteres Thema waren Baugebiete. Der Lime-
spark mit den Gebieten C, D, E, F und G wird weiter erschlossen. 
Derzeit gibt es 300 Interessenten für einen Bauplatz. Der sechs-
gruppige Kindergarten im Limespark ist bereits im Bau und wird 
im September eröffnet. Weiterhin soll in der Nähe eine Grund-
schule gebaut werden. 
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Öhringen verlegt bereits jetzt schon weitsichtig bei Straßensa-
nierungen Leerrohre, um in Zukunft schnelles Internet einfach 
und ohne Aufgrabungen auch in den Wohngebieten nachrüsten 
zu können. 2013 wurden in Öhringen bereits die Teilorte an das 
schnelle 50-MB-Highspeed-Internet angeschlossen.
Dass der reine FTTH-Glasfaseranschluss („Fiber To The Home“ – 
Glasfaser bis ins Haus) an das weltweite Netz mehr als nur Stand-
ortvorteil bedeutet, ist bereits bei den meisten Städten und 
Gemeinden in Deutschland Konsens. Die Glasfaserinfrastruktur 
ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor für ortsansässige kleine, mit-
telständische und große Unternehmen – und das branchen-
übergreifend. Auch die Stadt Öhringen will die künftige Wett-
bewerbsfähigkeit ihrer Unternehmen sichern und setzt auf die 
privatwirtschaftliche Kooperation von Deutsche Glasfaser und 
Vodafone Deutschland. Dabei übernimmt die Deutsche Glasfaser 
die Planung und den Bau der passiven Infrastruktur, Vodafone 
Deutschland betreibt die aktive Technik und liefert die bedarfs-
gerechten Dienste für die Unternehmen – eigenwirtschaftlich 
und ohne Einsatz von Steuermitteln.
„Die wirtschaftliche Dynamik am Standort Öhringen erfordert 
einen sehr raschen Ausbau der Breitbandinfrastruktur. Ich freue 
mich, dass die Deutsche Glasfaser in Kooperation mit Vodafone 
Deutschland wichtige Öhringer Gewerbeflächen im Eigenausbau 
bis März 2020 mit Hochleistungsanschlüssen versorgen“, sagt 
Oberbürgermeister Thilo Michler.
Stefan Klieser, Abteilungsleiter Wholesale von Deutsche Glas-
faser: „Das digitale Zeitalter startet nicht morgen, sondern hat 
heute schon begonnen. Um auch im internationalen Vergleich 
wettbewerbsfähig zu bleiben, brauchen wir schnellstmöglich die 
notwendigen Glasfasernetze in Deutschland. Die starke Koopera-
tion von Deutsche Glasfaser und Vodafone Deutschland realisiert 
nun diese Netzanschlüsse für die Unternehmen in der Kreisstadt 
Öhringen. Planmäßig werden die neuen Anschlüsse Ende März 
für den Bandbreitenbedarf gerüstet sein und ansässige Unter-
nehmen können gelassen in die Zukunft gehen.“ „Die Vorvermark-
tung der letzten Wochen hat deutlich gezeigt – das Interesse an 
Glasfaser ist bei den Unternehmen in Öhringen sehr groß. Jetzt 
beginnen wir mit dem Ausbau und bringen in den kommenden 
Monaten viele Kunden ins digitale Gigabit-Zeitalter“, so Nils Reif, 
Bereichsleiter Vertrieb Glasfaser bei Vodafone Deutschland.
Die ersten Tiefbauarbeiten starteten im Gewerbegebiet Leimen-
grube. Zunächst werden Leerrohre für die eigentlichen Glasfaser-
leitungen verlegt. Parallel finden Gebäudebegehungen statt, bei 
denen die Kunden gemeinsam mit dem Generalunternehmen 
bestimmen, wo der Hausübergabepunkt installiert werden soll. 
Der geplante Ausbau in den Öhringer Gewerbegebieten wird 
mittels innovativer und modernster Verlegetechnik durchgeführt 
und garantiert einen schnellen Internetzugang. Bis Ende März 
2020 sollen planmäßig alle Unternehmen in den drei Öhringer 
Gewerbegebieten angeschlossen sein.

 
Spatenstich am PoP (Point of presence = Punkt der Datenübergabe 
zwischen zwei Netzen): (v.l.) Dolf Brancart (DGF), Rimantas Velicka, 
(Soli Infratechnik), Birgit Ungar (DGF), OB Thilo Michler, Stefan Klie-
ser (DGF), Rainer Neuberg, Samuel Müller (Vodafone)  
 Foto: Stadt Öhringen

Geschäftskunden, die Interesse an Glasfaser für ihr Unternehmen 
haben, können sich über ihren Vodafone-Vertriebsbeauftragten, 
online unter www.vodafone.de/oehringen oder unter der Ser-
vicenummer 0800 505 45 10 informieren.

 
Viel Applaus gab es für die Musik von Pöhrcussion  
 Fotos: Stadt Öhringen

Zusätzlich gibt es in den Stadtteilen 30 Bebauungsplanverfah-
ren. Stadtbaumeister Reiner Bremm, Stefanie Philipp und Man-
fred Escherle vom Stadtbauamt standen mit Plänen für Fragen 
bereit. Auch die Nachfrage nach Gewerbeflächen sei konstant 
groß. Im Gebiet „Schönblick“ (am jüdischen Friedhof) wird ein 
sechs Hektar großes Gewerbe-Mischgebiet erschlossen. Zudem 
wurde eine Studie für ein gemeinsames Gewerbegebiet gemein-
sam mit den Gemeinden Bretzfeld, Pfedelbach und Zweiflingen 
beauftragt. Die Vorstellung ist für Juli geplant. Im Bezug auf den 
Krankenhausneubau werden dieses Jahr Pläne für den Gesund-
heitscampus in einer Bürgerversammlung präsentiert. Vorgestellt 
wurde auch die Interimslösung für das KUBIZ an der Kultura, das 
aus Brandschutzgründen geschlossen wurde. 2020 wird sich ein 
Ausschuss mit Ideen für das neue Gebäude befassen. Für mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr sorgen zwei neue Blitzer in Un-
terohrn und einer im Wollreffenweg. Einen Ausblick gab es auch 
auf die vielen anstehenden Veranstaltungen in der Stadt. Weitere 
Themen waren Investitionen in die Feuerwehr und Straßen, so-
wie den Glasfaserausbau. Im Januar steht zudem im Gemeinderat 
die Entscheidung an einen Klimaschutzmanager einzusetzen.
Hintergrund: Seit 2000 gibt es den Bürgerempfang in Öhringen, 
der mit Musik, den Sternsingern und einer Kinderbetreuungs-
möglichkeit Raum zu Information und Austausch bietet. Dieses 
Jahr sorgte das Schlagzeugtruppe Pöhrcussion für die musikali-
sche Begleitung.

New York Times berichtet aus Öhringen
Für seine Reportage über die Zukunft der Automobilindustrie be-
suchte New York Times Korrespondent Jack Ewing auch OB Thilo 
Michler im Rathaus. Der Artikel beleuchtet aus amerikanischer 
Sicht das Wachstum unserer Stadt sowie den Wandel, den der 

Umstieg auf E-Mobilität für die 
lokale Wirtschaft in Hohenlohe 
mit sich bringt. Die New York 
Times lesen 150 Mio. Men-
schen jeden Monat weltweit. 
Den Artikel finden Sie unter 
www.nytimes.com/2019/12/31/
business/electric-cars-germany-
economy.html

Digitalstandort Öhringen: Deutsche Glasfaser 
und Vodafone starten gemeinsam mit 
Glasfaserausbau in drei Gewerbegebieten
Spatenstich zum Netzausbau mit Oberbürgermeister Thilo 
Michler / Unternehmen in Öhringen erhalten zukunftssichere 
Glasfaserinfrastruktur
Internet mit Lichtgeschwindigkeit für Unternehmen in Öhringen: 
Oberbürgermeister Thilo Michler, Rainer Neuberg und Bernd Bla-
hetek von der Stadt, Birgit Ungar und Stefan Klieser von Deutsche 
Glasfaser und Samuel Müller von Vodafone Deutschland begehen 
die ersten Baumaßnahmen für den Ausbau eines Glasfasernetzes. 
Bis Ende März 2020 sollen die Bauarbeiten in drei Öhringer Gewer-
begebieten planmäßig abgeschlossen und die Unternehmen mit 
zukunftssicheren Internetanschlüssen bis zu 1 Gigabit pro Sekun-
de versorgt sein. Der geplante Netzausbau umfasst Teile der Ge-
werbegebiete Im Sichert, Leimengrube und Gewerbegebiet West. 
Auch die Antennenstandorte werden 5G-fähig gemacht. Die Stadt 

 
Zum Spagat zwischen Wachs-
tum und Wandel in Öhringen und 
Hohenlohe schrieb die New York 
Times - die berühmteste Zeitung 
der Welt Foto: New York Times
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Dienstjubiläen und Verabschiedungen im 
Rathaus am 11.12.2019 
Am Mittwoch, den 11.12.2019 fand die Ehrung von drei 25-jäh-
rigen Dienstjubiläen statt. Geehrt wurden Sylvia Böhringer 
(Hauptamt), Klaus Gseller (Baubetriebshof) und Ute Leenders 
(Jugendmusikschule). Zudem wurden Horst Geiger (Stadtkäm-
merei), Walter Zeyer (Baubetriebshof), Monika Hirth (Turnhalle 
Ohrnberg) und Elisabeth Langner (Realschule Öhringen) in den 
Ruhestand verabschiedet. Wir gratulieren Frau Böhringer, Frau 
Leenders und Herrn Gseller recht herzlich zum Dienstjubiläum 
und Herrn Geiger, Frau Hirth sowie Frau Langner und Herrn Zeyer 
wünschen wir für den Ruhestand alles Gute.
Verabschiedungen: Frau Hirth arbeitete seit 1986 als Reini-
gungskraft in der Turnhalle und feierte 2011 ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum. Herr Zeyer war seit 1979 im Baubetriebshof als 
Elektriker beschäftigt. Sein 25-jähriges Dienstjubiläum feierte er 
2003 und das 40-jährige Dienstjubiläum 2018. Herr Geiger arbei-
tete seit 1997 bei der Stadt Öhringen als Sachgebietsleiter Tief-
bau im Stadtbauamt und war als technischer Leiter maßgeblich 
für die Entwicklung der Kläranlage verantwortlich. Er studierte 
Bauingenieurwesen und bildete sich über Jahre als Spezialist für 
Wasserwirtschaft und Kläranlagen aus. Sein 25-jähriges Dienstju-
biläum feierte er 2005. Besondere Baumaßnahmen unter Herrn 
Geiger waren das Hochwasserrückhaltebecken Cappel, mehrere 
Erweiterungen der Kläranlage, sowie die Leittechnik im Wasser-
werk.
Jubilare: Frau Böhringer arbeitet seit 1994 im Rathaus. Zuerst im 
Einwohnermeldeamt, aktuell im Hauptamt im Bereich „Personal“. 
Herr Gseller ist seit 1996 zunächst als Facharbeiter im Wasserwerk, 
später als Lagerverwalter im Baubetriebshof tätig. Frau Leenders 
studierte Akkordeon und arbeitet seit 1994 bei der Jugendmusik-
schule als Musikschullehrerin.

 
Ehrungen von: (v.l) Walter Zeyer, Martin Maneke, Ulrich Vogtmann, 
Janine Köhler, Ute Leenders, Horst Geiger, Silvia Böhringer, Petra 
Landenberger, Andreas Schwarz, OB Thilo Michler, Klaus Gseller  
 Foto: Stadt Öhringen

Öhringer Sauna erhält Urkunde vom 
„Saunaführer“
Herzlichen Glückwunsch! Bei der großen Leserumfrage des „Sau-
naführers“ wurden der Öhringer Sauna viele Weiterempfehlun-
gen ausgesprochen. Als Zeichen dieser Anerkennung erhielt die 
Stadt Öhringen als Betreiber der Bäder eine Urkunde und das 
Prädikat „Vom Saunaführer empfohlen“. Die Stadt Öhringen be-
dankt sich für diese Wertschätzung der „Saunaführer“-Leser und 
unserer Besucher. Zum Saisonstart im September 2019 gab es 
einige Neuinvestitionen. Es wurde eine Holzeckbank beim Bistro-
bereich angebracht. Dort wurden neue Bilder aufgehängt. Des 
Weiteren wurde vor der Eingangstür in den Saunabereich noch 
ein Drehkreuz zur Kontrolle der Berechtigung zum Saunaeintritt 
angebracht - diese Änderung kommt bei den Gästen sehr gut an. 
Die Besucherzahlen sind bis heute im Vergleich zum Vorjahr um 
ca. 1.000 Besucher gestiegen.

 
Eine Auszeichnung für unsere Sauna gab es vom „Saunaführer“
 Foto: Stadt Öhringen

Gesunde Hitze, knisterndes Feuer, duftende 
Aufgüsse, wohliger Dampf
Freuen Sie sich auf Sanarium (60° C), Panoramasauna (80° C),  
Ruhebereich mit Getränkebar, Eisbrunnen, verschiedene 
Duschmöglichkeiten, Blockhaussauna im Außenbereich (90° C, 
mit Aufgüssen), Saunagarten, Außenduschen und Tauchbecken. 
Der Eintritt in die Sauna beinhaltet auch die Nutzung des Hallen-
bades zu den üblichen Öffnungszeiten. An jedem 1. Samstag im 
Monat ist von 18:00 bis 23:00 Uhr Mottoabend in der Sauna mit 
stündlichen Erlebnisaufgüssen. An diesem Abend können Sie 
auch das besondere Gefühl des textilfreien Schwimmens im Hal-
lenbad genießen.
Öffnungszeiten: Montag: geschlossen, Dienstag (Damensauna, 
jedoch nicht an Feiertagen): 11:00 bis 22:00 Uhr, Mittwoch bis 
Freitag: 11:00 bis 22:00 Uhr, Samstag: 10:00 bis 22:00 Uhr, Sonntag 
/ Feiertage: 10:00 bis 20:00 Uhr. Bis 90 Minuten vor Ende der je-
weiligen Öffnungszeiten ist der Zugang über den Kassenautomat 
möglich. Bitte beachten Sie, dass wir Kindern und Jugendlichen 
bis 16 Jahren nur Zutritt in Begleitung Erwachsener gewähren. 
Rendel-Bad Öhringen, Rendelstraße 30, 74613 Öhringen, Telefon 
07941 68 43 00. Bäderverwaltung im Rathaus, Telefon 07941 68-
137 oder 68-131 

Zusteller für Öhringer  
Nachrichten gesucht
Für die Öhringer Nachrichten suchen wir     
noch Zusteller in Öhringen-Nord, Büt-
telbronn, Möglingen, Möhrig und Ver-
renberg. 
Interessierte können sich bei der Firma 
G.S. Vertrieb unter 07033/69240 melden. 
www.gsvertrieb.de

 Foto: www.gsvertrieb.de

 
Zuverlässig, engagiert 
und mindestens 13 Jah-
re alt? Wir suchen Sie!
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Die fünf größten Städte dieses Raumes – Bad Mergentheim, 
Crailsheim, Künzelsau, Öhringen und Schwäbisch Hall – haben 
sich in der Initiative „Hohenlohe Plus“ zusammengeschlossen, 
um künftig gemeinsam zu zeigen, welch herausragende Lebens-
qualität und Karriereperspektiven hier vorhanden sind. 
Hauptziel von Hohenlohe Plus sind eine zentrale Unterstützung 
regional ansässiger Unternehmen und Institutionen bei der Per-
sonalgewinnung sowie die übergreifende Kommunikation der 
Vorteile und Stärken der Region.

Hohenloher Perlen bei Tourismusmesse CMT
Vom 11. bis 19. Januar ist das 
Tourismus-Quartett Hohenlo-
her Perlen erneut bei der be-
kannten Reisemesse CMT in 
Stuttgart vertreten. Die Besu-
cher sind eingeladen, die di-
versen Freizeitmöglichkeiten 
in den Gemeinden Bretzfeld, 
Öhringen, Pfedelbach und 
Zweiflingen überhaupt erst 

kennenzulernen oder mit vielen nützliche Tipps für Radfahren, 
Wandern, Limes-Besuche, Wein, Genuss und mehr nach Hause zu 
gehen.
An den anderen fünf Beratungscountern am Gemeinschaftsstand 
der Genießerregion Hohenlohe (Halle 6, Stand 6F70) sind das Bio-
energiedorf Siebeneich, die Stadt Crailsheim, die Stadt Schwä-
bisch Hall, und die beiden Touristikgemeinschaften Hohenlohe 
sowie Hohenlohe + Schwäbisch Hall vertreten.
Das Gästemagazin der Hohenloher Perlen wird auch wieder mit 
im Gepäck sein. Es informiert über die touristischen Schwer-
punktthemen der Gemeinden und beinhaltet ein umfangreiches 
Verzeichnis der Übernachtungs- und Gastronomiebetriebe.
Über Broschüren und Beratung hinaus, dürfen die Besucher die 
Genießerregion Hohenlohe bei Verkostungen am zentralen Ge-
nusstisch „erschmecken“.
Aus dem Bereich der Hohenloher Perlen präsentieren folgende 
Selbstvermarkter ihre Produkte:
Sonntag, 12.01. - Weingut Busch
Montag, 13.01. - Hohenloher Weinhoheiten + Weinkellerei Ho-
henlohe
Dienstag, 14.01. - Weingut Birkert + Weingut Schwab
Donnerstag, 16.01. - Frau Fleisch
Freitag, 17.01. - Weingut Schneckenhof + Weingut Weihbrecht

Besucher der weltweit größten Publikumsmesse für Tourismus 
und Freizeitkönnen sich von mehr als 2.000 Ausstellern für den 
nächsten Urlaub inspirieren lassen, sich über die neuesten Trends 
im Bereich Camping und Caravaning informieren sowie ein um-
fangreiches touristisches Unterhaltungsprogramm genießen.

 
Besuchen Sie die Hohenloher Perlen auf der CMT Messe in Stuttgart
 Foto: Stadt Öhringen

Hohenlohe Plus startet durch
Südwest Presse, Würth und ebm-papst werden neue Mitglieder
Das Städtenetzwerk Hohenlohe Plus geht nach einer Startphase 
seit der Gründung 2018 jetzt in die operative Phase. Im Jahr 2019 
wurden sowohl die Marke als auch das Erscheinungsbild entwi-
ckelt und ehrere Unternehmerworkshops durchgeführt. 
Mit Martin Buchwitz gibt es seit einigen Monaten nun auch einen 
hauptamtlichen Geschäftsführer. Mit dem Evangelischen Schul-
zentrum Michelbach sowie den Unternehmen Recaro und Rom-
melag verfügte der Verein bereits über namhafte Mitglieder, die 
jetzt mit der Südwest Presse und den Unternehmen Würth und 
ebm-papst erweitert werden. 
Stefan Brandl, Vorsitzender der Geschäftsführung der ebm-papst 
Gruppe, neues Mitglied bei Hohenlohe Plus zu den Gründen für 
die Mitgliedschaft: „Die Themen Demografischer Wandel sowie 
Gewährleistung einer nachhaltigen Infrastruktur sind für uns be-
deutend. Hohenlohe Plus ist daher eine bemerkenswerte Initiati-
ve, die wichtige Zukunftsthemen über die Kreisgrenzen hinweg 
angeht und auf die Attraktivität der Region aufmerksam machen 
wird. Wir freuen uns, Teil der Initiative zu sein, und hoffen auf eine 
starke Gemeinschaft für die anstehenden Herausforderungen.“ 
Oberbürgermeister Thilo Michler freut sich über diese namhaften 
Zugänge: "Die drei neuen Mitglieder stärken unser Netzwerk un-
gemein. Gerade in Zeiten des wirtschaftlichen Wandels im Zuge 
der Digitalisierung und aufgrund des Fachkräftemangels, ist eine 
umfassende Zusammenarbeit zwischen den Kommunen und 
Unternehmen in der Region wichtig. So können wir gemeinsam 
Planbarkeit schaffen und die Zukunftsfähigkeit unserer Region 
sowie Arbeitsplätze sichern." 
Schwäbisch Halls Oberbürgermeister Hermann-Josef Pelgrim, 
in diesem Jahr turnusgemäß Vorsitzender des Vereins Hohen-
lohe Plus, erklärt dazu: „Der demografische Wandel hat auch in 
der Region Hohenlohe Folgen für den Arbeitsmarkt: Rund 3.700 
Arbeitskräfte müssen wir von außerhalb der Region gewinnen, 
nur um den aktuellen Stand zu halten – und das jedes Jahr! Das 
klappt nur, wenn wir uns als lebenswerte Region mit attraktiven 
Arbeitgebern präsentieren. Darum freuen wir uns über das große 
Interesse der Wirtschaft an unserem Verein und hoffen natürlich 
auf noch mehr Beitritte im kommenden Jahr." Norbert Heckmann, 
Sprecher der Geschäftsleitung der Adolf Würth GmbH & Co. KG 
über die Gründe der Mitgliedschaft: „Die bisherige Entwicklung 
von Hohenlohe Plus ist erfolgversprechend. Wir freuen uns, nun 
ein Mitglied dieser Institution sein zu dürfen. Der Verein ist ein 
wichtiger Baustein, um die Region mit ihren attraktiven Karriere-
möglichkeiten und Lebensräumen besser zu positionieren. Durch 
den Schulterschluss der fünf Städte sowie der Dynamik aller Mit-
gliedsunternehmen wollen wir in Zukunft genau das erreichen: 
Menschen mit unseren Werten, Stärken und Vorzügen für uns 
gewinnen.“

 
Die fünf Rathauschefs von Hohenlohe Plus: (v.l.) OB Dr. Christoph 
Grimmer (Crailsheim), Bürgermister Stefan Neumann (Künzelsau), OB 
Hermann-Josef Pelgrim (Schwäbisch-Hall), OB Udo Glatthaar (Bad 
Mergentheim), OB Thilo Michler (Öhringen) Foto: Hohenlohe Plus
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Artikel zu Ausgrabungen am Römerbad
In der jüngsten Ausgabe des Maga-
zins „Der Limes“ (Ausgabe 13/2019 
Heft 2) fi nden Sie auf Seite 16 einen 
Beitrag von Dr. Stephan Bender und 
die Ausgrabungen am Römerbad. 
Den Artikel mit dem Titel „Auf Han-
selmanns Spuren - Das Kastellbad 
von Öhringen" fi nden Sie unter 
www.deutsche-limeskommission.de
Neues aus der Römerforschung 
in Öhringen fi nden Sie on-
line im Magazin „Der Limes“ 
Foto: Deutsche Limeskommission

Öhringer Nachrichten 
erhalten?
Sollten Sie unser Amtsblatt wider Er-
warten nicht erhalten, können Sie sich 
gerne mit Angabe der 
Adresse  unter 07033/6924-0 oder 
info@gsvertrieb.de bei der 
Fa. G.S. Vertrieb melden. 
Wir berücksichtigen jede Reklamation. 
Vielen Dank!

Führungen in Öhringen
Führungen in Öhringen
Neue Themenführung: 
„Öhringen und die Nordost-Eisenbahn"
Öff entliche Führung am Samstag, 15. Februar, um 14:00 Uhr
Treff punkt Rathauseingang
Dauer der Führung: 90 Minuten
Kosten: 3 Euro pro Person, Kinder bis 12 Jahre sind frei.

Die Geschichte des Schienenverkehrs in Öhringen Foto: pr

Bei der Führung wird die Entwicklung der Stadt Öhringen von der 
merowingischen Siedlung bis zu dem Einbinden der Stadt in die 
Nordost-Eisenbahn im 19. Jahrhundert gezeigt. 
Schwerpunkte bei der Führung werden das Chorherrenstift, das 
Schloss und die Stadtentwicklung bis zu dem  Jahr 1860 sein sowie 
das württembergische Eisenbahngesetz von 1843.
Es wird aber auch ausgeführt, wie es zur Trassenführung zwischen 
Heilbronn, Öhringen und Schwäbisch Hall gekommen ist, wel-
che Baubesonderheiten zu bewältigen waren und welchen wirt-
schaftlichen Aufschwung die Nordostbahn brachte.
Die Nachtwächterführungen starten erst wieder ab April. Die Ter-
mine können im Internet unter https://www.hohenloher-perlen.
de/index.php?id=nachtwaechterfuehrungen eingesehen werden.
Anmeldung & Auskünfte bei der Tourist-Information Öhringen. 
Telefon 07941 68-118. E-Mail tourist@oehringen.de

Stellenausschreibung

Wir suchen für unseren Baubetriebshof
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere Mitarbeiter (m/w/d): 
• Elektriker
• Gärtner
• Gärtner, Fachrichtung Garten- und 

Landschaftsbau
• Mitarbeiter mit handwerklicher 

Ausbildung
Die Übernahme von Bereitschaftsdiensten und der 
Besitz des Führerscheins BE ist erforderlich.
Neben einer tarifl ichen Bezahlung gewähren wir 
eine Leistungsprämie, Erschwerniszuschläge so-
wie eine betriebliche Altersversorgung nach TVöD.
Weitere Infos zu den Tätigkeiten fi nden Sie unter 
www.oehringen.de. 

Wenn Sie interessiert sind, bewer-
ben Sie sich bitte mit den üblichen 
Unterlagen bis spätestens 31. Januar 
2020 beim Hauptamt der Stadt 
Öhringen, Marktplatz 15, 74613 
Öhringen oder per E-Mail an 
bewerbungen@oehringen.de.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Michaela Mugele, 
Tel. 07941 68-127.

Sterbefälle

09.12.2019 Dora Diesendorf
10.12.2019 Oskar Anton Herold
12.12.2019 Maria Kiss geb. Heinle
15.12.2019 Gottlieb Henneberg
19.12.2019 Margarete Käthe Arnold geb. Röder
20.12.2019 Erika Hölzl geb. Köller
20.12.2019 Julianna Kietzmann geb. Friedrich
25.12.2019 Berta Hetmann geb. Seller
25.12.2019 Gerhard Erich Wieser
26.12.2019 Ernst Löhl
31.12.2019 Teresa Maria Granietzny geb. Zuber

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Geburten

10.12.2019 Emma Lina Schneider
Anita Sabina Schneider geb. Czernek und Anton Schneider

11.12.2019 Emilia Fahr
Stefanie Bärbel Fahr geb. Wieland und Daniel Nikolas Fahr

14.12.2019 Marie Katharina Götz
Anja Götz geb. Walter und Jochen Götz

Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock
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17.12.2019 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Brenn-
tenstock – 2. Änderung“ nach § 10 BauGB und die zusammen 
mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften als Satzung be-
schlossen.
Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans „Brennten-
stock – 2. Änderung“ in der Fassung vom 24.06.2019 / 19.11.2019.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden und Osten: durch die Neuenstadter Straße L1088 

und die Flst. Nr. 1497/2
• im Süden: durch die Heilbronner Straße L1036
• im Westen: durch die Flst. Nr. 1510/1, 1509/1, 1509/2, 

1497/4 und 1497 
Der Planbereich umfasst folgende Flurstücke: 1498, 1497/8, 
1497/13, 1497/5, 1497/6, 1497/7, 1508/1, 1496, 1496, 1493, 1494, 
1490 und 1489
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
 Foto: Stadt Öhringen

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften gem. 
§ 74 LBO treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 
Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung im 
Stadtbauamt der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen während der Öffnungszeiten eingesehen wer-
den. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über 
seinen Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39–42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder 
aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
10.01.2020
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Eheschließung

14.12.2019
 Jana Kübler und Oliver Pritsch

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
11.01. 85 Winterstein, Harri Öhringen
11.01. 70 Weber, Klaus Öhringen
11.01. 70 Figura, Michael Öhringen
12.01. 90 Krieg, Elisabethe Öhringen
12.01. 80 Heuschele, Marianne Öhringen
12.01. 70 Reissing, Christel Öhringen
13.01. 85 Häusler, Anna-Luise Öhringen
13.01. 80 Faul, Hannelore Öhringen
13.01. 75 Glinka, Karin Unterohrn
14.01. 90 Thoß, Theresia Öhringen
14.01. 85 My, Emma Öhringen
14.01. 75 Sudheimer, Vera Öhringen
15.01. 80 Mainow, Marta Unterohrn
15.01. 80 Greiner, Heiderose Öhringen
16.01. 95 Basmer, Walter Öhringen
17.01. 90 Morlang, Frida Öhringen
17.01. 70 Tussetschläger, Margot Möglingen
17.01. 70 Timmerevers, Werner Öhringen
18.01. 85 Denes, Anna Öhringen
19.01. 80 Braun, Erna Verrenberg
19.01. 75 Worbs, Hans Öhringen
19.01. 70 Tennert, Anna Öhringen
19.01. 70 Pagels, Heiko Öhringen
19.01. 70 Zenker, Ulrich Theodor Büttelbronn
20.01. 90 Roth, Ernst Öhringen
20.01. 85 Wagner, Marga Michelbach
20.01. 70 Tropman, Viktor Valentinowitsch 
    Öhringen
22.01. 75 Göltenboth, Jutta Öhringen
23.01. 70 Nuss, Alexander Öhringen
23.01. 70 Stäudle, Heidrun Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Amtliche  
Bekanntmachungen

Inkrafttreten des Bebauungsplans 
„Brenntenstock – 2. Änderung“ der Stadt 
Öhringen, Gemarkung Öhringen
Große Kreisstadt Öhringen
Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans „Brenntenstock – 2. Ände-
rung“ der Stadt Öhringen, Gemarkung Öhringen
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
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Inkrafttreten des Bebauungsplans 
„Cappelbergstraße“ der Stadt Öhringen, 
Gemarkung Cappel
Große Kreisstadt Öhringen
Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans „Cappelbergstraße“ der 
Stadt Öhringen, Gemarkung Cappel
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
17.12.2019 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Cappel-
bergstraße“ nach § 10 BauGB und die zusammen mit ihm aufge-
stellten örtlichen Bauvorschriften als Satzung beschlossen.
Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans „Cappelberg-
straße“ in der Fassung vom 19.06.2019 / 18.11.2019.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden: durch das Flst. Nr. 106
• im Osten: durch die Flst. Nr. 107 und 108 
• im Süden: durch das Flst. Nr. 113 (Cappelbergstraße)
• im Westen: durch Flst. Nr. 109
Der Planbereich umfasst folgende Flurstücke teilweise: 107 und 
108
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
 Foto: Stadt Öhringen

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften gem. 
§ 74 LBO treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 
Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung im 
Stadtbauamt der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen während der Öffnungszeiten eingesehen wer-
den. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über 
seinen Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39–42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder 
aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
10.01.2020
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Inkrafttreten des Bebauungsplans „Schönblick“ 
der Stadt Öhringen, Gemarkung Öhringen
Große Kreisstadt Öhringen
Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans „Schönblick“ der Stadt Öhrin-
gen, Gemarkung Öhringen
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
17.12.2019 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Schön-
blick“ nach § 10 BauGB und die zusammen mit ihm aufgestellten 
örtlichen Bauvorschriften als Satzung beschlossen.
Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans „Schönblick“ 
in der Fassung vom 17.12.2019.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden: durch die Flst. Nr. 1515, 1515/1, 1516, 1519 

und 1519/1
• im Osten: durch die Flst. Nr. 1538 (Schwöllbronner Weg), 

1685/2 (Im Schönblick) und 1687
• im Süden: durch die Flst. Nr. 464 (Bahn), 1476 (L1036 – 

Heilbronner Straße), 1680/1, 1680/2, 1690 und 1695
• im Westen: durch die Flst. Nr. 1542/1, 1543 (Weg), 1641, 

1653, 1660, 1660/1, 1672/1 (Weg) und 3329 (Rudolf-Diesel-
Straße), 

Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
 Foto: Stadt Öhringen

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften gem. 
§ 74 LBO treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 
Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung (mit 
Umweltbericht) sowie der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 10 Abs. 4 BauGB im Stadtbauamt der Stadt Öhringen, Markt-
platz 15, 74613 Öhringen, während der Öffnungszeiten eingese-
hen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und 
über seinen Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39–42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder 
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Bebauungsplan gem. § 13b BauGB (Einbeziehung von Au-
ßenbereichsflächen)
Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen ist gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung erforderlich, in der die voraus-
sichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden 
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet wer-
den. Da der vorliegende Bebauungsplan gem. § 13b BauGB im 
beschleunigten Verfahren durchgeführt wird, wird auf die Durch-
führung einer Umweltprüfung verzichtet.
Große Kreisstadt Öhringen
10.01.2020
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Festsetzungsbeschluss der Weygang Stiftung 
für das Wirtschaftsjahr 2020 August und Thekla 
Weygang Stiftung
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat mit Erlass vom 09.12.2019 
die Gesetzmäßigkeit dem vom Stiftungsrat und Kuratorium der 
August und Thekla Weygang Stiftung beschlossenen Festset-
zungsbeschluss mit Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 
gem. § 121 Abs. 2 GemO i. V. m. § 97 Abs. 1 GemO und § 96 Abs. 
3 Satz 3 GemO sowie § 12 Abs. 1 Satz 3 EigBG i. V. m. § 81 Abs. 2 
GemO bestätigt. Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 
liegt noch bis zum 15.01.2020, je einschließlich, im Zimmer 308, 
III. Stock des Rathauses, Marktplatz 15 (Schloss), während der üb-
lichen Dienststunden zur Einsichtnahme durch die Einwohner 
aus.
Öhringen, den 10.01.2020
Stiftungsverwaltung

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 21. Januar 2020, 19 Uhr
Bekanntmachung  
Am Dienstag, den 21. Januar 2020, 
um 19:00 Uhr findet eine öffentli-
che Sitzung des Gemeinderates 
statt. Ort: Blauer Saal des Schlosses
Die Tagesordnungspunkte wer-
den noch rechtzeitig unter www.oehringen.de bekannt gegeben.

Fraktionen

CDU Fraktion

Glückwünsche für 2020
Das neue Jahr ist nun schon wieder einige Tage alt. Die Stadträte 
der CDU-Fraktion wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern von 
Herzen Glück, Gesundheit, Erfolg und persönliche Zufriedenheit 
für 2020.
2019 war für die Stadt wieder sehr erfolgreich. Mit einem guten 
Finanzpolster konnten bedeutende Maßnahmen zum Ausbau 
der städtischen Infrastrukturen weiterentwickelt werden. An der 
Spitze steht die Sanierung vom Gymnasium mit einem Kosten-
aufwand von rund 45 Mio €. Aber auch der Bau des Kindergartens 
im Limespark, die Sanierung des Realschuldachs oder der Neu-
bau des Feuerwehrhauses in Baumerlenbach sind Maßnahmen 
mit 7-stelligen Investitionskosten. 
Wenden wir den Blick nach vorne auf die nächsten wichtigen 
Projekte. Die anhaltende Platznot in den Kindergärten und der 
Kernzeitbetreuung in der Schillerschule, die Neukonzeption vom 
„Kubiz“, der Neubau einer Grundschule im Limespark und die Er-
weiterung der fast 50 Jahre alten Feuerwache sind nur die wich-
tigsten Maßnahmen, die entschieden werden müssen.

Gemeinderat
Öhringen

aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb 
eine Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
10.01.2020
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Aufstellung des Bebauungsplans 
„Wiesenstraße“ der Stadt Öhringen, 
Gemarkung Verrenberg
Große Kreisstadt Öhringen
Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplans „Wiesenstraße“ der Stadt 
Öhringen, Gemarkung Verrenberg
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
17.12.2019 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB 
i.V.m. § 13b BauGB beschlossen, den Bebauungsplan „Wiesenstra-
ße“ aufzustellen.
Maßgebend ist der Abgrenzungsplan des Bebauungsplans „Wie-
senstraße“ vom 17.12.2019.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden: durch das Wegegrundstück Flst. 328
• im Osten: durch Teile des Flst. 16
• im Süden: durch Flst. 69 – Wiesenstraße und das Wegegrund-

stück Flst. 17
• im Westen: durch das Flst. 15
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
 Foto: Stadt Öhringen

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Ziele und Zwecke der Planung
Ein privater Vorhabenträger beabsichtigt an der Wiesenstraße 
die Erschließung eines Bauplatzes. Mit der Aufstellung dieses Be-
bauungsplans wird die städtebauliche Gesamtentwicklung der 
bestehenden Bebauung von Verrenberg in diesem Teilbereich 
sinnvoll abgerundet. Der Bebauungsplan dient der Eigenent-
wicklung und der Deckung des örtlichen Bedarfs nach Wohnbau-
land. Hinsichtlich der Art der Bebauung wird in Fortführung der 
bisherigen Bebauung ein allgemeines Wohngebiet ausgewiesen.
Der Bebauungsplan wird, gemäß § 13b i.V.m. § 13a, im beschleu-
nigten Verfahren aufgestellt.
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Zwei weitere wichtige Schwerpunkte für 2020 sieht die CDU-
Fraktion in den Themen Klimaschutz und bezahlbarer Wohn-
raum. Die CDU-Stadträte sind überzeugt, dass mit den richtigen 
Weichenstellungen gute Lösungen mit überschaubarem fi nanzi-
ellen Aufwand zu erzielen sind. Stichworte beim Klimaschutz sind 
„Gründung der Stadtwerke Öhringen“ und beim bezahlbaren 
Wohnraum „Erstellung eines eigenen Mietwohnungsbestands 
sowie Förderung von privaten Maßnahme durch günstigere Bau-
plätze“.
Im Rathaus arbeitet eine engagierte Mannschaft um OB Michler 
an der Umsetzung dieser Aufgaben, wofür sich die CDU-Stadträte 
ganz herzlich bedanken. Der Gemeinderat, der in Öhringen tradi-
tionell sehr respektvoll miteinander umgeht und die Sachpolitik 
in den Vordergrund stellt, stärkt mit seinen Entscheidungen diese 
Arbeit. Unterstützen Sie als Mitbürgerinnen und Mitbürgern uns, 
indem Sie sich weiterhin aktiv einbringen – dann wird uns auch 
in 2020 vieles gelingen wird.

Ende des amtlichen Teils

– Anzeigen –

Traumjob in
Ihrer Region?
Jetzt Job fi nden!

Benefizkonzert
Rotary Club 
Schwetzingen-Kurpfalz
01/03/2020 · 17 Uhr

Gospel meets Pop

Rokokotheater Schwetzingen

Tickets ab 21,00 Euro bei allen Reservix- 
Vorverkaufsstellen, u. a. Schwetzinger Zeitung, 
Carl-Theodor-Straße 1 sowie online über  
www.reservix.de und www.ADticket.de

Anderen eine  
kleine Freude  

machen!
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21. Januar 2020
Hof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 9 Tel. 07941-2321
Kochertal-Apotheke, 74542 Braunsbach, Württ. 
Marktplatz 3 Tel. 07906-86 38

22. Januar 2020
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25 Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3 Tel. 07940-8490

23. Januar 2020
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8 Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17 Tel. 06294-4 2100

24. Januar 2020
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64 Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2 Tel. 07940-5 059331

Sonstige Institutionen

Informationen zur Wohngeldreform
Wohngeldreform tritt am 1. Januar 2020 in Kraft. Hierdurch 
profitieren mehr Menschen im Land von höherem Wohngeld.
Mehr finanzielle Unterstützung für Haushalte mit geringem 
Einkommen: Durch die Erhöhung des Zuschusses zu den 
Wohnkosten für Bürgerinnen und Bürger werden einkom-
mensschwache Haushalte entlastet.
In den vergangenen Jahren sind die Wohnkosten und Verbrau-
cherpreise insbesondere in den Ballungsräumen von Baden-
Württemberg deutlich gestiegen. Die Leistungsfähigkeit des 
Wohngeldes hat dadurch mit der Zeit abgenommen. Durch die 
nun im Deutschen Bundestag und im Bundesrat beschlosse-
ne Erhöhung des Wohngeldes ab dem 1. Januar 2020 wird das 
Wohngeld wieder gestärkt und der Anstieg der Wohnkosten und 
Verbraucherpreise seit der letzten Reform, die am 1. Januar 2016 
in Kraft getreten ist, ausgeglichen.
Ein durchschnittlicher Zwei-Personen-Haushalt, der bisher schon 
Wohngeld bekommen hat, wird künftig statt 145 Euro rund 190 
Euro monatlich erhalten. Dies entspricht einer Steigerung von 
rund 30 Prozent. Gleichzeitig wird die Reichweite des Wohngel-
des erhöht und der Kreis der Berechtigten erweitert. Vor allem 
Familien und Rentner mit geringem Einkommen werden hiervon 
profitieren. Nach einer Schätzung könnten etwa 20.000 zusätz-
liche Haushalte im Land einen Erstantrag auf Wohngeld stellen.
Neben der Anpassung der Wohngeldhöhe werden auch die Miet-
höchstbeträge angehoben und eine neue Mietenstufe VII für 
Haushalte in Kommunen mit besonders hohem Mietenniveau 
eingeführt. Schließlich unterliegt das Wohngeld künftig einer 
Dynamisierung. Hierdurch wird es automatisch, also ohne Erfor-
dernis einer gesetzlichen Änderung, alle zwei Jahre an die ein-
getretene Entwicklung der Mietpreise und der allgemeinen Le-
benshaltungskosten angepasst. Die Fortschreibung stellt sicher, 
dass die Leistungsfähigkeit des Wohngeldes als sozialpolitisches 
Instrument der Wohnungspolitik erhalten bleibt.
Das Wohngeld wird als Mietzuschuss oder als Lastenzuschuss für 
selbstnutzende Eigentümerinnen und Eigentümer geleistet. Die 
Höhe des Wohngeldes richtet sich nach Haushaltsgröße, Einkom-
men und Miete bzw. Belastung. Das Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau ermutigt Menschen mit geringerem 
Einkommen ausdrücklich, bei ihren zuständigen Wohngeldbe-
hörden einen eventuellen Wohngeldanspruch prüfen zu lassen. 
Zuständig dafür sind, je nach Wohnort, die Großen Kreisstädte 
oder die Landratsämter.

Notdienste

Apotheken-Notdienste

10. Januar 2020
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25 Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3 Tel. 07940-8490

11. Januar 2020
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8 Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17 Tel. 06294-4 2100

12. Januar 2020
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64 Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2 Tel. 07940-5 059331

13. Januar 2020
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5 Tel. 07946-91660

Morstein-Apotheke, 74676 Niedernhall 
Schmiedsgasse 2 Tel. 07940-5059334

14. Januar 2020
Wellingtonien-Apotheke, 71543 Wüstenrot 
Bethanien 1 Tel. 07945-940091
Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54 Tel. 07940-8212

15. Januar 2020
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15 Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3 Tel. 07941-2404

16. Januar 2020
Kloster-Apotheke, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) 
Großer Garten 11 Tel. 07943-2282
Kosmas-Apotheke, 74629 Pfedelbach 
Hauptstr. 42 Tel. 07941-3180
Kilian-Apotheke, 74673 Mulfingen, Jagst 
Hauptstr. 71 Tel. 07938-990099

17. Januar 2020
Rats-Apotheke, 74670 Forchtenberg 
Am Bahnhof 1 Tel. 07947-9434050

18. Januar 2020
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8 Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30 Tel. 07940-931140

19. Januar 2020
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3 Tel. 07944-940058
Bach-Apotheke, 97959 Assamstadt 
Mergentheimer Str. 5 Tel. 06294-42070

20. Januar 2020
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41 Tel. 07139-452233

Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13 Tel. 07940-91090
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Wechsel im Vorsitz des Naturparkvereins 
Schwäbisch-Fränkischer Wald
Auf das Jubiläumsjahr folgt der Wechsel im Vorsitz
Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald feierte in diesem 
Jahr sein 40-jähriges Jubiläum. Die vielseitige Kulturlandschaft 
wird durch den Naturpark seit 1979 geschützt und behutsam 
weiterentwickelt. Wegweisende Projekte, bereichernde Begeg-
nungen und innovative Veranstaltungen prägten diese Zeit. Un-
zählige engagierte Menschen haben dazu beigetragen, dass das 
Naturparkgebiet heute auf so abwechslungsreiche Art und Weise 
erlebt werden kann.
In der Führung des Naturparkvereins steht zum Jahresanfang ein 
Wechsel an. Der seit April 2016 amtierende Naturparkvorsitzen-
de Dr. Richard Sigel, Landrat des Rems-Murr-Kreises, übergibt 
zum Ende dieses spannenden Jubiläumsjahres den Vorsitz an 
Armin Mößner, Bürgermeister der Stadt Murrhardt. Um das Ju-
biläumsjahr 2019 aus einer Hand vorbereiten und durchführen 
zu können, wurde der Wechsel im Vorsitz auf Anfang Januar 2020 
verschoben. Das Jubiläumsjahr war ein bunter Strauß aus span-
nenden und erfolgreichen Veranstaltungen mit vielen Gästen 
aus nah und fern. Neben den Winterkulturtagen im Frühjahr, der 
Ausrichtung des Deutschen Naturpark-Tages im September, war 
sicherlich das „Inklusive Heimspiel“-Konzert von Andrea Berg das 
Highlight, bei dem wir 2.700 Menschen mit Behinderungen und 
deren Begleiter einladen und begrüßen konnten, so das Resümee 
für 2019 von Landrat Dr. Sigel.
Auf den neuen Vorsitzenden Bürgermeister Mößner warten 
schon viele neue Herausforderungen und strategische Aufga-
ben. Zunächst steht die Fertigstellung und die zukunftsorientier-
te Ausrichtung des „Naturparkplanes 2030“ an, welcher bei der 
kommenden Mitgliederversammlung im April 2020 verabschie-
det werden soll. Des Weiteren soll der Ausstellungsbereich „Na-
turpark-Erlebnisschau“ im Naturparkzentrums in Murrhardt nach 
nun 15 Jahren im kommenden Jahr eine umfangreiche Neuge-
staltung erfahren. Wichtige Leitprojekte, wie der „Blühende Na-
turpark“ mit dem Angebot kommunaler Bauhoftrainings, die Um-
setzung des einheitlichen Wanderleitsystems oder die weitere 
Entwicklung bei den zertifizierten Naturpark-Schulen im Natur-
parkgebiet wollen erfolgreich fortgeführt und weiterentwickelt 
werden.  Zusammen mit den lokalen Akteuren und Ehrenamtli-
chen sind im Naturpark schon viele gut funktionierende Netzwer-
ke entstanden, wie seit 20 Jahren mit der Gastronomie im Projekt 
Naturparkteller, mit den Direktvermarktern der Naturparkmärkte 
oder im Umweltbildungsbereich mit dem Projekt Naturschutztag 
oder dem Netzwerk der Naturpark-Schulen. „Der Stellenwert der 
Naturparkarbeit und die Identifikation mit dem Naturpark soll bei 
den Mitgliedsgemeinden und deren Einwohnern noch intensiver 
in den Mittelpunkt gerückt werden und sich dem langfristigen 
Ziel eines „Naturparks für alle“ anzunähern“, so Mößner.
Daneben gilt es auch unser kulturelles Erbe, wie das UNESCO 
Welterbe Limes, die historischen Burgen und Mühlen zu erhalten 
und mit dem Ansatz eines nachhaltigen Tourismus positiv zu be-
werben. Hierbei sind die zertifizierten Naturparkführer mit ihren 
jährlich über 700 Veranstaltungsangeboten die besten Botschaf-
ter des Naturparks auf der Fläche. So werden auch nach dem 
Jubiläumsjahr viele spannende Projekte und Aktionen weiterge-
führt, um die vielfältige Naturparklandschaften zu erhalten und 
wert zu schätzen, ganz nach dem Motto „im Naturpark werden 
Mensch und Natur zusammengedacht“.
Gleich zu Anfang des neuen Jahres präsentiert sich der Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald gemeinsam mit den 7 Naturparken 
in Baden-Württemberg am Stand der Großschutzgebiete vom 11. 
bis 19. Januar auf der CMT Stuttgart (Halle 6 / Stand A39).
Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald hat eine Gebiets-
größe von 1.271 km2 und wird von 6 Landkreisen, 48 Städten 
und Gemeinden sowie weiteren Mitgliedsorganisationen aus 
Naturschutz, Land- und Forstwirtschaft getragen. Im Naturpark 
leben ca. 170.000 Menschen, gleichzeitig sind etwa 40 % der Flä-
che durch Naturschutz-, Landschaftsschutz- oder speziellen EU-
Schutzgebieten geschützt. Nach dem Leitspruch „Schützen durch 
Nützen“ wird die Natur hier nicht ein- oder ausgesperrt, sondern 
verantwortungsbewusst und nachhaltig genutzt. Daraus ent-
steht ein Vorteil für Mensch und Natur. Die Natur wird erhalten 
und der Besucher kann sich vom Alltag erholen und die schöns-

ten Seiten unserer Landschaft genießen.
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Naturparkzentrum, Marktplatz 8, 71540 Murrhardt
Tel. 07192-213-888
E-Mail: info@naturpark-sfw.de 
Internet: www.naturpark-sfw.de 

Landratsamt Hohenlohekreis

Internationaler Tag des Ehrenamts
Hohenloher Schüler jobben für guten Zweck
Am Donnerstag, 5. Dezember 2019, dem internationalen Tag des 
Ehrenamts, haben wieder viele Jugendliche im Hohenlohekreis 
für einen guten Zweck gearbeitet.
Die Aktion „Mitmachen Ehrensache“ bietet Schülerinnen und 
Schülern bereits seit 2004 eine gute Gelegenheit, mit Arbeitge-
bern in Kontakt zu kommen. Jugendliche ab der 7. Klasse arbeiten 
einen Tag in einem Betrieb, einer Einrichtung oder einem Laden 
ihrer Wahl. Sie verzichten auf ihren Lohn und spenden diesen an 
ausgewählte soziale Zwecke. Mit ihrem Arbeitseinsatz knüpfen 
die Schülerinnen und Schüler damit erste Kontakte in die Berufs-
welt und beweisen zeitgleich soziales Engagement.

 
Hinter ihnen stapeln sich zig Kartons und Geschenktüten: Gemein-
sam mit der Auszubildenden Cindy Mütsch (links) halfen die drei 
Schülerinnen Emely Rügert, Matilda Ziegler und Paula Spieler (v.l.n.r.) 
bei der Weihnachtsaktion der Firma Bürkert mit. Foto: Landratsamt

Die Mitarbeiter des Aktionsbüros, Kreisjugendreferentin Yasemin 
Serttürk und Studentin Sarah Landwehr, besuchten einige Schü-
lerinnen und Schüler bei der Arbeit an verschiedenen Einsatz-
orten. Einer davon war bei der Firma Bürkert GmbH & Co. KG in 
Ingelfingen. Bürkert stellte über 30 Arbeitsplätze für Jugendliche 
zur Verfügung. Die Siebtklässlerinnen Hanna Beetz (Bildungszen-
trum Niedernhall) und Ana Markovic (Georg-Fahrbach-Schule In-
gelfingen) wurden von Regina Werner angeleitet. Die Mädchen 
hatten u.a. den Auftrag, Erste-Hilfe-Koffer und Aktenvernichter 
zu prüfen. Zeitgleich zeigte sich Theodoros Mastoras in der Ab-
teilung Approval Management begeistert. Der Achtklässler vom 
Bildungszentrum Niedernhall erklärte: „Ich darf heute Dokumen-
te einscannen. Mir gefallen PC-Arbeiten. Das ist voll mein Ding“. 
Auch Marc Schmeißer, der Theodoros anleitete, zeigte sich mehr 
als zufrieden und ließ die vergangene Aktion Revue passieren: 
„Letztes Jahr hatten wir in unserer Abteilung auch schon Ehren-
amtliche betreut. Ich nehme mir dafür gerne Zeit.“
Einer emsigen Arbeit gingen auch die Siebtklässler Luca Dörr (Bi-
schof-von-Lipp-Schule Mulfingen) und Maria Marjanovic (Ganer-
ben-Gymnasium Künzelsau) nach. Sie verpackten Kalender für 
verschiedene Arbeitsjubilare. „Ich mache mit, weil es für den gu-
ten Zweck ist“, meinte Luca Dörr. Auch Maria Marjanovic stimmte 
zu: „Ich habe mich deshalb für Mitmachen Ehrensache entschie-
den, weil das Geld gespendet wird. Mir gefallen die Projekte, die 
mit dem Geld finanziert werden.“
Die nächste Station bei der Firma Bürkert führte zu drei Schüle-
rinnen, die im Rahmen einer Weihnachtsaktion Geschenke für 
Seniorinnen und Senioren verpackten. Paula Spieler (Erasmus-
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Erosionsschutzes und das Tierwohl im Vordergrund.
Die Finanzierung erfolgt über ELER (Europäischer Landwirt-
schaftsfonds für Entwicklung der ländlichen Räume), GAK (Ge-
meinschaftsaufgabe Agrarstruktur und Küstenschutz) und den 
Landeshaushalt.
Die Landwirte, die FAKT beantragen, verpflichten sich die Maß-
nahme fünf Jahre lang durchzuführen.
Schnelle Gerichte aus dem Backofen
Workshop: Klimafreundlich kochen, genussvoll essen
Das Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, bietet 
an der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell, 
Schlossstr. 1, am Mittwoch, 15. Januar 2020 um 16.00 Uhr, Don-
nerstag, 16. Januar 2020 um 14.00 Uhr und Donnerstag, 23. Janu-
ar 2020 um 14.00 Uhr jeweils einen Workshop an, der rationelles 
und stromsparendes Kochen in den Blick nimmt.
Der Workshop befasst sich unter anderem mit der Frage, wie man 
schnell ein ausgewogenes Essen für alle Familienmitglieder auf 
den Tisch bringen kann und dabei nachhaltig, energiesparend 
und ressourcenschonend vorgeht. Die Verwendung von regio-
nalen und saisonalen Lebensmitteln steht dabei im Mittelpunkt. 
Fast alle Gerichte werden in Backofen und Dampfgarer zuberei-
tet, die Garzeit wird genutzt, um die Küche zu säubern und aufzu-
räumen, um dann das Essen gemeinsam zu genießen.
Kosten für Lebensmittel in Höhe von 10 Euro werden direkt im 
Kurs abgerechnet. Mitzubringen sind Vorratsbehälter. Anmel-
dungen sind bis 8. Januar 2020 unter Tel. 07940 18-601 oder per 
E-Mail unter landwirtschaftsamt@hohenlohekreis.de möglich.
Lesen soll Spaß machen
Bücherkoffer erobern Hohenloher Grundschulen

 
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 1b, der Grundschule Tal- 
äcker Künzelsau, freuen sich über die Bücherkoffer Foto: Landratsamt

In den vergangenen Wochen verteilte die Bildungsregion Hohen-
lohekreis mit Unterstützung der örtlichen Bibliotheken Bücher-
koffer an Grundschulen im Hohenlohekreis.
Begeistert wurden die Bücherkoffer von den Grundschülern 
in Empfang genommen. Zwei Wochen lang bleibt der Koffer in 
einer Familie und wandert dann weiter zur nächsten. Am Ende 
erhält jedes Kind ein Lesezeichen, den „LeseLeo“, als Erinnerung. 
Die Bücherkofferaktion erfreut sich seit Beginn 2012/2013 größ-
ter Beliebtheit und erreicht weit mehr als 600 Grundschüler im 
Hohenlohekreis. Zum ersten Mal dabei sind ab dem neuen Jahr 
auch die Grundschulen Unterheimbach und Bitzfeld, betreut 
werden sie von der Bücherei Bretzfeld.
Das Projekt soll den Kindern Spaß am Lesen vermitteln und das 
gemeinsame (Vor-)Lesen in der Familie wieder in den Fokus rü-
cken. Außerdem soll „Lesen“ als ein weiteres attraktives Freizeit-
angebot stärker in den Vordergrund treten und als freudiges 
Erlebnis wahrgenommen werden. Kinder bekommen gerne Ge-
schichten vorgelesen, sie kommen so zur Ruhe, lernen sich dabei 
zu konzentrieren und können vor allem ihrer eigenen Fantasie 
freien Lauf lassen.

Widmann-Gymnasium Schwäbisch Hall) und Matilda Ziegler 
(Gemeinschaftsschule Neuenstein) waren das erste Mal bei der 
Aktion dabei. Emely Rügert (Ganerben Gymnasium Künzelsau) 
erzählte: „Ich habe über meine Schule von der Aktion erfahren 
und einfach bei der Firma Bürkert angerufen. Ich finde es klasse, 
wenn ich anderen Menschen helfen kann“.
Kreisjugendreferentin Yasemin Serttürk zog Bilanz und zeigte 
sich mehr als zufrieden. „Ich bin glücklich darüber, dass die Ju-
gendlichen alle mit abwechslungsreichen Tätigkeiten versorgt 
wurden und von dieser Erfahrung profitieren.“
Dieses Jahr konnten zudem elf neue Gesichter im Team der Mit-
machen-Ehrensache-Botschafter begrüßt werden. Diese Jugend-
lichen fungieren als Klassenvertretung, motivieren andere Schü-
lerinnen und Schüler, ebenfalls am Aktionstag mitzumachen und 
entscheiden mit, wohin das Geld gespendet wird. „Der Aufwand 
hat sich definitiv gelohnt und wir hoffen, dass die Klassenvertre-
tungen als Botschafter dabeibleiben“, so Sarah Landwehr, die zu-
versichtlich auf die kommenden Aktionstage blickt.
Näheres zum Aktionstag „Mitmachen Ehrensache“ und den so-
zialen Projekten gibt es auf der Homepage: https://www.mitma-
chen-ehrensache.de/aktionsbueros/hohenlohekreis/
Finanzieller Anreiz für umweltschonende Produktion
Streuobstwiesen und Ökolandbau werden besonders gefördert
„Wir wollen regionale und umweltschonend erzeugte Lebensmit-
tel“, so der Wunsch der Bevölkerung an die Landwirtschaft. Um 
dieser Forderung nachzukommen, bietet die Landesregierung 
das Förderprogramm für Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl 
(FAKT) an. Für die Teilnahme 2020 müssen die Landwirte bis zum 
16. Dezember 2019 einen gültigen Vorantrag stellen.
Ziel von FAKT ist es, den Landwirten einen finanziellen Ausgleich 
zu schaffen, um nachhaltig und besonders umweltgerecht zu 
produzieren und die Kulturlandschaft zu erhalten. So gibt es 
beispielsweise eine Förderung für Streuobstbäume, den ökolo-
gischen Landbau und für den Verzicht von Pflanzenschutzmittel. 
Weitere 37 Maßnahmen können die Landwirte nach dem Baukas-
tenprinzip betriebsindividuell zusammenstellen. Im Hohenlohe-
kreis wurden im Jahr 2018 mehr als 700 FAKT-Anträge gestellt. 
Somit hat jeder zweite Landwirt im Kreis an dem Programm teil-
genommen. Dafür wurden 2018 insgesamt drei Millionen Euro 
aus dem EU-, Bundes- und Landeshaushalt bereitgestellt. Ein 
Landwirt aus Waldenburg fasst es so zusammen: „Wir Menschen 
wollen doch Klimaschutz und den nachhaltigen Umgang mit 
Ressourcen. Diese Arbeit zu tun, ist eine öffentliche Leistung. Und 
dafür stellt der Staat öffentliche Mittel zur Verfügung. Wir Land-
wirte freuen uns, dass wir einen finanziellen Anreiz für unseren 
Mehraufwand bekommen.“
Die höchste Förderung erhalten die Landwirte bei den Maß-
nahmen zum ökologischen Landbau. Die zweijährige Umstel-
lungsphase von konventionellem auf ökologischen Landbau 
wird mit 350 €/ha unterstützt. Dabei liegt die durchschnittliche 
Betriebsgröße bei 46 ha. Nach Abschluss der Umstellung erhält 
der Landwirt noch 230 €/ha. Im Jahr 2018 flossen durch diese 
Ökologisierung mehr als 600.000 € in den Hohenlohekreis. Bei 
der FAKT-Maßnahme zum Erhalt der Streuobstbestände gab es 
letztes Jahr 460 Antragsteller, mehr als bei allen anderen Maß-
nahmen. Pro Streuobstbaum erhält der Landwirt 2,50 €. Dafür 
müssen allerdings auch einige Voraussetzungen erfüllt sein: 1,40 
m Stammhöhe, eine ausgebildete Krone und keine synthetische 
Düngung des Grünlands unter dem Baumbestand. Die Streu-
obstwiesen prägen das Landschaftsbild rund um die Dörfer und 
stellen gleichzeitig Lebensräume für Pflanzen und Tiere dar.
Die aktuelle Förderperiode läuft noch bis 2020. Danach steht die 
nächste Agrarreform an. Die Experten gehen davon aus, dass das 
FAKT-Programm weiterentwickelt wird und damit die Förderung 
für Extensivierung bestehen bleibt. Nähere Auskünfte sind beim 
Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, unter der Te-
lefonnummer 07940 18-601 erhältlich.
Hintergrund:
2015 wurde FAKT als Nachfolgeprogramm von MEKA I-III (Markt-
entlastungs- und Kulturlandschaftsausgleich I-III) eingeführt. Bei 
dem novellierten Agrarumweltprogramm stehen die Förderung 
der Grünlandstandorte, des Ökolandbaus, des Gewässer- und 
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Grundschulen, die an der Bücherkofferaktion interessiert sind, 
erhalten weitere Informationen bei der Bildungsregion Hohen-
lohekreis, Nadine Rüdenauer, Schliffenstr. 24, 74653 Künzelsau-
Gaisbach, unter Tel. 07940 93769-12 oder per E-Mail: nadine.rue-
denauer@hohenlohekreis.de.
Hintergrund:
In jedem Koffer befinden sich fünf Medien, die nach bestimmten 
Kriterien ausgewählt wurden. Vier Bücher zu verschiedenen The-
men und ein Hörbuch. Alle Eltern erhalten einen Elternbrief „Le-
sen und Vorlesen“, dieser ist neben der deutschen Sprache auch 
in Russisch, Türkisch sowie Arabisch verfügbar.
Die Fachstelle für öffentliches Bibliothekswesen beim Regie-
rungspräsidium Stuttgart gibt jährlich eine Liste mit Buchemp-
fehlungen für den Kofferinhalt für die mitwirkenden Büchereien 
heraus.
Verkaufstraining für Direktvermarkter
Seminar am 16. und 23. Januar 2020 in Kupferzell
Die Landwirtschaftsämter des Hohenlohekreises, des Landkrei-
ses Schwäbisch Hall, des Rems-Murr-Kreises und des Main-Tau-
ber-Kreises bieten am Donnerstag, 16. und 23. Januar 2020, von 
9.30 bis 16.30 Uhr in der Aula der Akademie für Landbau und 
Hauswirtschaft in Kupferzell ein Seminar für Direktvermarkter an.
Claudia Albrecht, Moderatorin und Autorin, nimmt bewährte 
Konzepte und Lösungen aus der Werbepsychologie unter die 
Lupe und sucht gemeinsam mit den Teilnehmern nach Ansätzen, 
die für den eigenen Betrieb geeignet sind. Die Teilnehmer lernen 
einfache und wirkungsvolle Beispiele kennen, wie sie mit wenig 
zeitlichem und finanziellem Aufwand professionell werben und 
verkaufen können. Denn neben der Produktion von gesunden 
Lebensmitteln in bester Qualität ist es wichtig, dass der Betrieb 
auch in der Vermarktung, im Vertrieb und bei der Umsetzung von 
Werbemaßnahmen gut aufgestellt ist.
Ein Teilnehmerbeitrag von 60,00 € pro Person (inkl. Verpflegung) 
wird erhoben. Eine Anmeldung bis 9. Januar 2020 unter 07940 
18-601 oder per E-Mail unter landwirtschaftsamt@hohenlohe-
kreis.de ist erforderlich.
Meldung von Tierhaltungen an das Veterinäramt 
Hohenlohekreis
Aktualisierung Tierhalteranträge 
Für den Schutz vor Tierkrankheiten und für Reglementierungen 
im Falle einer Tierseuche sind aktuelle Tierhaltungsdaten von 
großer Bedeutung.
Zahlreiche Tierhalter im Hohenlohekreis haben deshalb in den 
vergangen Wochen Post vom Veterinäramt Hohenlohekreis er-
halten. Sie wurden darum gebeten, ihre Daten mithilfe eines so-
genannten Tierhalterantrags zu aktualisieren.
Alle Tierhalter sind verpflichtet, Änderungen im Tierbestand dem 
Veterinäramt anzuzeigen. Die Nutztierhalter im Hohenlohekreis 
werden dringend darum gebeten, ihrer Meldepflichten nachzu-
kommen, um Nachteile der heimischen Tierhaltung zu vermeiden.
In diesem Zusammenhang wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass nur schriftliche Meldungen mittels des Tierhalteran-
trags an das Veterinäramt des Hohenlohekreises für die Belange 
der Tiergesundheit berücksichtigt werden können.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Veterinäramtes Hohen-
lohekreis stehen den Tierhaltern bei Fragen unter Tel-Nr.: 07940 
18-670 oder per E-Mail unter vetamt@hohenlohekreis.de zur Ver-
fügung. Der erforderliche Tierhalterantrag ist auch unter www.
hohenlohekreis.de abrufbar.
Hintergrund:
Aufgrund einer veränderten Verarbeitung von Tierhalterdaten in 
ganz Baden-Württemberg ist eine Überarbeitung der Tierhalter-
datei der zuständigen Veterinärämter erforderlich.
Nach § 26 der Viehverkehrsverordnung muss derjenige, der Rin-
der, Schweine, Schafe, Ziegen, Einhufer, Hühner, Enten, Gänse, 
Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tauben, Truthühner, Wachteln 
oder Laufvögel halten will, dies der zuständigen Veterinärbe-
hörde unter Angabe des Namens, der Anschrift und der Anzahl 
der im Jahresdurchschnitt voraussichtlich gehaltenen Tiere, ihrer 
Nutzungsart und ihres Standortes, bezogen auf die jeweilige Tier-
art, anzeigen. Diese Anzeigepflicht gilt auch für das Halten von 
Bienen, Fischen, Gatterwild und Alpakas.

Ökolandbau mit Leib und Seele
Landwirtschaftsamt veranstaltet Dialogforum
Das Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, hat im De-
zember ein Dialogforum für Ökolandbau veranstaltet. Über fünfzig 
Besucher waren vor Ort, um Informationen über den ökologischen 
Landbau von Landwirten aus dem Hohenlohekreis zu erhalten.
Zu Beginn zeigte Larissa Flören vom Landwirtschaftsamt des 
Landratsamtes Hohenlohekreis die positive Entwicklung des 
ökologischen Landbaus im Hohenlohekreis auf. Darauf folgten 
Praktikerberichte von Landwirten, die sich bereits auf den ökolo-
gischen Landbau spezialisiert haben.
Die Umstellung auf den ökologischen Landbau sowie dessen Bei-
behaltung wird im Rahmen des Agrarumweltprogrammes FAKT 
gefördert. Neu- und Umbauten an Gebäuden können über die 
Agrarinvestitionsförderung bezuschusst werden.
Weitere Auskünfte für interessierte Landwirte erteilt das Land-
wirtschaftsamt unter Tel. 07940 18-601.

 
Viele Besucher informierten sich beim Dialogforum für Ökolandbau 
in Kupferzell Foto: Landratsamt

Hintergrund:
Mit dem Förderprogramm für Agrarumwelt, Klimaschutz und 
Tierwohl (FAKT) wurde die Förderung von Agrarumweltmaß-
nahmen auf aktuelle Problembereiche ausgerichtet. Das Ziel von 
FAKT ist der Erhalt und die Pflege der Kulturlandschaft, der Schutz 
des Klimas und der natürlichen Ressourcen sowie die Verbesse-
rung der Biodiversität und die Förderung der artgerechten Tier-
haltung.
Vorbereitungen für die letzte Bauphase gestartet
Sanierung der Gewerblichen Schule Öhringen

 
Der neue Bauteil A-West der Gewerblichen Schule Öhringen ist bei-
nahe fertiggestellt Foto: Landratsamt

Das Landratsamt Hohenlohekreis, Amt für Gebäudemanage-
ment, hat mit den Vorbereitungen zur letzten der fünf Bauphasen 
des Großprojekts „Sanierung und Erweiterung Gewerbliche Schu-
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kennen, nicht genau auffinden oder die Sicherheitslage nicht zu-
verlässig beurteilen können. Hier kann der örtliche Revierleiter 
oder das Forstamt auf Anfrage beratend tätig werden.

Halbseitige Sperrung der B 19 bei Nagelsberg
Gehölzfällarbeiten und Hangberäumung am Steilhang
Um die allgemeine Verkehrssicherheit aufrechtzuerhalten, wird 
die Straßenmeisterei Künzelsau ab Dienstag, 7. Januar 2020, um-
fangreiche Arbeiten entlang der B 19 durchführen. Die Straße 
bleibt soweit möglich halbseitig befahrbar, der Verkehr wird mit 
einer mobilen Ampelanlage geregelt.
Entlang des Steilhanges der B19 bei Nagelsberg hat sich zwischen 
dem Kreisverkehr und der Einmündung L 1045 nach Ingelfingen 
wiederholt ein kleinerer Steinschlag ereignet. Ab Dienstag, 7. Ja-
nuar 2020, werden Gehölzrückschnittarbeiten durchgeführt. Im 
Anschluss daran wird in Abhängigkeit von den Witterungsver-
hältnissen voraussichtlich ab Donnerstag, 20. Januar 2020, mit 
einer Hangberäumung durch eine Spezialfirma begonnen. Dabei 
wird der Steilhang von einem spezialisierten Fachunternehmen 
auf Gefährdungen kontrolliert, lose und lockere Stein- und Fels-
brocken werden entfernt. Bei Bedarf muss der Verkehr an der B 
19 hierfür für wenige Minuten komplett gesperrt werden. Da die 
Maßnahme bei winterlichen Wetterverhältnissen mit Schnee und 
Glätte nicht durchführbar ist, kann es witterungsbedingt zu zeitli-
chen Verschiebungen kommen.

Vortrag und Workshop „Essen wie die Großen“
Kindgerechte Kost nach dem ersten Lebensjahr
Unter dem Motto „Essen wie die Großen“ bietet das Landratsamt 
Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, am Freitag, 17. Januar 
2020, von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr einen Vortrag und am Freitag, 
24. Januar 2020, von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr einen Workshop für 
interessierte Eltern an. Die Veranstaltungen finden jeweils in der 
Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell, Schloss-
str. 1, statt.
Sobald aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es 
sich mehr und mehr für das Familienessen. Wie eine ausgewoge-
ne Familienkost aussieht, die den Bedürfnissen der Kinder (1-3 
Jahre), aber auch den der Erwachsenen gerecht wird, zeigen der 
Vortrag und der Workshop in Theorie und Praxis. In der Praxisein-
heit erfahren Teilnehmer, wie schmackhafte, kindgerechte und 
gesunde Alternativen zu industriell hergestellten Produkten zu-
bereitet werden. Neben zahlreichen Informationen zur richtigen 
Auswahl der Lebensmittel gibt es viele Tipps, wie man seinem 
Kind ein ausgewogenes Essverhalten mit auf den Weg gibt.
Die Veranstaltungen werden im Rahmen der Landesinitiative 
Bewusste Kinderernährung (BeKi) durchgeführt. Pro Person wird 
ein Kostenbeitrag von 6 Euro für Lebensmittel erhoben. Für den 
Workshop ist ein Vorratsbehälter für Lebensmittel mitzubringen. 
Eine Betreuung der Kinder während der Kursdauer ist leider nicht 
möglich. Um eine Anmeldung bis Donnerstag, 16. Januar 2020, 
unter Tel. 07940 18-601 oder per E-Mail unter Landwirtschaft-
samt@hohenlohekreis.de wird gebeten.
Hintergrund:
Die Landesinitiative BeKi (Bewusste Kinderernährung) informiert 
rund um das Thema bewusste Kinderernährung. Hierfür enga-
gieren sich freiberufliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter direkt 
vor Ort in Kindertageseinrichtungen, Erwachsenenbildungsein-
richtungen, Kleinkindgruppen und in Schulen.

Ausblick auf das Weinjahr 2020 
Arbeitskreis Weinbau in Adolzfurt
Der nächste Arbeitskreis Weinbau findet am Dienstag, 14. Januar 
2019, um 19.30 Uhr in der Weinkellerei Hohenlohe in Adolzfurt 
statt. Referent des Abends ist der Weinbauberater Roland Zipf.
Mit einem Rückblick auf 2019 und einem Ausblick auf das kom-
mende Weinjahr wird er die aktuellen Themen insbesondere zum 
Pflanzenschutz erläutern. Die Veranstaltung ist nach § 9 Pflanzen-
schutzgesetz als zweistündige Fortbildungsveranstaltung aner-
kannt. Gegen eine Gebühr von fünf Euro kann eine Teilnahmebe-
scheinigung ausgestellt werden.
Der Weinbauarbeitskreis Hohenlohe und das Landratsamt Hohen-
lohekreis, Landwirtschaftsamt, laden alle Interessierten herzlich ein.

le Öhringen“ begonnen. Dieser letzte Bauabschnitt beinhaltet 
die Kernsanierung des Bauteils B-West, in dem neue EDV-Räume, 
Klassenzimmer und ein offener Lernbereich entstehen sollen.
Momentan steht die Bauphase IV mit der Kernsanierung des Bau-
teils A-Ost und dem neuen Anbau A-West in den letzten Zügen. 
Dort entstehen auf zwei Stockwerken Kfz- und Metallwerkstätten 
sowie die Räumlichkeiten für das Kreismedienzentrum Öhringen. 
Außerdem wird wie im Bauteil B-West ein offener Lernbereich 
entstehen, der nach neuestem pädagogischem Standard geplant 
wurde. Dort soll klassenübergreifend ohne durchgängige räumli-
che Trennung unterrichtet werden.
Hintergrund: 
Die Sanierung der Gewerblichen Schule Öhringen ist eine der 
größten Investitionen des Hohenlohekreises in den vergangenen 
Jahren. Startschuss des Großprojekts war 2015 der Umbau des 
Gebäudeteils D von einer Traktorenhalle in ein Unterrichtsgebäu-
de für Elektrotechnik und die Kernsanierung des Gebäudeteils 
C. Die Baumaßnahme bringt die Gewerbliche Schule Öhringen 
auf den neuesten Stand der Technik und stellt so eine Investiti-
on in die Bildung der Zukunft dar. Durch intensive Abstimmun-
gen zwischen den verantwortlichen Vertretern von Schule und 
Landkreisverwaltung konnte ein Terminplan erstellt werden, der 
es ermöglicht, die gesamten Baumaßnahmen ohne bedeutsame 
Einschränkungen des Schulbetriebs zu bewerkstelligen. Das ge-
samte Großprojekt soll bis Sommer 2021 nach sechs Jahren Bau-
zeit fertiggestellt werden.
Gefahr durch umstürzende Bäume und herabfallende Äste
Verkehrssicherungspflicht durch Grundeigentümer
Die historischen Dürreschäden an Bäumen und Gehölzen nach 
dem Trockenjahr 2018 führen vermehrt zu Risiken für Verkehrs-
teilnehmer, Waldbesucher und Personen, die im Wald arbeiten. 
Grundstücksbesitzer sind aufgefordert, verkehrsgefährdende 
Bäume zu beseitigen.

 
Die ohnehin schon bestehende Unfallgefahr wird durch die Witte-
rung verstärkt Foto: Landratsamt

Das Forstamt des Landratsamtes Hohenlohekreis empfiehlt Wald-
besuchern dringend, von den Dürreschäden besonders betroffe-
ne Waldgebiete zu meiden. Bei Unwetterwarnungen, Nassschnee 
oder Raureif sollte auf Waldbesuche komplett verzichtet werden. 
Verkehrsteilnehmer sollten an Waldrändern oder innerhalb von 
Waldgebieten vorausschauend fahren und ihre Geschwindigkeit 
den örtlichen Gegebenheiten anpassen. Auf öffentliche Veran-
staltungen im Wald sollte in den nächsten Monaten grundsätz-
lich verzichtet werden.
In den vergangenen Tagen ereigneten sich mehrere Unfälle, die 
durch umstürzende Bäume oder herabfallende Äste verursacht 
wurden. Während Waldbesucher solche Risiken als waldtypische 
Gefahren hinzunehmen haben, obliegt an öffentlichen Straßen und 
am Rande von Siedlungen die Verkehrssicherungspflicht in vollem 
Umfang den Eigentümern der Wald- oder Baumgrundstücke. Kom-
men Dritte zu Schaden, müssen diese damit rechnen, hierfür voll-
umfänglich haftbar gemacht zu werden. Bei Gefahr im Verzug ist 
auch mit einer behördlichen Ersatzvornahme zu rechnen.
Problematisch für die öffentliche Sicherheit ist besonders, dass 
mittlerweile viele Eigentümer ihre Waldgrundstücke nicht mehr 
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Das kreisübergreifende Integrationsnetzwerk Hohenlohe-
Main-Tauber zieht nach vier Jahren Projektarbeit eine 
positive Bilanz
Am 29. November 2019 lud das Integrationsnetzwerk Hohen-
lohe-Main-Tauber (INW) zu ihrem 2. regionalen Fachtag in 
das Landratsamt Main-Tauber-Kreis in Tauberbischofsheim 
ein. Knapp 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der Re-
gion Heilbronn-Franken nahmen an der Abschlussveranstal-
tung des INW teil.
„Voneinander und miteinander lernen – das ist die wichtigste 
Erkenntnis“ betonte Karl-Heinz P. Kohn, Politologe und wissen-
schaftliche Lehrkraft an der Hochschule der Bundesagentur für 
Arbeit, Mannheim, in seinem Fachvortrag, in dem er ausführlich 
und sehr anschaulich die Beratungskompetenz in der beruflichen 
Arbeit mit Geflüchteten vorstellte. 
Wir ziehen Bilanz und was dann? Projektleiterin Dr. Silvia Keller 
eröffnete die Podiumsrunde mit einem Streifzug durch die vier-
jährige Projektarbeit des INW. Sie ging darauf ein, wie beide 
Kreise durch die Zusammenlegung ihre Kräfte gebündelt hätten; 
Erarbeitung von innovativen Ansätzen, individuelle Beratung für 
Geflüchtete, Arbeitgeber und Ehrenamtliche; Organisation und 
Abstimmung mit den Kooperations- und Netzwerkpartnern. All 
dies ist partnerschaftlich angegangen worden. Angebote wie z. 
B. Bewerbertraining, Werkstatttraining und spezielle Programme 
für Frauen wurden geschaffen. Und die Zahlenbilanz spiegelt die 
Qualität der Arbeit wider: 1.140 Geflüchtete – 300 Personen mehr 
als ursprünglich geplant – konnten in dem vierjährigen Projekt-
zeitraum aufgenommen werden. Im Netzwerkverbund u. a. mit 
den Jobcentern und der Agentur für Arbeit konnten 568 Perso-
nen vermittelt werden, davon 375 in Arbeit und jeweils knapp 
100 Personen in Ausbildung und Schule.

 
Das kreis- und trägerübergreifende INW-Team ist stolz auf seine ge-
leistete Arbeit Foto: Landratsamt

Hartmut Kleinikel von IRIS e.V. moderierte das anschließende 
Podiumsgespräch mit den Teilprojektpartnern, dem Jobcenter 
Main-Tauber und dem Ausbildungsbetrieb Strabag aus Lauda-
Königshofen. „Wir müssen unsere schulischen Anforderungen 
überdenken“, so Gebhard Stein vom Tübinger Institut für regiona-
le Innovation und Sozialforschung (IRIS). Die Podiumsgäste sind 
sich einig, dass die soziale und berufliche Integration untrennbar 
sind. Die Arbeit des INW wird auch nach Projektende unter dem 
Dach des IvAF-Netzwerkverbundes NIFA, Werkstatt Parität Stutt-
gart fortgeführt. Kirsi-Marie Welt von NIFA erläutert dem Publi-
kum, dass ab Januar 2020 die Teilprojekte Kolping Bildung und 
Soziales gGmbH, die IRIS e.V. und der Kreisdiakonieverband Ho-
henlohekreis ihre aufgebauten Beratungs- und Integrationsan-
gebote in den Landkreisen weiter fortführen und den Bedarfen 
anpassen werden.
Die Dezernentinnen Elisabeth Krug, Main-Tauber-Kreis und Ursula 
Mühleck vom Hohenlohekreis dankten allen Beteiligten ausdrück-
lich für ihren Einsatz und ihr außerordentliches Engagement.
Hintergrundinformation:
Das Projekt „Integrationsnetzwerk Hohenlohe-Main-Tauber“ wur-
de im Rahmen der ESF-Integrationsrichtlinie Bund im Handlungs-
schwerpunkt „Integration von Asylbewerberinnen, Asylbewer-
bern und Flüchtlingen (IvaF)“ durch das Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales und dem Europäischen Sozialfonds gefördert. 
Fördermöglichkeiten für Biodiversität in der Landwirtschaft
Erfolgreiche Veranstaltung in Kupferzell 
Das Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, hat bei 

einer Abendveranstaltung über Fördermöglichkeiten für mehr 
Biodiversität in der Landwirtschaft informiert.
Zum Einstieg stellten die beiden Referendare des Landwirt-
schaftsamtes, Pia Sutina und Dr. Jonas Schäler, die Unterschie-
de zwischen den verschiedenen Fördermöglichkeiten auf 
Ebene des Gemeinsamen Antrags (Greening, FAKT, LPR) und 
kommunaler Verträge im Rahmen von Biotopvernetzungs-
konzepten dar. Ein weiteres Augenmerk lag auf der Biodiver-
sitätsberatung mittels Einstiegs- oder Spezialmodulen, die 
zu 100 % gefördert werden. Der Hauptreferent des Abends,  
Leon Wurtz vom Regierungspräsidium Stuttgart, verdeutlichte 
gleich zu Beginn seines Vortrags nachdrücklich, dass die heu-
tige Kulturlandschaft erst durch die traditionelle Landbewirt-
schaftung zur Artenvielfalt beigetragen hat: „Ein Mehr an Arten-
vielfalt ist dennoch sehr sinnvoll, wobei die Möglichkeiten zur 
betriebswirtschaftlichen Umsetzung oft unterschätzt werden.“ 
Landwirtschaftsmeister Reiner Dieroff aus Öhringen-Michelbach 
ergänzte die theoretischen Fachbeiträge mit pragmatischen Lö-
sungsansätzen für die Schädlingsbekämpfung und sprach über 
die Vorteile innovativer Sorten. Besonders das mehrmalige Ha-
cken untypischer Ackerfrüchte stieß auf großes Interesse. Alle Bio-
diversitätsmaßnahmen setzt der an die „Hohenloher Höfe“ liefern-
de Landwirt mit fester Überzeugung um.
Gerne berät das Landwirtschaftsamt unter 07940 18-620 zu För-
dermöglichkeiten.
Hintergrund: Heutzutage werden ca. 66 % der globalen Ernte 
von insgesamt nur neun Pflanzenarten abgedeckt. Und nicht 
nur im Ackerbau ist dieser Trend zu verzeichnen: Der Verlust an 
Vielfalt spiegelt sich in nahezu allen Ökosystemen unserer Erde 
wider. Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken, wurden in den 
vergangenen Jahren verschiedenste Konzepte zur Biodiversitäts-
steigerung in der Landwirtschaft ins Leben gerufen.
Girls‘Day und Boys‘Day im Landratsamt Hohenlohekreis
Anmeldungen sind ab sofort online möglich
Am Donnerstag, 26. März 2020, finden bundesweit der Mädchen-
Zukunfts-Tag (Girls'Day) und der Jungen-Zukunfts-Tag (Boys'Day) 
statt. Der Tag soll junge Menschen dazu ermutigen, Berufe zu er-
greifen, die überwiegend vom jeweils anderen Geschlecht aus-
geübt werden.
Das Landratsamt Hohenlohekreis bietet für Mädchen und Jun-
gen ab der 5. Klasse interessante Kurzpraktika in verschiedenen 
Bereichen an. So können Jungs das Berufsfeld Hauswirtschaft 
kennenlernen oder Einblicke in die vielfältigen Aufgabengebiete 
des Sozial- und Versorgungsamts oder des Gesundheitsamts des 
Hohenlohekreises erhalten. Mädchen haben die Möglichkeit in 
die sogenannten Männerberufe wie Vermessungstechniker, Bau-
ingenieur oder Förster reinzuschnuppern oder einen Tag bei der 
Lebensmittelkontrolle verbringen.
„Bei uns im Landratsamt Hohenlohekreis gibt es eine Vielzahl 
interessanter Berufe zu entdecken, die abwechslungsreich sind 
und spannende Karrieremöglichkeiten bieten. Wir hoffen, dass 
wir die Mädchen und Jungen durch den Girls'Day und Boys'Day 
für Berufe begeistern können, an die sie bisher vielleicht noch gar 
nicht gedacht haben“, so Landrat Dr. Matthias Neth.
Anmeldungen sind über die Internetseiten www.girls-day.de 
bzw. www.boys-day.de möglich. Für Fragen steht Lisa-Marie He-
mer, Gleichstellungsbeauftragte, unter gleichstellung@hohenlo-
hekreis.de oder telefonisch unter 07940 18-849 zur Verfügung.
Hintergrund: Mädchen und Jungen für neue Berufswege zu in-
teressieren, das ist das Ziel des jährlich stattfindenden Girls' und 
Boys' Day. Jedes Frühjahr wird Mädchen und Jungen die Mög-
lichkeit geboten, Berufsfelder kennenzulernen, die außerhalb der 
traditionellen Orientierung liegen.

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis

Umweltkasper auch 2020 in Kindergärten und Grundschulen
Erfolgstour der Abfallwirtschaft geht in die zweite Runde
Hohenlohekreis: „Über 1.600 begeisterte Kinder aus insgesamt 
21 Schulen und Kindergärten an 9 Tagen in 16 Vorstellungen, das 
sind die fantastischen Zahlen aus 2019“, erklärt Sebastian Damm, 
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Geschäftsführer der Abfallwirt-
schaft. Und Projektleiterin 
Kerstin Reimann ergänzt: „Wir 
freuen uns sehr, dass wir mit 
dem Umweltkasper des Pup-
pentheaters Dieter Kussani 
auch im Jahr 2020 wieder in 
Kindergärten und Grundschu-
len des Hohenlohekreises zu 
Gast sein dürfen“.
Die Resonanz in 2019 war 
durchweg positiv. So waren 
sich Erzieherinnen und Erzie-
her, Lehrerinnen und Lehrer 
einig, dass es toll zu sehen sei, 
wie sich die Mädchen und Jun-
gen offen und begeistert mit-
einbeziehen ließen. Die zweite 
Runde mit dem Umweltkasper 
ist für die Wochen vom 4. bis 
8. Mai und vom 11. bis 15. Mai 
2020 geplant.
Außerdem können natürlich 
auch weiterhin spannende Un-
terrichtseinheiten zu den Fragen „Was ist Energie? Was bedeutet 
Klima? Was kann jede/r Einzelne von uns zum Klimaschutz beitra-
gen?“ während des ganzen Schuljahres bei der Abfallwirtschaft 
Hohenlohekreis gebucht werden. Der zeitliche Umfang beträgt 
zwei Doppelstunden und ist eine Ergänzung des Unterrichts an 
Grundschulen.
Die Angebote werden gefördert durch das Ministerium für Um-
welt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Wer dabei sein möchte, darf sich gerne 
direkt bei der Projektleiterin per E-Mail Kerstin.Reimann@Hohen-
lohekreis.de oder Telefon 07940 18-764 anmelden.

 
Vielen Kindern bereits bestens bekannt: Tobias Stromklau, Stromi 
und Kasper Foto: Puppentheater Kussani

Abfuhrtermine immer aktuell in der Abfall-App
Alle Abfuhrtermine erfahren 
Sie stets über die Abfall-App. 
Sie ist immer aktuell und steht 
in den gängigen App-Stores 
unter dem Namen „Abfallinfo 
HOK“ kostenlos zum Down-
load zur Verfügung. Aktivieren 
Sie die Erinnerungsfunktion, 
die Abfall-App wird Sie recht-
zeitig wie gewohnt informie-
ren!

 
Mehrjährige Blühstreifen sind 
das bessere Überwinterungs-
quartier für Insekten, da einjähri-
ge Blühstreifen mitsamt den da-
rin wohnenden Kleinstlebewesen 
zu früh in den Boden eingearbei-
tet werden Foto: Landratsamt

 
Alle Abfuhrtermine auf einen Blick 
auf dem Smartphone Foto: 
Abfallwirtschaft Hohenlohekreis

Kinder – Schule – Jugend

5. Tausch-Tag für Kinder und Basar rund ums 
Kind im MGH
Am Samstag, den 18. Januar 2020 im Untergeschoss des MGH 
Öhringen.
Entrümpeln und Tauschen statt wegwerfen und neu kaufen! 
Inzwischen ist es fast schon eine liebgewordene Tradition ge-
worden. Der Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall/Hohenlohe 
veranstaltet wieder zusammen mit dem Mehrgenerationenhaus 
(Hunnenstr. 12, Öhringen) in deren Räumen, nun schon den fünf-
ten Tausch-Tag für Kinder ab 4 Jahren. Spielsachen, Kinderbü-
cher usw. können ab 13.00 Uhr gebracht werden. Das Tauschen 
beginnt ab 14.00 Uhr und endet um 16.00 Uhr. Jede/r darf gut 
erhaltene Spielsachen, Bücher, CDs und DVDs bringen bzw. mit-
nehmen, unabhängig davon, ob etwas mitgebracht wurde. Wenn 
etwas gefällt, kann es kostenlos mitgenommen werden. Wir freu-
en uns wieder auf viel Spaß beim Tauschen und freudestrahlende 
Kinderaugen.
Infos gibt es bei Andreas Hofmann, Tel. 07941-649859 oder per 
Mail unter andreas.hofmann65@web.de
Parallel zum Tausch-Tag findet im großen Saal des Mehrgenera-
tionenhauses von 14.00 - 16.00 Uhr der Basar rund ums Kind 
statt. Verkauft werden u.a. Kinderkleidung, Schuhe und Baby-
bedarf. Für das leibliche Wohl gibt es Kaffee und Kuchen, sowie 
andere Getränke. Anmeldungen für einen eigenen Tisch bitte ab 
02.01.2020 bei Anna-Lena Blaich (mgh-oehringen@gmx.de). Die 
Tischgebühr beträgt 10,- bzw. 5,- Euro, wenn ein Kuchen als Spen-
de für das Buffet mitgebracht wird.

lichtblick tak e.V. für Trauernde Kinder, 
Jugendliche und deren Familien 
Neue Gruppe – wenn der Bruder oder die Schwester gestor-
ben ist
Es besteht die Möglichkeit, im neuen Jahr eine neue Gruppe ein-
zurichten. Die Gruppe findet immer 14-täglich am Nachmittag 
statt. Der Verlust kann auch schon längere Zeit zurückliegen. Kin-
der ab ca. 8 Jahren können in die Gruppe kommen. Genaueres 
erfahren die Eltern beim Einzelgespräch. Die Teilnahme ist kos-
tenlos.
Neue Gruppe – wenn die Mutter gestorben ist
Es besteht die Möglichkeit, im neuen Jahr eine neue Gruppe ein-
zurichten. Die Gruppe findet immer 14-täglich freitags statt. Der 
Verlust um die Mutter kann auch schon längere Zeit zurücklie-
gen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Neue Trauergruppe für junge Erwachsene
Die Gruppentreffen der neuen Gruppe finden immer samstag-
vormittags, 14-täglich, statt. Angesprochen sind Betroffene zwi-
schen ca. 16 und 26 Jahren, von denen ein Elternteil gestorben 
ist. Der Verlust kann auch schon längere Zeit zurückliegen. Bitte 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf, damit Sie weitere Infos bekom-
men. Telefon: 0700 - 11 22 44 77 oder info@lichtblick-tak.de
Telefonbereitschaft am Abend
Das TAK-Telefon ist jeden Donnerstag von 19 - 21 Uhr (außer in 
den Ferien) besetzt. Das heißt, dass Sie in dieser Zeit mit den Mit-
arbeitern von Lichtblick-TAK telefonieren können. Weiterhin kön-
nen Sie auch tagsüber mit uns Kontakt aufnehmen.
Einzelgespräche sind immer möglich, unabhängig davon, ob 
das Kind in die Gruppe kommt.
Wenn Gespräche oder Gruppen stattfinden, ist unser Telefon 
nicht besetzt, jedoch ist der AB immer eingeschaltet.
Fachtag Künzelsau-Gaisbach
Er findet am Dienstag, 21. Januar 2020, 9.30 - 16 Uhr in 74563 
Gaisbach, Gartenstr. 13, statt. Die Gebühr beträgt 30 €. Sollte das 
in Ihrer Arbeit ein Thema sein, dann melden Sie sich bitte ver-
bindlich an bis zum 10. Januar über info@lichtblick-tak.de mit 
dem Vermerk: Fachtag Gaisbach.
Jahresfortbildung Heilbronn
Für den Umgang mit trauernden Kindern und Jugendlichen bie-
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tet der Verein Lichtblick-TAK ein Jahresseminar in Heilbronn an. 
Angesprochen sind Menschen, die sich berufl ich qualifi zieren 
oder ihre eigene Fähigkeit zur Trauerverarbeitung ergründen 
wollen. Das Seminar ist darauf ausgerichtet, eine innere Haltung 
zu erarbeiten in der Auseinandersetzung mit Sterben, Tod und 
Trauer. Akut Trauernde können am Seminar deshalb nicht teil-
nehmen. Die Fortbildung zeichnet sich aus durch Theorie und 
methodische Umsetzung der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und deren Familien. Das Seminar umfasst insgesamt zwölf Frei-
tagabende und Samstage. Beginn: Freitag, 24. April und Samstag 
und 25. April 2020; letzter Termin: 26. Juni 2021. Die Gebühr für 
Grundlagen- und Aufbauseminar beträgt insgesamt 720 €. An-
meldeschluss: 6. April 2019, schriftliche Anmeldung / Mail erfor-
derlich. Veranstaltungsort: Heilbronn, Allee 29. Weitere Infos auf 
der Homepage.

Das Büro ist wieder ab Dienstag, 14. Januar besetzt.

Spenden:

Unterstützen Sie unsere Einrichtung, damit wir weiterhin Ange-
bote für die Betroff enen machen können. Wir sind beim Finanz-
amt Heilbronn als gemeinnützig anerkannt.

Kreissparkasse Heilbronn: IBAN: DE69 6205 0000 0000 183 477

Volksbank Heilbronn: IBAN: DE65 6209 0100 0313 3310 06

DANKE

Ganz herzlich möchten wir uns bei allen Spendern bedanken, die 
unsere Arbeit fi nanziell unterstützen. Wenn Sie sich noch überle-
gen, wem Sie eine Spende zukommen lassen wollen, wir würden 
uns darüber freuen!

Städtischer Kindergarten Röntgenstraße

Auftritt im Seniorenheim vom Kindergarten Röntgenstraße 

Viel Freude bereiteten den Senioren die Lieder der Kinder vom Kindi 
Röntgenstraße Foto: Kindergarten Röntgenstraße 

Am 11.12.19 besuchten die Kinder des Kindergartens Röntgen-
straße die Senioren in der Seniorenheimat-Öhringen. Sie sangen 
sowohl traditionelle als auch moderne Weihnachtslieder und die 
Senioren stimmten freudig mit ein. Bei ihrer Auff ührung hatten 
sie zahlreiche tolle Requisiten dabei. Kleine Glöckchen erklangen 
bei „Kling Glöckchen kling“ und stimmten die Bewohner/innen so 
auf die Weihnachtszeit ein. Zum Lied „Ihr Kinderlein kommet“ ha-
ben sich einige Kinder passend zum Krippenspiel verkleidet und 
gaben so die Möglichkeit, mit allen Sinnen in die vorweihnachtli-
che Atmosphäre einzutauchen.

Zu „Tragt in die Welt nun ein Licht“ überbrachten die Kinder allen 
Senioren selbst gestaltete Windgläser. Nicht nur die Augen der 
zahlreich versammelten Senioren leuchteten zum Schluss vor 
Freude, sondern auch die der vielen kleinen Sänger. Als Präsent 
gab es vom Haus für die Kinder eine süße und leckere Überra-
schung.

Evangelischer Kindergarten Hunnenstraße

Babybasar

BASAR RUND UMS KIND

 Mehrgenerationenhaus, Hunnenstraße 12, Öhringen

 

MIT TORTEN- UND 

KUCHENVERKAUF  

 AUCH ZUM 

 MITNEHMEN



SAMSTAG

EINLASS FÜR VERKÄUFER AB 12:30 UHR

18. Januar 2020

14:00-16:00 Uhr

mit Kinderbetreuung
 während des Einkaufs! 

Tischreservierung unter:
mgh-oehringen@gmx.de 10€ pro Tisch 

 bei Kuchenspende nur 5€ 

14:00-16:00 Uhr

 
SCHWANGERE MIT MUTTERPASS EINLASS AB 

13:30 UHR


August-Weygang-Gemeinschaftsschule

Info-Tag an der August-Weygang-Gemeinschaftsschule
„AWGMS - Wir stellen uns vor!“
Am Samstag, 08. Februar 2020, veranstaltet die August-Wey-
gang-Gemeinschaftsschule Öhringen um 14.00 Uhr einen Infor-
mationstag für Eltern und Kinder der vierten Klassen sowie alle 
Interessierten.
Unter dem Motto „AWGMS-Wir stellen uns vor!“ bieten Schulleiter 
Marcus Mader und sein Kollegium an diesem Nachmittag die 
Möglichkeit, das pädagogische Konzept der Schule kennen zu 
lernen und mögliche Fragen seitens der Eltern zu beantworten. 
Die Kinder können ganz praktisch unterschiedliche Bereiche der 
Gemeinschaftsschule ken-
nenlernen. So werden natur-
wissenschaftliche Versuche 
angeboten, Roboter können 
programmiert werden, es gibt 
ein Café de 
Paris, einen Mountainbike-
Parcours und kreative Baste-
langebote. Auf einer Bühne in 
der Aula werden verschiedene 
Programmpunkte vorgestellt. 
In der Mensa ist für Kaff ee und 
Kuchen gesorgt.
An der August-Weygang-Ge-
meinschaftsschule steht ver-
stärkt die individualisierende 
Förderung des einzelnen 
Schülers im Mittelpunkt, aber 

INFO-Tag
für Eltern und Kinder

AWGMS - Wir stellen uns vor!

Samstag, 08.02.20, 14-17 Uhr
Samstag, 0

AUGUST-WE
YGANG-

GEMEINSCH
AFTSSCHULE

GEME

Coupon
    1

 Kaffee gratis
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Nico Coursow, Jasmin Birkhold und Daniela Wild, die schwierige 
Aufgabe, den würdigen Sieger zu ermitteln. Um den Zuhörern die 
Wartezeit zu versüßen, sang Musiklehrerin Christina Sadzik mit 
den Schülerinnen und Schülern die beliebtesten Weihnachtslie-
der wie „Feliz Navidad“, „Last Christmas“ oder „Jingle Bells“.
Das Rennen im Wettbewerb machte schließlich Leonie Sterle, die 
gekonnt und sicher beide Texte den Sechstklässlern und der Jury 
vortrug.
Ihr wünschen wir jetzt viel Erfolg beim Kreisentscheid, bei dem 
sie auf weitere Leserinnen und Leser aus anderen Schulen stoßen 
wird!

Fairer und spannender Wettkampf beim SMV Fußballturnier
Am 17.12. fand das von der SMV vorbereitete Fußballturnier für 
alle Klassen der RSÖ in der Hohenlohe Halle statt. 29 Mannschaf-
ten hatten sich im Vorfeld für das Turnier bei den SMV Lehrerin-
nen Frau Binder und Frau Wild angemeldet. In achtminütigen 
Spielen spielten die Teams stufenintern gegeneinander und so 
wurden jeweils die Stufensieger gekürt. Es gewannen in den ein-
zelnen Stufen folgende Teams:
Stufe 5: 5b I - „Die Löwen“
Stufe 6: 6c - „Hello Kitty Mafia“
Stufe 7: 7c II - „OG’s 079“
Stufe 8: 8c - „Champion“
Stufe 9: 9b - „Keine Macht den Drogen“
Stufe 10: 10b - „FC Sense Hüfthoch“

 
Bewegung, Freunde und Wettkampfatmosphäre gab es beim SMV 
Fußballturnier der Realschule Foto: Realschule Öhringen

Der Schulsieger wird (fast schon traditionell) zwischen der Stufe 9 
und 10 entschieden. Beide Stufensieger traten in einem packen-
den Finale gegeneinander an und mit einem 1:0 konnten sich 
die Zehntklässler (10b - „FC Sense Hüfthoch“) knapp gegen die 
Neuntklässler (9b - „FC Keine Macht den Drogen“) durchsetzen.
Wir gratulieren allen FußballerInnen, die mit Einsatz und Leiden-
schaft gezeigt haben, dass das SMV Fußballturnier fest zur RSÖ 
Schulgemeinschaft gehört!
Ohne viele Helfer wäre das Fußballturnier nicht möglich gewesen! 
Wir danken den Schülersprechern Philipp und Gözde für Modera-
tion und Unterstützung der Leitung. Für die Musik waren verant-
wortlich Sandy und Mia (beide 9c), Isabella (8c) und Gözde (9b).
Ein großes Dankeschön an alle Schiedsrichter, die für einen fai-
ren Spielablauf sorgten. Bei den Schülern waren das Nele, Stefan, 
Cornelis (alle 8b), Hadi (8d), Eva (8a), Mia (9c) und Philipp (10b), 
auf Lehrerseite Herr Coursow und Herr Hagenbusch. Bei einem 
derart großen Turnier blieb es nicht aus, dass die eine oder an-
dere Verletzung versorgt werden musste. Die Schulsanitäter und 
Herr Wolpert waren vor Ort und konnten schnell alle Verletzten 
behandeln. Für die Verpflegung war die Klasse 9b verantwortlich 
und Spieler und Zuschauer konnten sich in Pausen bei Hotdog 
und Sportweck stärken oder eine Erfrischung zu sich nehmen.

Gewerbliche Schule Öhringen

Deine Zukunft beginnt jetzt!
Fachschulen und berufliche Gymnasien mit zahlreichen Info-
veranstaltungen
Science Fiction kann jeder! Die eigene Zukunft selbst in die Hand 
nehmen. Bildung ist der passende Schlüssel für die eigene Zu-
kunftsgestaltung. Auch in der digitalisierten Welt muss die Zu-
kunftstür nicht immer direkt zum Studium führen. Ein höherer

auch das gemeinsame Lernen 
mit anderen. „Uns geht es um 
die Stärken und Begabungen 
der Kinder und darum, Kinder 
fit und stark für die Zukunft 
zu machen“, so Schulleiter 
Mader. Ein weiterer zentraler 
Punkt des Konzepts ist das 
selbstständige Lernen, bei 
dem sich Schülerinnen/Schü-
ler eigenständig unterschied-
lich schwierige Aufgaben 
aussuchen, diese bearbeiten 
und anschließend selbst kon-
trollieren.
An diesem Nachmittag ha-
ben Interessierte auch die 
Möglichkeiten u.a. die neuen 
Naturwissenschaftsräume, die neue Bücherei, die Lernräume, 
den Mensaneubau anzuschauen sowie weitere Fach- und Auf-
enthaltsräume zu besichtigen. Weitere Infos unter www.august-
weygang-gemeinschaftsschule.de

Realschule Öhringen

Leonie Sterle gewinnt Vorlesewettbewerb mit „Carlotta - 
Vom Internat in die Welt“
Mehr als 90 Sechstklässler versammelten sich Anfang Dezember 
im Musiksaal der RSÖ, um die beste Vorleserin zu küren. Bereits in 
den vergangenen Wochen wurden im Deutschunterricht die bes-
ten Leserinnen gekürt, und so waren die Klassensieger in diesem 
Jahr vier Schülerinnen.
Deutschfachschaftsleiter Amadeus Ditze leitete gekonnt durch 
den vom Börsenverein des Deutschen Buchhandels ausgerufe-
nen Vorlesewettbewerb.

 
Deutschlehrer Amadeus Ditze mit den Klassensiegerinnen Foto: pr.

Es lasen folgende Schülerinnen jeweils etwa drei Minuten:

6a: Julia Hanselmann aus „Bille Boss sorgt für Sonnenschein“ (Ma-
rianne Efinger)
6b: Romea Herlemann aus „Harry Potter und der Stein der Wei-
sen“ (J. K. Rowling)
6c: Leonie Sterle aus „Carlotta - Vom Internat in die Welt“ (Dagmar 
Hoßfeld)
6d: Meilyn Kunz aus „Pets“ (David Lewman).
Nach dem selbst gewählten Buch folgte das Lesen eines unbe-
kannten Textes. Dabei kam es nicht nur auf fehlerfreies Lesen, 
sondern auch auf eine sinnvolle Betonung an. Als Fremdtext 
wählte die Deutschfachschaft das Buch „Das Geheimnis im 13. 
Stock“ von Sid Fleischman. Die Lektüre nimmt Leser und Hörer 
mit auf ein verrücktes Abenteuer rund um die Geschwister Buddy 
und Liz.
Alle vier Klassensiegerinnen lasen den fremden Text sicher und 
betont und so hatte die Jury, bestehend aus den Deutschlehrern 

Angebote für die Kinder
Roboter programmieren/Lego mindstorm

Versuche  in Physik und Chemie

Mountainbike-Parcour

Geographie – Erde basteln

Bewegungsraum „Sport“

Kreativangebot in der Bücherei

Schokokuss-Schleuder

Café de Paris  

Englisch-Quiz
Tombola

Darbietungen auf der Bühne

Angebote für die Eltern
Modellklassenzimmer der GMS

Offene Fragen werden beantwortet

Schulhausführungen

AUGUST-WEYGANG-

GEMEINSCHAFTSSCHULE

Weygangstraße 17  |  74613 Öhringen  |  Tel. 07941 – 9256-0
weygangschule@oehringen.de  |  www.august-weygang-gemeinschaftsschule.de
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Schulabschluss ist der Schlüssel für moderne Berufsausbildungen 
ebenso wie für den Zugang zur Hochschule, in die Selbständig-
keit oder zu erfolgreichen Karrierewegen im öffentlichen Dienst.
Das baden-württembergische Schulsystem bietet im Verbrei-
tungsgebiet des „Öhringers“ ein attraktives Spektrum für den 
weiteren Weg nach den allgemeinbildenden Schulen. Die Ge-
werbliche Schule, die Kaufmännische Schule und die Richard-
von-Weizsäcker-Schule – alle drei am Standort Öhringen und in 
Trägerschaft des Hohenlohekreises – sind für Schulabgänger ab 
dem Schuljahr 2020/21 Schlüsseldienst und Schlosserei in einem. 
Hier erhalten die Schulabgänger die Bauanleitungen für Ihren 
persönlichen Schlüssel, um mit dem bis dahin erreichten Schul-
abschluss die Türen zur eigenen Zukunft zu öffnen.
Wie das geht, zeigen die drei Schulleiter und ihre Teams im Janu-
ar. Sie informieren die Interessierten und ihre Eltern an diesen Ter-
minen umfassend über Aufnahmebedingungen, Bildungsziele 
und Abschlüsse (Fachschulreife oder allgemeine Hochschulreife). 
Die beruflichen Gymnasien bieten mit verschiedenen berufsori-
entierten Profilen und Wahlmöglichkeiten in den Jahrgangsstu-
fen passgenaue Schlüssel für die Zukunft.
Die Informationsveranstaltungen finden an folgenden Ter-
minen statt:
Infoabend Fachschulreife an der 2-jährigen gewerblich-techni-
schen Berufsfachschule Elektro oder Metall mit anschließendem 
Rundgang durch Werkstätten und Labore am Donnerstag, 16. Ja-
nuar, 19 Uhr, in der Sudetenstraße 4.
Das Technische Gymnasium lädt am Mittwoch, 22. Januar in die 
Sudetenstraße 4 zu den Profilen Informationstechnik, Mechatro-
nik und Umwelttechnik in die Aula und den gruppengeführten 
Rundgängen durch Labore, Computerräume und Werkstätten 
ein. Informationen zu 2BF und TG unter www.gsoe.de

 
Schlüsseldienst für die Zukunft: Die Öhringer Schulleiter von Ri-
chard-von-Weizsäcker-, Gewerblicher und Kaufmännischer Schule 
Uwe Stiefel, Wolfgang Roll und Matthias Kyek (v.l.n.r.)  
 Foto: Gewerbliche Schule Öhringen

Der Samstag, 25. Januar werden die Zukunftsschlüssel an der 
Richard-von-Weizsäcker-Schule, Am Maßholderbach 2, präsen-
tiert. Abitur am Agrarwissenschaftlichen Gymnasium und Sozial-
wissenschaftlichen Gymnasium um 14.00 Uhr. Informationen zur 
Fachschulreife an der zweijährigen Berufsfachschule für Ökologie 
oder Labortechnik um 11.00 Uhr. www.rws-oehringen.de
Am Montag, 27. Januar, lädt das Wirtschaftsgymnasium um 19.00 
Uhr zum Informationsabend im Foyer, Austr. 21, ein. Die drei Pro-
file: WGW (Wirtschaft), WGF (Finanzmanagement) und WGI (Inter-
nationale Wirtschaft) werden im Besonderen vorgestellt. Ebenso 
präsentiert sich die Juniorenfirma Juventas eG. Ab 18.30 Uhr be-
steht die Möglichkeit, das Schulhaus zu besichtigen.
Die Wirtschaftsschule mit Übungsfirma (Zweijährige Berufsfach-
schule Wirtschaft) stellt sich am Dienstag, 28. Januar, um 19.00 
Uhr im Foyer der Austraße 21 in der Kaufmännischen Schule 
Öhringen vor. Interessierte sind ab 18.30 Uhr zu einem Rundgang 
durch die Schule eingeladen. Informationen zu WG und 2BF unter 
www.ksoe.de
Die zweijährigen Berufsfachschulen zum Erreichen des mittle-
ren Bildungsabschlusses kann besuchen, wer mindestens einen 
Hauptschulabschluss oder das Versetzungszeugnis nach Klas-

se 10 der allgemeinbildenden Schulen nachweisen kann. Auch 
Möglichkeiten für besonders befähigte Achtklässler werden vor-
gestellt. Für den Schlüssel Fachschulreife läuft die Anmeldung bis 
1. März direkt bei der jeweiligen Schule.
Der Schlüssel für die beruflichen Gymnasien ist das qualifizierte 
Abschlusszeugnis (mittlerer Bildungsabschluss) einer Realschule, 
Werkrealschule, Gemeinschaftsschule oder einer zweijährigen 
Berufsfachschule oder das Versetzungszeugnis nach Klasse zehn 
(G8) bzw. elf (G8 und G9) eines Gymnasiums. Auch jungen Leuten 
mit abgeschlossener Berufsausbildung und Realschulabschluss 
oder Fachschulreife steht dieser Weg zum Abitur offen. Wer mit 
Beginn des Schuljahres 2020/21 eines der beruflichen Gymnasien 
besuchen möchte, muss sich bis zum 1. März 2020 online über 
www.schule-in-bw.de/bewo registrieren.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Öhringen

Termine
Mo. 13.01.
19.30 Uhr   Allianz-Abend mit Wilfried Herrmann, Weizsä-

ckersaal
20.00 Uhr Offener Frauentreff, Arche
Di. 14.01. 
14.30 Uhr  Nachmittagskaffee, Schwalbennest
16.00 Uhr  Gottesdienst Seniorenheimat (Frau Misamer)
19.30 Uhr Frauen wie wir, Stiftsklause
Mi. 15.01. 
9 – 16.30 Uhr   Bezirksvorbereitung Weltgebetstag, Gemeinde-

haus Neuenstein
9.30 Uhr  Reading the Bible in English, Huberinusraum
19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung, MGH
Do. 16.01. 
14.30 Uhr  Nachmittag der Begegnung, MGH
20.00 Uhr  Frauenkreis Büttelbronn, Bürgerhaus
Sa. 18.01. 
9.30 – 12 Uhr  Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus
So.  19.01.
9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Pfr.in Ebert)
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Machado), Opfer: Gemeinde-

brief
10.20 Uhr   Gottesdienst beginnend mit offenem Singen, 

(Pfr. Binder), Rosenberg-Gemeindehaus
11.15 Uhr  Vorkonfirmanden-Kirche (Pfr. Wössner), Spitalkirche
14.00 Uhr   Gottesdienst zum Archefest (Pfr. Dinger), anschl. 

Kaffee und Kuchen, Begegnungen, Spiele
Di. 21.01. 1
2 – 13.30 Uhr  Offener Mittagstisch, MGH
Mi. 22.01. 
9.30 Uhr  Reading the Bible in English, Huberinusraum
Do.23.01. 
9.30 Uhr  Alt und Jung spielen miteinander, MGH
18.00 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kath. Kirche St. Joseph
14.30 Uhr  Gustav-Adolf-Frauenkreis, Weizsäckersaal
Fr. 24.01. 
16.00 Uhr   Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, 

Möhrig (Pfr. Machado)
So. 26.01. 
9.00 Uhr  Gottesdienst Altenheim (Pfr. Machado)
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), Michelbach
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Dinger), Opfer: 

Mehrgenerationenhaus
10.45 Uhr  Gottesdienst mit AM (Pfr. Binder), Rosenberg-GH
11.00 Uhr   Eröffnungs-Gottesdienst Einkehraktion (Pfr. 

Wössner), Spitalkirche, mit anschl. Mittagessen
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ganz unterschiedlichen Lebenssituationen.
Freitag, 17. Januar 2020, 19:30 Uhr. Mehrgenerationenhaus, 
Öhringen.
Referentin: Margret Ehni, Pfarrerin und Supervisorin, Landeskirch-
liche Pfarrstelle Seelsorge in der Palliativ-Versorgung, Geislingen
Weltladen schließt in der Poststraße
Der Weltladen muss aus Brandschutzgründen in der 
Poststraße 66 vorläufig schließen.

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baumerlenbach-Möglingen/Ohrnberg

 
Jahreslosung 2020 Foto: KR

Termine Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baumerlenbach/Möglingen-Ohrnberg
Sonntag, 12. Januar 2020
10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Möglingen mit Verpflich-
tung der neuen und Verabschiedung der ausscheidenden Kir-
chengemeinderätinnen und Kirchengemeinderäte
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg
Sonntag, 19. Janauar 2020
10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Ohrnberg
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg
19 Uhr Jugendgottesdienst des Bezirks im Gemeindehaus Neuenstein
Sonntag, 26. Janaur 2020
10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Baumerlenbach
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg
Bekanntmachung der Wahlergebnisse zum Kirchengemeinderat
Für den Kirchengemeinderat Ohrnberg wurden gewählt 
(Wahlbeteiligung 40%): Katrin Reeg (166 Stimmen), Stephanie 
Hasenfuß (189), Sieglinde Fink (257), Frederic Geyer (151), Gerlin-
de Coyle (175), Christa Schmierer (151), Katja Schulz (217).
Für den Kirchengemeinderat Baumerlenbach-Möglingen 
wurden gewählt (Wahlbeteiligung 45%): Birgit Braun (99), Clau-
dia Löhr (230), Marieke Müller (184), Andrea Radloff (203), Susan-
ne Räuchle (123), Ulrike Römmele (165)

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Freitag, 10. Januar
15.00 Uhr Kinderchor - Gemeindehaus
16.00 Uhr Zwergenchor - Gemeindehaus
19.30 Uhr „Jugend trifft sich“ - Jugendraum
19.30 Uhr Posaunenchor - Gemeindehaus Bretzfeld
Sonntag, 12. Januar
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Verabschiedung der ausschei-

denden und Einsetzung der neuen Kirchenge-
meinderätinnen und -räte (Pfr. Th. Ranz) Anschlie-
ßend wird herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen!

10.00 Uhr Kindergottesdienst - Gemeindehaus
Montag, 13. Januar 
20.00 Uhr Kirchenchor - Gemeindehaus 

So. 26.01. - 08.02., 
11 Uhr   Spitalkirche zur Einkehr, Eröffnungs-Gottesdienst 

mit anschließendem Mittagessen
Allianzgebetswoche
Allianz-Gebetswoche 13. bis 18. Januar 2020

Datum Uhrzeit Ort Thema: Wo gehö-
re ich hin …

Montag, 
13.01.20

19.30 Uhr Ev. Kirche
Weizsäckersaal, Stift

in der Ewigkeit 
verankert
(W. Herrmann)

Dienstag, 
14.01.20

19.30 Uhr Süddeutsche
Gemeinschaft
Weygangstr. 31

in das Kraftfeld des 
Heiligen Geistes
(S. Waldmann)

Mittwoch, 
15.01.20

19.30 Uhr Ev.-meth. Kirche
Pfaffenmühlweg 5

an den Schleifstein 
der Gemeinde
(T. Schmidt)

Donnerstag, 
16.01.20

19.30 Uhr Rosenberg-GH
Hebelstr. 35

in die erschütterte 
Welt
(M. Brusius)

Freitag, 
17.01.20

19.30 Uhr die Apis
Zwinger 20

Jugendabend
(L. Stelter)

Samstag, 
18.01.20

19.30 Uhr Philadelphia-Ge-
meinde
Kirschfeldstr. 15

Lobpreisabend
(S. Trick)

 
Allianzgebetswoche Thema Foto: DEA

Hohenlohe Kolleg
Philosophische Brocken, Teil II
Das Evang. Bildungswerk Hohenlohe lädt im Rahmen des Hohen-
lohe Kollegs zu einem Philosophischen Seminar ein. Der Referent, 
Pfarrer Christian Horn, wird vier Philosophen und Philosophinnen 
und ihre Gedanken vorgestellt: Sören Kierkegaard, Hannah Are-
ndt, Rahel Varnhagen und Monsieur de Voltaire.
Die Termine des Seminars sind Dienstag, 28. Januar, 04. Februar 
und 11. Februar 2020, jeweils von 9:30 bis 11:30 Uhr. Veranstal-
tungsort ist das Evang. Johannesgemeindehaus in Künzelsau. Die 
Kosten betragen 50,00 €. Eine Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich beim Evang. Bildungswerk Hohenlohe, Tel. 07940 55927, 
Mail: sekretariat@ebh-hohenlohe.de.
Wie halte ich das nur aus? – Resilienz und innere Kräfte
Unfälle und Schicksalsschläge können jeden treffen, Krankheiten 
jeden ereilen. Doch nicht jede/r wird von Krisen gleichermaßen 
aus der Bahn geworfen. Die Fähigkeit des inneren und seelischen 
Erlebens eines Menschen, leidvolle Schwierigkeiten zu meistern, 
wird als Resilienz bezeichnet. Was macht uns Mut, nach Schick-
salsschlägen wieder aufzustehen? Welche persönlichen Denk-, 
Fühl- und Handlungsstile sind dabei eher förderlich? Welche 
Lebensmuster scheinen eher hinderlich? Wie kann ich mich stär-
ken, um den Nöten des Lebens zu widerstehen, sie auszuhalten? 
Die Referentin, Seelsorgerin und Supervisorin, erläutert und 
veranschaulicht diese Fragestellungen und das Aufspüren von 
Ressourcen anhand seelsorglicher und psychologischer Erkennt-
nisse und Ihrer Erfahrungen in der Begleitung von Menschen in 
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Mittwoch, 15. Januar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht - Gemeindehaus
15.30-18 Uhr Bücherei - Pfarrhaus
19.30 Uhr KGR-Sitzung - Gemeindehaus
Donnerstag, 16. Januar
09.00 Uhr Spielkreis - Gemeindehaus
Freitag, 17. Januar
15.00 Uhr Kinderchor - Gemeindehaus
16.00 Uhr Zwergenchor - Gemeindehaus
19.30 Uhr „Jugend trifft sich“ - Jugendraum
19.30 Uhr Posaunenchor - Gemeindehaus Bretzfeld
Sonntag, 19. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Th. Ranz)
Montag, 20. Januar 
20.00 Uhr Kirchenchor - Gemeindehaus 
Mittwoch, 22. Januar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht - Gemeindehaus
15.30-18 Uhr Bücherei - Pfarrhaus
Donnerstag, 23. Januar
09.00 Uhr Spielkreis - Gemeindehaus
Jungschar XXL
Am Samstag, 25. Januar findet von 15.30-17.30 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus die nächste Jungschar XXL für Jungen und Mädchen 
ab der 1. Klasse statt. Thema: „So ein Ding – So ein Gott“. Herzliche 
Einladung!

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph

Orgel rockt mit neuem Programm Tour 6
Mit zwei Terminen wird in 
der kath. Kirche St. Joseph in 
Öhringen die Tour 6 von Orgel 
rockt eröffnet: Am Samstag, 
11.1. um 20 Uhr und am Sonn-
tag, 12.1. um 17 Uhr beginnen 
die Konzerte am Premieren-
wochenende. Patrick Gläser 
hat mit Tour 6 wieder ein neu-
es Programm aus Rock, Pop und Filmmusik für die Kirchenorgel 
zusammengestellt. Mit dabei sind unter anderem symphonische 
Filmmusiken von John Williams, Steve Jablonsky oder Hans Zim-
mer, Rockklassiker und Poptitel z. B. von Queen, Pink Floyd, ABBA, 
Camila Cabello, Linkin Park, Tote Hosen und Leonard Cohen und 
wie immer gibt es auch einige Überraschungen.
Wie gewohnt, führt Patrick Gläser durch das Programm und baut 
dabei immer wieder augenzwinkernd Brücken zwischen dem Pu-
blikum im Kirchenraum und der vermeintlich „weltlichen“ Musik 
von der Orgel.
Der Eintritt zu diesen Konzert-
en ist auf Spendenbasis. Ein 
Teil der Kollekte ist für die Kir-
chengemeinde bestimmt. Ver-
anstalter ist die kath. Kirchen-
gemeinde St. Joseph.
„Orgel rockt“ ist ein mitreißen-
des Solo-Konzertprojekt für die Kirchenorgel. Seit November 
2009 spielt der Öhringer Organist und Chorleiter Patrick Gläser 
aus Gehör, Herz und Gedächtnis heraus seine Coverversionen be-
kannter Titel aus den drei großen Genres Rock, Pop und Film. Ab 
Januar 2020 läuft das neue Programm Tour 6.
Inzwischen fanden in zehn Jahren rund 350 Konzerte mit mehr als 
70.000 Zuhörern statt. Höhepunkte waren u. a. Auftritte in Schwe-
den, Russland, Österreich und der Schweiz, im Mariendom zu Hildes-
heim und 2016 zusammen mit den Wise Guys in deren Konzert in 
Weinsberg. Im Oktober 2017 war Orgel rockt bei der Hope-Gala im 
Dresdener Kulturpalast live zu erleben, und im Juni 2018 im Wormser 
Dom zu einem Konzert anlässlich des 1000-jährigen Domjubiläums.
Vier CDs sind bisher erschienen, „Live-CD 2010“ und „Live-CD 
2012/13 – Tour 2“, sowie die CD mit dem Programm der „Tour 3“ 

und im Dezember 2018 die „Live-CD 2016/17 – Tour 4“.
Wie vertragen sich diese Musik und der Kirchenraum? Zehn-
tausende Menschen, die bereits zu den Konzerten in die Kirche 
gekommen sind, um sich von der Musik, die sie aus Höhen und 
Tiefen ihres Lebens kennen, mit der Orgel wieder neu berühren 
zu lassen, haben entschieden.
Orgel rockt ist das bedeutendste Projekt von Patrick Gläser. Er ist 
nebenberuflich Kirchenmusiker in Öhringen (BW) und betreibt 
dort das Tonstudioprojekt SOUNDmanufaktur mit dem Schwer-
punkt Audiomarketing. In verschiedenen Bühnen-Produktionen 
wirkt er als Solist oder Sprecher mit. Zusammen mit Karin Friedle-
Unger tourt er im Duo als Pianist und Begleiter. Für Orgel rockt 
arrangiert er Rock- und Popsongs und symphonische Filmmusi-
ken - für die Besetzung Orgel + Gänsehaut.
Informationen zu den CDs, zu Spielorten und Terminen gibt es 
im Internet unter www.orgel-rockt.de oder auf der Facebookseite 
„orgel.rockt“.
Foto: Daniel Meister-Ninck

Die Apis

Unsere Veranstaltungen
Pluspunkt Gottesdienste
Unsere Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum, 
Zwinger 20, Öhringen statt. (beim Parkplatz „Alte Turnhalle“)
Gottesdienste im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 12.01.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderprogramm und anschließen-
dem Mittagessen (Mitbring-Buffet)
Wir laden herzlich ein zu unseren regelmäßigen Gruppen und 
Kreisen im Api-Gemeinschaftszentrum:

Freitag, 10.01.
20.00 Uhr BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Haus

Sonntag, 12.01.
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
19.30 Uhr Jugendkreis

Mittwoch, 15.01.
16.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse

Donnerstag, 16.01.
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren

Sonntag, 19.01.
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Mittwoch, 22.01.
16.00 Uhr Kaffee & Bibelgesprächskreis „Mucklas“
16.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse
Donnerstag, 23.01.
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren

Freitag, 24.01.
20.00 Uhr BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Haus
Kontakt: Gemeinschaftspastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhrin-
gen (07941/6480082)
Besuchen Sie für weitere Infos auch unsere Homepage: www.
oehringen.die-apis.de

Evangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Sonntag, 12. Januar 
10:00 Uhr Gottesdienst, (M. Brusius), Kindertreff und Kinderbe-
treuung
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Sonntag, 19. Januar 2020
9.30 Uhr Gottesdienst „Kunde vom Reich Gottes"
 Lukas 4,14
Mittwoch, 22. Januar 2020
20.00 Uhr  Gottesdienst „Göttliches Erbe"
 1. Petrus 1, 3-5 

Jehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Einladung zum Bibelkurs bei unseren Zusammenkünften
Warum lohnt sich ein Bibelkurs bei unseren Zusammenkünften? 
Sie erfahren, wie die Bibel in unsere Zeit passt. Sie lernen, wie 
man nach der Bibel leben kann. Man trifft Menschen, die einem 
guttun und der Glaube an Gott wird gestärkt. Jeder ist willkom-
men. Es gibt keine Geldsammlungen. Königreichssaal: An der 
Lehmgrube 5 in Öhringen.
Freitag 10.01.2020, 19:00 - 20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:  
Bibelleseprogramm 1.Mose 1-2
Schätze aus Gottes Wort: Einführungsvideo zu 1.Mose: „Jehova 
erschafft das Leben auf der Erde“ .
Nach geistigen Schätzen graben: 
Was sagt die Bibel über das Alter der Erde?
Unser Leben als Christ: Kannst du deinen Glauben erklären? Vi-
deos: „Eine Fachärztin für orthopädische Chirurgie erklärt ihren 
Glauben und „Ein Zoologe erklärt seinen Glauben.“
Versammlungsbibelstudium: Jesus – der Weg, die Wahrheit, 
das Leben Kap.98: Wieder streben die Apostel nach Ansehen. 
Mat. 20:17-28
Sonntag 12.01.2020, 13:30 - 15:15 Uhr.
Öffentlicher Vortrag: 
Dem prophetischen Wort Aufmerksamkeit schenken
Wachtturm-Bibelstudium: Wie der heilige Geist uns hilft. Phil. 4:13.
Vorschau: Dieser Artikel erklärt, wie uns Gottes heiliger Geist 
helfen kann, Schwierigkeiten durchzustehen. Außerdem geht 
es darum, wie wir die Hilfe des heiligen Geistes voll ausschöpfen 
können.
Freitag 17.01.2020, 19:00 - 20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm 1. Mose 3-5
Schätze aus Gottes Wort: 
„Die katastrophalen Folgen der ersten Lüge“.
Versammlungsbibelstudium: Jesus – der Weg, die Wahrheit, das 
Leben Kap.99: Jesus hilft zwei Blinden und Zachäus Mat.20:29-34
Sonntag 19.01.2020, 13:30 - 15:15 Uhr.
Öffentlicher Vortrag: Das Leben hat doch einen Sinn
Wachtturm-Bibelstudium: Hältst du deinen „großen Schild des 
Glaubens“ in gutem Zustand? Eph. 6:16
Vorschau: Soldaten brauchten einen Schild, um sich vor Verletzun-
gen zu schützen. Unser Glaube ist wie so ein Schild und wie ein 
buchstäblicher Schild muss er in gutem Zustand gehalten werden. 

Kultur – Bildung – Freizeit

Mit Kleinkunst im Kino in Öhringen durch den 
Winter
Am 19. Januar feiern „Muggabatschr“ ihre Premiere im Kino. Die 
größten schwäbischen Hits von Wolle Kriwanek, über Schwoiß-
fuaß bis hin zu Äffle und Pferdle, garniert mit weiteren Welthits 
auf Schwäbisch. Wenn im Land des „Rastamann's“ die „Schwo-
bahymne“ ertönt, ein stolzer Schwabe den Einheimischen erklärt 
„I schwätz schwäbisch“, um anschließend mit seinem „GTI“ neben 
dem „Geistertruck am Aichelberg“ „Hoim ens Schwobaland“ zu 
fahren wo er nach einer „Nacht ohne Froga“ eine Standpauke sei-
ner Liebsten erhält, die ihn nach der Frage „Reggae die uff?“ vor 
die Tür setzt, er dann vor der Tür bemerkt, dass „Es schneilet“, ein 

Sonntag, 19. Januar 
10:00 Uhr Gottesdienst, mit Taufe (M. Brusius), Kindertreff und 
Kinderbetreuung
Weitere Termine finden Sie auf unserer Homepage: www.emk-
oehringen.de.
Kontakt:
Pastor Martin Brusius
Tel. 07941-7261, E-Mail: oehringen@emk.de

Neuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste Januar
Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen of-
fen. Jeder ist eingeladen, unsere Gottesdienste mitzufeiern und 
sich zu überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelenfrieden 
auswirken können. Alle Gottesdienste werden von einem ge-
mischten Chor umrahmt.
Am ersten Sonntag im Januar findet der Gottesdienst zum neuen 
Jahr statt. Er hat zum Thema Christus macht frei. Dies ist zugleich 
das Motto für das Jahr 2020. Die Freiheit durch Christus ist zum 
einen Befreiung von der Sünde und hat zum anderen zur Folge, 
dass wir selbstbestimmt unseren Glaubensweg gehen können.
In den drei folgenden Sonntagsgottesdiensten werden wichtige 
Aspekte der „Gemeinschaft mit Jesus Christus" behandelt.
Sonntag, 5. Januar 2020
09.30 Uhr  Gottesdienst zum neuen Jahr „Christus macht frei"
 Galater 5,1
Mittwoch, 8. Januar 2020
20.00 Uhr  Gottesdienst „Das Heil erscheint"
 Matthäus 2, 9b-11
Sonntag, 12. Januar 2020
10.00 Uhr   Gottesdienst durch Bezirksapostel Ehrich
 mit Bild- und Ton-Übertragung
Mittwoch, 15. Januar 2020
20.00 Uhr   Gottesdienst „Gottes Gnade rühmen"
 Philemon 1, 25
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„UFO“ sieht und dann feststellt „Oiner isch emmer dr Arsch“. Wei-
tere Infos und das komplette Programm finden Sie unter: www.
kleinkunstimkino.de. Alle Karten gibt es ab sofort bei allen be-
kannten VVK-Stellen und im Internet unter www.reservix.de.

 
Musik in der Kleinkunstreihe Foto: pr

Öhringer Theologe Ludwig Schönbein stellt 
Erfahrungen auf dem Jakobsweg vor
Der pensionierte Öhringer Gymnasiallehrer und Theologe ver-
fasste sein eigenes Pilgerbuch, das jetzt veröffentlicht wurde. 
1992 lief der heute 70-Jährige 805 km auf dem Jakobsweg. In sei-
nem Buch beschreibt er die spirituelle Erfahrung und gibt auch 
Tipps zur Vorbereitung und Durchführung. Ludwig Schönbein 
wurde 1947 in Bad Mergentheim geboren und studierte Theo-
logie, Philosophie, Geschichte und Caritaswirtschaft. Er lebt in 
Öhringen und engagiert sich vielseitig ehrenamtlich.
Ludwig Schönbein: In sich gehen, zu sich kommen. Unterwegser-
fahrungen und Pilgergedanken. Verlag der Ideen, Volkach, 2017, 
128 Seiten, 12,90 Euro.
Die Bedeutung der Pilgerwege für die Entstehung der Euro-
päischen Kultur
Am Sonntag, den 26.01.2020, hält Lud-
wig Schönbein in Wachbach um 14 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus einen Vortrag 
zu seiner Reise. Die Tagung beginnt 
um 14:00 Uhr. Eintritt frei. Um eine 
Spende wird gebeten!
Die Sehnsucht der Pilger des Mittelal-
ters galt dem Seh- bzw. Berührkontakt 
mit Reliquien von Menschen, die Jesus 
körperlich, schicksalhaft oder ideell na-
hekamen. Dadurch erhoffte man sich 
besondere Kraft und Hilfe. Auf diesen 
Wegen quer durch Europa begegneten 
sich Menschen verschiedener Nationen, Sprachen, Herkunft und 
Bildung. Ganz nebenbei lernte mancher Pflanzen, Techniken, Be-
arbeitungsmethoden und auch unterschiedliche Denkweisen ken-
nen, die Europa langsam über die römischen Grundlagen hinaus 
vernetzten. Die Pilger waren unterwegs zu ihrem Ziel und merkten 
spätestens auf dem Nachhauseweg, dass sie sich selbst unterwegs 
veränderten in ihrer Sicht auf andere Menschen und Kulturen. 
Und sie fühlten jeden Tag in den vertrauten gemeinsamen Got-
tesdienstritualen wie sehr der gemeinsame Glaube verbinden und 
versöhnen kann. - Konrad Adenauer, Robert Schumann, Charles 
de Gaulle und Aristide de Gaspari fanden über ihren gemeinsa-
men Glauben zueinander und zu ihrer Überzeugung, dass für eine 
funktionierende Staatengemeinschaft Rechtsstaatlichkeit und Ver-
tragstreue einfach noch nicht ausreichen. Wie Pilger begegneten 
sie sich wiederholt in Notre-Dame in Paris, im Kölner Dom bzw. im 
Petersdom zum gemeinsamen Gebet.

Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein: 
Familienforschung im Fokus
Das Hohenlohe-Zentralarchiv bietet ab Januar einen neuen Kurs 
zur Familienforschung an. Schwerpunkte sind eine Einführung in 

 
 Foto: Ludwig Schönbein

die Kirchenbücher und andere wichtige Quellenarten, Ahnenfor-
schungssoftware, Chancen und Risiken der Forschung im Inter-
net und die Möglichkeiten der DNA-Analyse.
Dreiteiliger Kurs: 17.01., 14.02., 20.03., 17-19 Uhr;
Dozent: Jan Wiechert; Gebühr: 30 €
Anmeldung: Hohenlohe-Zentralarchiv im Schloss Neuenstein, 
Tel. 07942/94780-0, E-Mail: hzaneuenstein@la-bw.de

Theatrie e.V. präsentiert: TOP DOGS von Urs 
Widmer
„Business, das ist Krieg, Blut und Tränen!“
Das 1997 mehrfach ausgezeichnete Drama „Top Dogs" von Urs 
Widmer beschäftigt sich mit gekündigten Topmanagern, die der 
völligen Entfremdung von ihrem Beruf, ihrem Privatleben und 
sich selbst zum Opfer gefallen sind und nun mit Hilfe der New 
Challenge Company versuchen ihr Leben in den Griff zu bekom-
men, um möglichst schnell einen neuen Job zu finden. Das gro-
tesk-skurrile Stück, bei dem einem auch mal das Lachen im Halse 
stecken bleibt, wird im Öhringer Jugendkulturhaus FIASKO in der 
Büttelbronner Str. 31 in „zimmertheatermanier“ aufgeführt.

 
Das mehrfach ausgezeichnete Drama nun auch in Öhringen Foto: 
theatrie e.V.

Es spielen: Ricarda Binder, Simone Bortt, Rainer Carle, Catheri-
ne Kern, David Kutschera, Luca Kutschera, Stefan Möhler, Jessica 
Stahl, Ursula Sauter und Martin Zimmermann
Termine: Freitag, 17.01.2020 um 20 Uhr, Samstag, 18.01.2020 um 
20 Uhr, Freitag, 24.01.2020 um 20 Uhr, Sonntag, 26.01.2020 um 
19 Uhr. Einlass je 30 Minuten vor Beginn. Eintrittspreis: 10,- € / Er-
mäßigt 7,- € (Schüler, Studenten). Ort: Jugendkulturhaus FIASKO, 
Büttelbronner Str. 31
Karten gibt es im Vorverkauf in der Bücherwelt Heyer in der Post-
straße 65 in Öhringen oder unter tickets@theatrie.de. Restkarten 
gibt es noch an der Abendkasse.
Die Theatrie e.V.
Die Öhringer Theatergruppe Theatrie entstand im März 2018 und 
ist seit Oktober 2019 als eingetragener Verein anerkannt. Die 
Theatrie entstand aus der Motivation heraus, Theater mit einem 
gewissen Anspruch an sich selbst zu inszenieren, bei dem jedoch 
der Spaßfaktor für die Schauspieler und Zuschauer nicht zu kurz 
kommt. Nach ihrem Erfolg bei der letzten langen Nacht der Kul-
tur in Öhringen feiern sie nun mit ihrem ersten abendfüllenden 
Stück Premiere.
www.theatrie.de

Theatersaison 2020 der Theatergruppe 
Michelbach am Wald
Die Schauspieler der Theatergruppe Michelbach haben auch 
dieses Jahr wieder im Oktober angefangen fleißig zu proben. Für 
diese Theatersaison haben sie sich für euch das Stück „Ein Hof 
voller Narren“ von Winnie Abel ausgesucht. Bei dieser Komödie 
herrscht Verwechslungsgefahr auf der Bühne, doch mehr sei an 
dieser Stelle nicht verraten.
Die Aufführungstermine finden jeweils freitags und samstags im 
Michelbacher Gemeindesaal statt. Die Aufführungstermine sind 
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Eheringe/Freundschaftsringe selbst fertigen
Ab Dienstag, 21. Januar, 18 bis 
21.30 Uhr, kann an zwei Ter-
minen unter Anleitung eines 
Goldschmiedemeisters ein 
Ehe-/Freundschaftsring herge-
stellt werden. Am ersten Abend 
fertigen die Teilnehmenden 
spielerisch ein Modell, welches 
in seiner Form dem eigenen 
Wunsch entspricht. Dann wird 
der Rohling gegossen. Am 
zweiten Abend bearbeiten die 
Teilnehmenden den Ring so, dass die Oberfl äche gestalten wer-
den kann. So können z.B. durch Einlegearbeiten zwei- und mehr-
farbige Ringe hergestellt werden. Ob der Ring icematt, seiden-
matt, gekratzt oder poliert sein soll, kann individuell entschieden 
werden. Anmeldung erforderlich unter www.vhs-oehringen.de

Weygang-Museum

Themenführung der Hochzeits- 
oder Brautbecher
Sonntag, 26. Januar, 11.30 Uhr
Beginn: 11.30 Uhr, Dauer 30 Minu-
ten, Eintritt frei. Museumsführe-
rin: Elisabeth Schmid
Wir suchen Sie!
Kulturell interessierte Menschen, 
die sich ehrenamtlich im Wey-
gang-Museum engagieren möch-
ten und einmal im Monat für 3 
Stunden einen Dienst überneh-
men.
Wir informieren Sie gerne und 
freuen uns
… auf Ihren Anruf: Tel. 07941/ 35394
…  persönlich donnerstags von 9 – 12 Uhr im 

Museum
… über Ihre E-Mail an: Weygang.Museum@

oehringen.de
Neue E-Mail-Adresse des Weygang-
Museums
Das Weygang-Museum ist ab sofort unter 
Weygang.Museum@oehringen.de erreichbar. Die alte Museums-
mailadresse info@weygang-museum.de ist nicht mehr aktiv.

Vereine

Bauernverband

Bauernverband und KreislandFrauen laden gemeinsam ein
Termin: Dienstag, 14.01.2020. Beginn: 20 Uhr. Ort: Roland-Wurmt-
haler-Halle, Gartenstr. 1, 74532 Ilshofen
„Resilienz stärken - Stand halten - Wie können wir Bauern uns 
im Umgang mit den gesellschaftlichen Herausforderungen 
stärken“
Rolf Brauch, Dipl.-Agr. Ing. und Bildungsreferent der Evangeli-
schen Kirche Baden, Bauernschule Neckarelz
Die Anforderungen aus Gesellschaft und Medien an die Landwir-
te und ihre Familien werden immer drängender. Mancher ver-
zweifelt fast, weil der Druck unerträglich wird. Gibt es Möglichkei-
ten und Techniken, um sich selbst zu stärken und zu stabilisieren? 
Wie können wir mit einem kritischen Umfeld selbstbewusst, klar 
und positiv umgehen? Rolf Brauch ist ein erfahrener Referent mit 
herausragender Kompetenz in der landwirtschaftlichen Familien-
arbeit und Weiterbildung. Bauernverband und KreislandFrauen 
laden ganz herzlich zu diesem interessanten Abend ein.

 Foto: Andreas Reinschlüssel

 Foto: Weygang Museum

jeweils freitags und samstags am 06./07., 13./14., 20./21., 27./28. 
März sowie 03./04. April 2020. Auch dieses Jahr gibt es wieder 
zwei Vorverkaufstermine, die ebenfalls im Michelbacher Gemein-
desaal stattfi nden. Diese sind am 29. Januar 2020 von 18:30-20 
Uhr und am 06. Februar 2020 von 19:00-20:00 Uhr. Ab dem 07.02. 
können die Karten Mo-Fr von 18-20 Uhr auch telefonisch unter der 
0163/6698460 bestellt werden. Der Kartenpreis beträgt 7,00 €.
Weitere Informationen fi ndet ihr auch auf unserer Homepage un-
ter theatergruppe-michelbach.jimdo.com.
Wir freuen uns auf Euch – eure Theatergruppe Michelbach

Berühmte Klaviermusik mit Sven Bauer am 12.1.
Berühmte Klaviermusik er-
klingt bei einem Familienkon-
zert, das der Rotary Club Kün-
zelsau-Öhringen am 12.1.2020 
in der Kultura Öhringen veran-
staltet. Solist ist der junge, 
doch bereits international re-
nommierte Pianist Sven Bauer, 
der sich an diesem Nachmit-
tag nicht nur Mussorgskys
„Bildern einer Ausstellung", 
und damit einem der an-
spruchsvollsten Klavierwerke 
überhaupt, zuwenden wird, 
sondern auch kleineren, wie 
den Kinderszenen von Robert 
Schumann, bei denen das 
Erlebnis einer meisterhaften 
Interpretation besonders ge-
eignet scheint, die Motivation 
für das eigene Musizieren zu 
erhöhen.
Entsprechend dem Jahresmot-
to von Rotary International 
„Rotary verbindet die Welt“ 
möchten sich die Mitglieder 
des Rotary Clubs Künzelsau-
Öhringen in diesem Jahr vor 
allem mit der Unterstützung 
junger Musiker in den Dienst unseres Gemeinwesens stellen und 
durch die Organisation künstlerischer Veranstaltungen inspirie-
rende Begegnungen ermöglichen und die Entstehung generati-
onsübergreifender Freundschaften fördern. Durch das Programm 
führt Prof. Dr. Uwe Reinhardt.
Karten zu 14,- € (Ermäßigte 10,- €) gibt es im VVK bei der Hohenlo-
her Zeitung (Tel. 07941-91610), bei Mobiz im Bahnhof Öhringen 
(07941-33133) und an der Abendkasse. Vorbestellungen über 
den Rotary Club unter kuenzelsau-oehringen@rotary.de. Kinder 
unter 14 Jahren haben freien Eintritt.

Volkshochschule Öhringen

Plastik
Vortrag: Kunststoffe und Mikroplastik in der Natur 
Am Mittwoch, 15. Januar, 17:30 Uhr referiert Manfred Kühn im 
Bürgersaal in Schloss Pfedelbach über Kunststoff e und Mikroplas-
tik. Der Eintritt ist frei. Plastikmüll in der Natur ist eine enorme Be-
lastung für Mensch und Tier. Man fi ndet Kunststoff müll oft achtlos 
entsorgt, schließlich in der Landschaft, in Flüssen, Bächen und im 
Weltmeer. Kunststoff e/ Mikroplastik und deren Inhaltsstoff e wer-
den dem tierischen und nicht zuletzt dem menschlichen Orga-
nismus wieder zugeführt. Im Vortrag wird die schädliche Wirkung 
der Inhaltsstoff e erläutert. Dem Referenten ist es wichtig plausi-
bel zu machen, dass der achtlos entsorgte Café to go Becher, der 
weggeworfene Zigarettenstummel und der am Straßenrand ent-
sorgte Plastikmüll, uns und unsere Natur nachhaltig belastet. Der 
Referent hat aufgrund seiner vergangenen 40-jährigen Laborar-
beit bei der Firma Huber Packaging, Erfahrung in Kunststoff - und 
Lebensmittelchemie, Lebensmittelrecht und Umweltschutz.

Berühmte 
Klaviermusik

Frédéric Chopin
Marche funèbre, op. 35

Ludwig van Beethoven 
Für Elise

Franz Liszt
Ungarische Rhapsodie Nr. 12

Sven Bauer Klavier

Eintrittskarten im Vorverkauf bei Hohenloher Zeitung (Tel. 07941-91610), bei Mobiz im Bahnhof Öhringen 
(Tel. 07941/33133) und an der Abendkasse, Vorbestellungen über den Rotary Club Künzelsau-Öhringen 
https://kuenzelsau-oehringen.rotary.de/. Erwachsene 14 Euro, ermäßigt 10 Euro, Kinder unter 14 Jahren frei. 
Rotary Club Künzelsau-Öhringen Spendenkonto Sparkasse Hohenlohekreis IBAN: DE43 6225 1550 0005 0002 94

Sonntag, 12. Januar 2020 
17:00 Uhr Kultura Öhringen

Modest Mussorgsky

Bilder einer Ausstellung

Joseph Haydn 
Sonate B-Dur Hob. XVI:41

Robert Schumann
Träumerei

Anatoli Ljadow
Prelude Des-Dur, op. 57.1

Sven Bauer entführt Sie in die 
Welt der Klaviermusik Foto: pr
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Contra Dancers Hohenlohe e.V.

Hohenloher Contra Dancers
Veranstaltungstermine der Hohenloher Contra Dancers für den 
Monat Januar.
Mittwoch, den 08.01.2020, 19.45 Uhr Community Dance Pro-
gramm im MGH
Alle sind eingeladen zum Contra Tanz, Vorkenntnisse und feste 
Tanzpartner sind nicht erforderlich.
Veranstalter: Mehrgenerationenhaus
Infos unter Tel. 07941/605138( Eberhard Walz) oder 07903/932025 
(Rita Jauch)
Samstag, den 18.01.2020
Clubnachmittag in der Alten Turnhalle
Beginn: 15.00 Uhr
Alle, die Spaß am Tanzen haben, sind herzlich eingeladen.
Alle können mitmachen, Paare oder Singles
Bitte für die Alte Turnhalle Wechselschuhe mitbringen.
Veranstalter: Contra Dancers Hohenlohe
Infos unter Tel. 07941/605138 (Eberhard Walz) oder 07903/932025 
(Rita Jauch)

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer Öhringen

Friedenslicht aus Betlehem

 
 Foto: pr.

Am dritten Adventssonntag holte eine kleine Gruppe Pfadfinder 
vom Stamm Öhringen das Friedenslicht in Stuttgart ab. Unter 
dem Motto „Mut zum Frieden“ machte sich das kleine Licht, 
entzündet in der Geburtsgrotte Jesu, auf den Weg in die Welt 
und kam nun mit den Pfadfindern nach Öhringen. Im Rahmen 
einer kleinen Aussendungsfeier wurde das Licht in St. Joseph 
an viele Menschen weitergegeben. Aus dem kleinen Licht ist 
inzwischen weltweit ein Lichtermeer geworden und soll vielen 
Menschen „Mut zum Frieden“ bringen.

Deutscher Alpenverein Bezirksgruppe Öhringen

Traditionswanderung Neuhütten/Pfedelbach
Traditionswanderung „Von Neuhütten nach Öhringen“ am 
19. Januar 2020
Ein gutes neues Jahr an alle Mitglieder der Bezirksgruppe Öhrin-
gen. Das neue Jahr wollen wir wie immer mit unserer Traditions-
wanderung beginnen.
Wir laden Sie dazu herzlich ein.
Beschreibung Wanderung „Von Neuhütten nach Öhringen“
Beginn: 10.30 Uhr
Parkplatz:  Bürgerstüble Pfedelbach
Anfahrt nach Neuhütten mit dem Bus
Wanderzeit: ca. 5 Std.
Wegstrecke: Neuhütten, Berg, Geddelsbach, Stöckig, 
Windischenbach, Pfedelbach, ca. 15 km

Abschlusseinkehr:  wird noch festgelegt.
Wanderleitung:  Klaus Schluchter
Gäste sind herzlich willkommen.
Bitte vormerken:
16. Februar 2020: Auf neuen Wegen rund um Unterheimbach
Veranstalter: Sektion Heilbronn des Deutschen 
Alpenvereins(DAV) e.V.,
Bezirksgruppe Öhringen

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Blutspenden in Öhringen

 
#SetzeEinZeichen Foto: rf

Mit einer guten Tat das neue Jahr beginnen: Blut spenden
Ein Unfall, eine schwere Krankheit – es kann jeden treffen. Dann 
ist man auf Spenderblut angewiesen. 
Ein Großteil der Spenden landet weder im Operationssaal noch 
im Rettungswagen. Auch bei der Behandlung von Krebs-, Darm- 
oder Herzerkrankungen spielt Blut eine wichtige Rolle. Im Verlauf 
einer Krebstherapie beispielsweise benötigen die meisten Pati-
enten Spenderblut, um die durch Chemo- oder Strahlentherapi-
en zerstörten Blutbestandteile zu ersetzen. Umso wichtiger ist es, 
dass möglichst jeder spendet, der darf.
SO LÄUFT EINE SPENDE AB
Vor der Spende steht eine kleine Untersuchung: Dabei kontrol-
liert ein Arzt Ihren Puls, Blutdruck, Körpertemperatur und den 
Eisenwert des Blutes. Zudem müssen Sie einen Fragebogen aus-
füllen. Dabei geht es in erster Linie um den Schutz der Empfän-
ger vor möglichen Infektionen. Zur Sicherheit wird jede Spende 
außerdem auf die Erreger von beispielsweise HIV, Hepatitis und 
Syphilis getestet.
EINE BLUTSPENDE DAUERT SECHS BIS ZEHN MINUTEN
Das Verfahren gleicht der Entnahme einer Blutprobe beim Arzt. 
Danach sollten Sie sich 30 Minuten ausruhen und keinesfalls so-
fort am Straßenverkehr teilnehmen. Männer können bis zu sechs-
mal im Jahr spenden, Frauen nur viermal, weil sie generell einen 
niedrigeren Eisenwert aufweisen.
Blutspenden in Öhringen
Ev. Gemeindehaus in der Hunnenstraße
Fr. 24.01.2020
13:30 - 19:00 Uhr
#SetzeEinZeichen
Noch Fragen? Interesse? Schreib uns!
kontakt@drk-oehringen.de

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

4 Schritte rechts – 4 Schritte links – gemeinsam Koordination 
fördern
DRK-Gymnastikgruppen in Bretzfeld und Schwabbach feiern 
Advent 
Beschwingt gemeinsam durch die Jahre gehen – die DRK-Gym-
nastikgruppen rund um Bitzfeld feiern gemeinsam Advent seit 
über 20 Jahren, dank Rita Schneider, Leiterin der DRK-Gymnastik. 
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Veranstalter:
Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.
Richard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen
Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
AK Für Demokratie – Gegen Faschismus

Jazz-Club Öhringen e.V.

Eine Fusion aus brasilianischer Musik und Groove-Jazz
Freitag 24.1.2020, 20 h – Landhotel Küffner, Pfedelbach, 
Max-Eyth-Str. 8 Flowin’ Tension: „Jazz Brazil“, Änderungen 
vorbehalten / Eintritt: 15,- € / Mitglied 5,- €
Christoph Müller lebte anlässlich eines Studienaufenthalts in Sal-
vador da Bahia (Brasilien), um diese aufregende Musik und Kultur 
kennenzulernen. Nach seiner Rückkehr gründete er das Quintett 
Flowin' Tension, um die von seinem Aufenthalt in Brasilien inspi-
rierten Eigenkompositionen auf die Bühne zu bringen. Aus den 
Melodien für die Seele und den faszinierenden Rhythmen spricht 
die Liebe zur brasilianischen Lebensfreude. Nachdem Flowin' 
Tension bereits 2019 beim Jazzclub Öhringen vor ausverkauf-
tem Haus gastierte, ein erstes Album veröffentlichte und eine 
Deutschland-Tournee spielte, kommt die Band jetzt wieder zu-
rück, um erneut einen fulminanten Abend zu gestalten.
http://www.christophmueller.de/flowin-tension.html

Landfrauenverein Öhringen e.V.

LandFrauen auf Gut Wolfgangs Hof
In der Vorweihnachtszeit besuchten die Öhringer LandFrauen 
den Weihnachtsmarkt auf Gut Wolfgangs Hof bei Zirndorf. Nach 
staufreier Anreise und Kaffeepause wurde der Markt erkundet. 
Die liebevoll, urig hergerichteten Holzhütten luden zum Bum-
meln ein. An Ständen im historischen Kuhstall und der Wagenre-
mise boten Kunsthandwerker und andere Aussteller ihre mit viel 
Liebe hergestellten Erzeugnisse an. Der Nikolaus und das Christ-
kind schauten ebenfalls vorbei. Immer wieder waren weihnacht-
liche Weisen zu hören. Mit Einbruch der Dunkelheit verwandelte 
sich das Gut in eine stimmungsvolle Weihnachtswelt.

Stadtkapelle Öhringen e.V.

Konzert Royal
Am Abend des 07.12.2019 fand die Bläsergala der Stadtkapel-
le Öhringen unter dem Motto „Konzert Royal“ in der Kultura in 
Öhringen statt.
Den Anfang des Konzerts machte die Jugendkapelle in der Wüste 
des Orients. Bei „Der Prinz von Ägypten“ beschritt diese den tra-
gischen Lebensweg des Propheten Moses. „The Chronicals of Nar-
nia“ führte im Anschluss in das magische Land Narnia. Mit „Game 
of Thrones“ ging die Reise für die Zuhörer weiter mitten in den 
Kampf um den Eisernen Thron auf den mittelalterlichen Fantasie-
Kontinent Westeros.
Das 110 Mitglieder starke Gesamtorchester aus Schülerorchester, 
Vor-Juka, Juka und Stadtkapelle präsentierte dem Publikum mit 
den Stücken „König der Löwen“ und „Aladdin“, zwei Highlights 
unter den Disney Musicals..
Den zweiten Teil der Gala eröffnete die Stadtkapelle mit „Glory of 
David“ von Hayato Hirose. Das Stück erzählte in drei starken und 
dramatischen Abschnitten von dem Hirtenjungen David, dessen 
Sieg über den Riesen Goliath und seinem Aufstieg zum König 
Israels. Mit dem bearbeiteten Konzertmarsch „Crown Imperial“ 
begab sich die Stadtkapelle dann gemeinsam mit dem Publikum 
auf royale Spuren. Bei der außergewöhnlichen Filmmusik „Drei 
Haselnüsse für Aschenbrödel“ ließ die Stadtkapelle bei den Zu-
hörern unweigerlich das Kopfkino laufen. Der leidenschaftliche 
Königsweg „El Camino Real“ mit atemberaubenden Rhythmen 
von Alfred Reed rundete das Programm ab.
Den Gala-Abend nutzte der Vorsitzende Harald Weidmann dazu, 
einige Mitglieder zu ehren. Neben den Ehrungen für 10 Jahre (Si-

Sie organisiert einen fröhlichen Start in die Adventszeit. Anfang 
Dezember lädt alljährlich Schneider in das Gasthaus Rose in 
Bitzfeld. Gekommen waren 80 Teilnehmer der Bretzfelder und 
Schwabbacher DRK-Gymnastikgruppen. Mit einem bunten Rah-
menprogramm mit Singen, Flötenmusik, lustigen Weihnachts-
geschichten und fröhlichen Späßen ließ man es sich gut gehen. 
Mit ungefähr 45 Jahren hat Rita Schneider begonnen, die Gym-
nastikgruppen zu leiten und tut dies seit 26 Jahren. „Der älteste 
Teilnehmer ist 84 Jahre alt“, erzählt Rita Schneider. Sie kennt 
alle 79 Teilnehmer in den 4 Gruppen „Ich sehe es jedem an, wenn 
es Ihnen nicht gut geht!" Manche sind von Anfang dabei, 6 Per-
sonen kommen seit 1993. Manche sind neu dabei. Eine neue 
Teilnehmerin erzählt, „ich habe gemerkt, mir tut das gut – mei-
ne Koordination ist besser. 4 Schritte links, 4 Schritte rechts, das 
tut dem Körper und Hirn gut“, lacht sie. Der Advents-Ausklang ist 
eine alte Tradition, aber auch der jährliche Ausflug, der von der 
Gemeinde Bretzfeld gesponsert wird. Rita Schneider hält engen 
Kontakt mit Bürgermeister Martin Piott. Die Gemeinde spendiert 
das Vesper für den jährlichen Ausflug im Sommer. Für ihr tat-
kräftiges Engagement wurde Rita Schneider auch bei der 
Kreisversammlung durch das DRK Hohenlohe mit der silbernern 
Henry-Dunant-Medaille ausgezeichnet. 79 Teilnehmer, 26 Jahre 
trainiert, 20 Jahre feiert man Advent. Die älteste anwesende Teil-
nehmerin ist 94 Jahre alt. Zahlen, die für gelebte Gemeinschaft 
sprechen.
Rita Schneider hofft auf weitere neue Teilnehmer, die in froher 
Gemeinschaft durch die nächsten Jahre gehen. 

 
DRK-Geschäftsführer Bernd Thierer, Rita Schneider, Ronald Schnei-
der, Bürgermeister Martin Piott, Ulrich Hald, DRK-Leiter Soziale 
Dienste Foto: DRK Hohenlohe M. Herrmann

Die Naturfreunde e.V. Ortsgruppe Öhringen

Wanderungen im Januar
19. Januar: Wanderung „Zum Eintopfessen im Naturfreundehaus“. 
Gemeinsam mit dem Schwäbischen Albverein. Treffpunkt 10 Uhr 
am Parkplatz 1, Herrenwiese. Wanderführer Siegfried Waldbüßer.
23. Februar: Halbtageswanderung „Beim Steinknickle“. Treffpunkt 
13 Uhr am Parkplatz 1, Herrenwiese (PKW-Fahrgemeinschaften, 
Abschlusseinkehr. Wanderführer Karl Mugele)

Gegen Vergessen - Für Demokratie e.V.

"Warum der Antisemitismus uns alle bedroht"
Donnerstag, 16. Januar 2020, 19.00 Uhr
Aula der Richard-von-WeizsäckerSchule, Öhringen 
Der Antisemitismus-Beauftrage des Landes Baden-Württemberg  
Dr. Michael Blume  referiert aus seinem aktuellen Buch. 
Blumes These lautet: „Das Internet und soziale Medien verhelfen 
dem Antisemitismus zu neuer Blüte.“ Nur wenn wir ihn
begreifen und bekämpfen, haben Friede, Rechtsstaat und Demo-
kratie eine Chance. Antisemitismus bedroht uns alle,
die Ereignisse in Halle haben dies wieder deutlich vor Augen ge-
führt. Es gilt den Antisemitismus in  seinen tiefsten Wurzeln
zu verstehen – und endlich zu überwinden.  Die aktuelle Veröf-
fentlichung von Dr. Michael Blume ist ein wertvoller Beitrag dafür.  
Der EIntriff ist frei.
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mon Giesel, Hannes Jaeschke, Anna Lehmann und Pascal Roll), 
20 Jahre (Hendrik Küfner und Franziska Schweizerhof ), 30 Jahre 
(Verena Egner, Birgit Buchholz und Wolfram Läpple) hatte Weid-
mann in diesem Jahr noch eine weitere ganz besondere Ehrung 
zu verleihen. Für 70 Jahre andauernde Treue zur Blasmusik, seit 
dem 1. Mai 1949, wurde Günther Hanselmann die goldene Eh-
rennadel mit Diamant und als besondere Ehrung außerdem die 
Erich-Ganzenmüller-Medaille verliehen.

 
Geehrte der Stadtkapelle und Harald Weidmann Foto: Renate 
Väisänen

Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall – Hohenlohe

5. Tausch-Tag für Kinder und Basar am Samstag, den 18. 
Januar 2020 im Untergeschoss des MGH Öhringen
Der Talent-Tauschkreis Schwäbisch Hall/Hohenlohe veranstaltet 
wieder zusammen mit dem Mehrgenerationenhaus (Hunnenstr. 
12, Öhringen) in deren Räumen nun schon den fünften Tausch-
Tag für Kinder ab 4 Jahren. Spielsachen, Kinderbücher usw. kön-
nen ab 13.00 Uhr gebracht werden.
Das Tauschen beginnt ab 14.00 Uhr und endet um 16.00 Uhr.
Jede/r darf gut erhaltene Spielsachen, Bücher, CDs und DVDs 
bringen bzw. mitnehmen, unabhängig davon, ob etwas mitge-
bracht wurde. Wenn etwas gefällt, kann es kostenlos mitgenom-
men werden. Wir freuen uns wieder auf viel Spaß beim Tauschen 
und freudestrahlende Kinderaugen.
Infos gibt es bei Andreas Hofmann, Tel. 07941-649859 oder per 
Mail unter andreas.hofmann65@web.de
Parallel zum Tausch-Tag findet im großen Saal des Mehrgene-
rationenhauses von 14.00 - 16.00 Uhr der Basar rund ums Kind 
statt. Verkauft werden u.a. Kinderkleidung, Schuhe und Baby-
bedarf. Für das leibliche Wohl gibt es Kaffee und Kuchen sowie 
andere Getränke. Anmeldungen für einen eigenen Tisch bitte ab 
02.01.2020 bei Anna-Lena Blaich (mgh-oehringen@gmx.de). Die 
Tischgebühr beträgt 10,- bzw. 5,- Euro, wenn ein Kuchen als Spen-
de für das Buffet mitgebracht wird.
Tauschen und Plauschen
Der nächste Öhringer Tauschplausch findet am Donnerstag, 
09.01.2020 statt. Die Mitglieder des Tauschkreises Schwäbisch 
Hall/Hohenlohe treffen sich um 19.30 Uhr im Jugendkulturhaus 
Fiasko in Öhringen, Büttelbronner Straße 31.
Im persönlichen Miteinander ergeben sich, neben Informationen 
zum Tauschkreis, Möglichkeiten, die Talente und Angebote der 
Mitglieder zu erfahren und die eigenen bekannt zu machen. Wie 
immer sind Gäste herzlich willkommen. Auch Artikel zum Tau-
schen können mitgebracht werden. Weitere Infos unter: www.
tauschkreis-sha. de oder Telefon 07941 33381.

TSV Ohrnberg 1921 e.V.

Benefizturnier Bogensport Ohrnberg in der Ausporthalle
Am 14. und 15. Dezember fand erneut das alljährliche, immer viel 
besuchte Benefizturnier der Bogensportabteilung des TSV Ohrn-
berg in der Öhringer Ausporthalle statt. Diesmal bereits zum 15. 
Mal, was der mittlerweile zur Institution gewordenen Veranstal-
tung schon einen Hauch von Jubiläum verpasste.
Viele überregionale Gastschützen mit Rang und Namen sorgten 
für ein hohes Niveau. Zudem konnten für hervorragende Ergeb-
nisse wieder FITA-Stern-Abzeichen erlangt werden. Ob olympi-

scher Recurve-, Blank- oder Compound-Bogen, alle Arten des 
immer beliebter werdenden Sports waren vertreten. Über 140 
Schützen zwischen 10 und 80 Jahren waren vertreten. Aus den 
Einnahmen konnte die Bogensportabteilung Ohrnberg ihrem 
alljährlichen Benefizgedanken Rechnung tragen und über 1.000 
Euro spenden. Je die Hälfte der Spenden erhielten das Kinderhos-
piz des ökumenischen Hospizdienstes Öhringen e.V., sowie die 
Gambiahilfe Hohenlohe e.V. 

 
 Foto: Bogenabteilung Ohrnberg

Die Bogenabteilung bedankt sich sehr bei allen Teilnehmern, Be-
suchern und Helfern für die wieder einmal hervorragende Veran-
staltung.
Seit 1996 bietet die Bogensportabteilung des TSV Ohrnberg mit 
ihren rund 75 Mitgliedern, darunter eine Jugendabteilung mit 
ca. 10 Schützen, diesen Sport im Öhringer Ortsteil Ohrnberg auf 
der idyllisch gelegenen Anlage im Freien an. In den Wintermo-
naten wird in Sporthallen in Ohrnberg und Öhringen trainiert. 
Einige Mitglieder nutzen den Sport als Freizeitgestaltung just for 
fun und ein geselliges Vereinsleben, aber es nehmen auch einige 
Leistungsschützen an Wettkämpfen bis hin zur Deutschen Meis-
terschaft teil. 
Bogenschießen ist etwas für jedes Alter, und trägt enorm zu einer 
gesteigerten, mentalen Leistungsfähigkeit bei. Vom Alltag ab-
schalten, den inneren Ruhepol finden, und sich entspannen kön-
nen, sind die wesentlichen Merkmale dieses schönen Sports. Wer 
Lust auf mehr Informationen hat, kann sich unter www.bogen-
sport-ohrnberg.de informieren. Hier werden auch immer aktuell 
Anfängerkurse angeboten.

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Beiträge für den Hamballe gesucht!
„derHamballe“, die Faschingszeitung der 
TSG Öhringen erscheint traditionell am Fa-
schingssamstag. Für die nächste Ausgabe 
braucht es aber jetzt schon die „hamballe-
reifen“ Beiträge!
Deshalb: Schreib an den Hamballe, Postfach 
1101, 74601 Öhringen; oder per E-Mail an der-
hamballe@gmx.de. Einsendeschluss ist Mitte 
Januar 2020.
Neue LED Flutlichter im Otto-Meister-Stadion werden 
gestellt
In Kalenderwoche 51 wurden 
die neuen LED-Flutlichtmas-
ten im Otto-Meister-Stadion 
der TSG Öhringen gestellt. 
Das Öhringer Unternehmen 
Rolf Herbold GmbH hat un-
ter großem Einsatz dafür ge-
sorgt, dass die Masten noch 
vor Weihnachten stehen. Die 
Firma Herbold hat sogar nach 
Einbruch der Nacht noch 
gearbeitet, tonnenschwere 
Dielen verlegt, um die Tartan-
bahn nicht zu beschädigen. 
Beim Aufstellen des Mastens 
ist große Präzisionsarbeit ge-
fordert.

 - Siehe auch S. 33 -

 
 Foto: TSG

 
Die Flutlichter im Stadion sind 
nun einsatzbereit Foto: TSG 
Öhringen



32   |    Öhringer Nachrichten ·Samstag, 11. Januar 2020 · Nr. 1

Am Sozialwissenschaftlichen Gymnasium (SG) beschäftigen sich 
die Schüler/-innen im Profilfach mit Pädagogischer Psychologie.
Neben den Profilfächern stehen die Allgemeinbildenden Fächer, 
in denen vermehrt Bezug genommen wird auf die jeweilige Aus-
richtung der Schule. Ebenfalls wird den künftigen Schülerinnen 
der Neuerwerb oder die Vertiefung bestehender Kenntnisse der 
englischen, französischen oder spanischen Sprache ermöglicht, 
was durch Sprachreisen und Exkursionen in die entsprechenden 
Länder unterstützt wird. Zusätzlich besteht die Möglichkeit sei-
ne Englischkenntnisse im Fach ‚Global Studies‘ Studies zu vertie-
fen, das ausschließlich in englischer Sprache unterrichtet wird. 
Im Wahlbereich wird den künftigen Schülerinnen und Schülern 
auch eine breite Palette von Fächern aus dem musischen Bereich 
angeboten: Literatur, Kunst, Musik und Philosophie bieten vielfäl-
tige Möglichkeiten, Neigungen zu entdecken und zu fördern. Wer 
eher dem naturwissenschaftlichen Bereich zugeneigt ist, kann im 
Wahlbereich die Fächer Biotechnologie (nur AG) oder Sonderge-
biete der Ernährungswissenschaften hinzunehmen. Zur direkten 
Vorbereitung auf ein Hochschulstudium kann der einjährige „Se-
minarkurs“ hinzugewählt werden, in dem unter Bedingungen der 
ersten Studiensemester eine Hausarbeit zu einem spezifischen 
Forschungsthema verfasst wird.
Im Anschluss an die um 14:00 Uhr beginnende allgemei-
ne Vorstellung präsentieren sich die Fächer in den einzelnen 
Klassen- und Fachräumen; hier besteht Gelegenheit zu Infor-
mationsgesprächen und zur Besprechung konkreter Fragen. 
Die Adresse der Richard-von-Weizsäcker-Schule lautet: Am 
Maßholderbach 2; 74613 Öhringen (Telefon: 07941 9269-0;  
e-mail: verwaltung@rws-oehringen.de) – siehe auch: http://
de.rws-oehringen.de/rws-wp

5. Hohenlohe-Cup am 25. Januar 2020 in der  
Hohenlohehalle in Öhringen

Die Handballer der HSG Hohenlohe, der Spielgemeinschaft der 
TSG Öhringen und des TSV Pfedelbach freuen sich erneut hoch-
klassigen Handball in Öhringen präsentieren zu können. Un-
mittelbar nach der Handball-EM in Österreich, Norwegen und 
Schweden werden die beiden Erstligisten HC Erlangen und Eulen 
Ludwigshafen sowie die Teams der 2. Handball Bundesliga, Rim-
par Wölfe und HSG Konstanz, den Cup ausspielen.
Die Spiele finden um 14:30 Uhr (Spiel 1), 16:15 Uhr (Spiel 2) sowie 
18:15 Uhr (Spiel um Platz 3) und 20:00 Uhr (FINALE) in der Hohen-
lohehalle in Öhringen, Pfaffenmühlweg 44 statt.
Karten zu EUR 18 (Tagesticket, bzw EUR 16 im VVK incl. Getränk), 
EUR 14 (nach Spiel 1), EUR 11 (nach Spiel 2) und EUR 8,-- (nur FI-
NALE) für Erwachsene und jeweils zum halben Preis für Jugend-
liche/Schüler/Studenten/Rentner sind ab sofort per E-Mail an 
hohenlohe-cup@web.de oder ab 2. Januar 2020 bei Uhren Gsel-
ler, Poststraße in Öhringen oder an der Abendkasse erhältlich. Für 
aktive Handballer der HSG Hohenlohe ist der Eintritt frei.
Veranstalter ist der Förderverein Handball der TSG Öhringen, der 
sich auf eine vollbesetzte stimmungsvolle Hohenlohehalle freut.

Parteien

UNS/GRÜNE

Klimawandel und Migration gehören zusammen
„Jeder, der heute nichts gegen den Klimawandel tut, darf sich 
nicht wundern, wenn bald wieder mehr Flüchtlinge an unsere Tür 
klopfen, die aufgrund von Naturkatastrophen nicht mehr in ihren 
Heimatländern leben können.“ Diese Worte einer jungen Aktivis-
tin bei der ersten FFF-Demo am 29.11. in Öhringen offenbaren 
einen nachvollziehbaren Zusammenhang zwischen dem Klima-
wandel und der Flüchtlingsfrage, der schnell wieder oben auf der 
Tagesordnung stehen kann. UNS/GRÜNE haben diese FFF-Aktion 
begrüßt und deren Zustandekommen tatkräftig unterstützt und 
weisen mit Nachdruck auf diese Problematik hin. Die Wechselwir-
kungen zwischen Migration und Klimawandel sind vielfältig. Die 
Politik bemüht unentwegt die Formel von der Bekämpfung der 
Fluchtursachen, vor allem in den Sahelstaaten Afrikas. Was dar-
unter verstanden wird und wie diese sich genau abspielt, bleibt 
im Verborgenen. Medien berichten allenfalls am Rande von Maß-
nahmen zur Abwehr von Flüchtenden und Schleppernetzwerken 
bspw. in Niger oder von Straßenplakaten in Mali, die vor einer 
Flucht nach Europa warnen. Solange sich die Lebensverhältnis-
se dort nicht verbessern, werden auch Sicherheitsmaßnahmen 
und negative Werbung keine geeigneten Mittel zur Bekämpfung 
von Fluchtursachen sein. Es gibt bessere und vor allem humanere 
Möglichkeiten, aus unserer Welt heraus die Grunddaseinsbedin-
gungen in diesen prekären afrikanischen Staaten zu verbessern 
helfen. Dies ist auch eine Aufgabe für Kommunen, die als Erste 
ein Interesse daran haben müssen. Sie sollten nicht nur darauf 
warten und hoffen, dass ihnen Land und Bund die Bekämpfung 
der negativen Folgen des Klimawandels abnehmen. Es gibt auch 
eine ganze Reihe von niedrigschwelligen Maßnahmen, die in die 
Verantwortung von Kommunen fallen und die in eigener Re gie 
angegangen werden können.

In letzter Minute

Berufliche Gymnasien und Berufsfachschulen  
an der Richard-von-Weizsäcker-Schule   
Öhringen informieren
Sozialwissenschaftliches und Agrarwissenschaftliches Gymna-
sium stellen sich vor – ebenso präsentieren sich die Berufsfach-
schulen sowie die Fachschule für Sozialpädagogik
Am Samstag, 25. Januar 2020, sind interessierte Schüler/-innen 
und deren Eltern um 11:00 Uhr eingeladen, sich über die Berufs-
fachschulen für Hauswirtschaft und Ernährung sowie für Labor-
technik und Ökologie zu informieren; die Fachschule für Sozialpä-
dagogik stellt den Ausbildungsgang für künftige Erzieher/-innen 
vor sowie denjenigen für künftige Kinderpfleger/-innen. Ebenfalls 
um 11:00 Uhr stellt sich die Landwirtschaftliche Berufsschule vor.
Um 14:00 laden die beiden Beruflichen Gymnasien der Richard-
von-Weizsäcker-Schule Öhringen dazu ein, sich über die dreijäh-
rige Schulzeit zu informieren, die zur Allgemeinen Hochschulreife 
führt. Die Informationsveranstaltung in der Aula der Richard-
von-Weizsäcker-Schule beginnt mit der Vorstellung der beiden 
Gymnasien durch die Schulleitung: Der jeweilige Fächerkanon 
wird erläutert ebenso wie die Wahlmöglichkeiten der künfti-
gen Schülerinnen und Schüler. Darüber hinaus informieren die 
Fachlehrer/-innen der jeweiligen Profilfächer:
Agrarbiologie mit integrierter Agrar- und Umwelttechnik steht 
ebenso wie Landwirtschaftliche Produktionstechnik im Zentrum 
des Unterrichts am Agrarwissenschaftlichen Gymnasium (AG).
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Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Probelokal fertiggestellt
Am Ende des vergangenen Jahres waren die Ersatzräume für 
unser ehemaliges Probelokal fertiggestellt. In den probefreien 
Weihnachtsferien haben wir die Ärmel hochgekrempelt um  Ein-
richtung und Umzug zu bewältigen. Ab sofort sind wir in der 
Fertighalle / Containerstraße auf der Wiese zwischen Kultura 
und Austraße untergebracht. Dort finden mittwochs unsere 
Proben statt: 17:30 - 18:30 für die Jugend und 19:30 - 21:30 
Uhr für die Aktiven. Interessenten jederzeit willkommen!
Im neuen Proberaum starten wir gleich voll durch mit unserer 
Vorbereitung auf das Kirchenkonzert am 23.02.2020 um 18 Uhr in 
der katholischen Kirche Öhringen. Nur noch wenige Proben und 
zum Endspurt noch ein Probewoche stehen uns als Vorbereitung 
zur Verfügung. Obwohl wir letztes Jahr schon sehr fleißig waren, 
gibt es noch einiges zu tun, um unserem Publikum höchsten 
Musikgenuss präsentieren zu können. Der Eintritt wird frei sein, 
jedoch wird um eine Spende zu Gunsten unserer musikalischen 
Arbeit gebeten.
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Vertrieb/Zustellung

G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Traumjob in
Ihrer Region?
Jetzt Job fi nden!

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 - 18.00 Uhr
Samstag   8.00 - 12.00 Uhr 

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!
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TRAUER

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen Die Summe der vielen, kleinen 

Pennäler SchnitzelbankEllwangens dunkler FastnachtsbrauchSpitz auf KnopfEine außergewöhnliche LeidenschaftSchwarzwälder SchinkenGeschützte Köstlichkeit

Hochadel der Narretei

Trinkschokolade
selbst machen

Feuer und Flammefür die Tradition

1/2020
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Februar
4,80 EUR
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www.mein-laendle.de

Jetzt im Handel

-

GRABMALE

NATURSTEINE

sämtliche atursteinarbeiten

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

74613

Eckartsweiler Str.4

Tel. 07941

-

9579939

hringenÖ

74749 Rosenberg

D rrhöfer Weg 3

Tel. 06295

-

929070

Traumjob in Ihrer Region?

Alles hat seineZeit,
es gibt eineZeit der Freude,

eineZeit der Stille,
eineZeit des Schmerzes, der Trauer

und eineZeit der dankbaren Erinnerung.
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Dieweltweit grössteMesse für

11.- 19. Jan. | Messe Stuttgart

..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tourismus
undFreizeit
Darauf dürfen Sie sich freuen:

> Über 2200 Aussteller
aus 100 Nationen

>Mehr als 1000 Reisemobile
& Caravans vor Ort

>Großes Angebot an
Camping- & Stellplätzen

>GünstigeMesseangebote
& -rabatte

> Int. Unterhaltungsprogramm
>Neu: Reisefotografie in Halle 4

(Fotowalk, Beratung etc.)
> Inspirierendes Urlaubskino:

cmt-messe.de/urlaubskino
> PartnerlandMontenegro
>CMTspezial: Wilder Süden
> Trendthema: Gesundheit

& Erholung aus der Natur

SichernSiesichjetzt
günstigeOnline-Tickets
inkl.VVSunter:
cmt-messe.de/vorverkauf
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Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang
vorzulegen,umdenVorteil inAnspruchnehmenzukönnen.
Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil.
Gegen den Verlag besteht von Seiten des Couponbe-

sitzers kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vortei-
le beim Leistungspartner. Sie können alle Partner auf
www.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Werks-/Fabrikverkauf BÜRGER
An zwei Standorten bieten wir Ihnen köstliche
Maultaschen, schwäbische Spezialitäten und inter-
nationale Delikatessen direkt ab Fabrik zum Kauf an!

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Bereits rabattierte Ware ist von dieser Aktion ausgeschlossen.

20% Rabatt auf den
Einkaufspreis

Werksverkauf Ditzingen
Zeiss-Straße 15
71254 Ditzingen

Fabrikverkauf Crailsheim
Roßfelder Straße 69
74564 Crailsheim

20% auf das Tagesticket
Erwachsene / Kinder

Ravensburger
Kinderwelt

Bahnhofstraße 2
70806 Kornwestheim
Tel. 07154 1785870

Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim
Spiel, Spaß und Action auf über 2.000 Quadratmetern:
In der Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim erlebt
die ganze Familie gemeinsam einen unvergesslichen Tag.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Pro Tag und Person kann der Vorteil nur einmal eingelöst werden.

20% auf den regulären
TageseintrittspreisSEA LIFE Speyer

Im Hafenbecken 5
67346 Speyer
Tel.: 0180 666 690 101
www.visitsealife.com

SEA LIFE Speyer
Entdecken und erleben – die fantastische Vielfalt der
atemberaubenden SEA LIFE Unterwasserwelten

Alle Nussbaum Club-Mitglieder erhalten bei Vorlage der Vorteilscard
oder des Coupons den Rabatt. Pro Person kann der Vorteil nur einmal
verwendet werden. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten und
Nachlässen kombinierbar.

1 € Rabatt auf alle
Veranstaltungen*

Kammertheater
Karlsruhe
Herrenstr. 30/32
76133 Karlsruhe

K2
Kreuzstraße 29

Kammertheater Karlsruhe
www.kammertheater-karlsruhe.de
Tickets und Gutscheine unter 0721 23 111

*exkl. Gastspiele/Sonderveranstaltungen.Termine sollten imVorfeld tele-
fonisch/perMail (info@kammertheater-karlsruhe.de) vereinbartwerden.
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinier-
bar. Der Vorteil ist nicht online einlösbar. Gültig bis März 2020.

kostenloser Audio-Guide*
imWert von 3,50 €

KörperweltenMuseum
Altes Hallenbad
Heidelberg
Poststraße 35/5
69115 Heidelberg
koerperwelten.de

Eine Reise unter die Haut:
200 einzigartige Präparate zeigendie beeindrucken-
de Komplexität des menschlichen Körpers. Erfahren
Siemehrüber IhrenKörperund IhrpersönlichesGlück!

* Nur solange Vorrat reicht. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten
oder Nachlässen kombinierbar. Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in
Anspruch genommenwerden und gilt nur für Einzelpersonen.

WÜRTTEMBERGISCHER JUDO-VERBAND E.V

 VIP-Karte (inkl. Eintritt + Zutritt zur VIP-Zuschauertribüne und zum VIP-Bereich mit freiem Essen und Getränken)
 Hallenrundgang und Gespräch mit WJV-Präsidenten (Blick hinter die Kulissen)
 Autogrammaktion mit Spitzensportler/in
Bitte bestellen Sie Ihr Ticket per E-Mail an info@wjv.de oder rufen Sie an unter 07151-561250 und nennen Sie das Stichwort
„Judo-Verband“. Nussbaum Club-Mitglieder bekommen 20 % Rabatt auf die VIP-Karte.

20 % Rabatt auf
die VIP-Karte

Am25. und 26. Januar 2020 ist es wieder soweit: DerWürttembergische Judo-Verband richtet zumdritten
Mal die Deutsche Einzelmeisterschaft (DEM) der Frauen und Männer in der SCHARRena in Stuttgart aus.
Nach dem heutigen Stand werden ca. 400 Sportler/innen zzgl. Betreuer und Fans aus ganz Deutschland
erwartet. Die besten Judoka Deutschlands, darunter Olympiastarter und Grand Slam-Kämpfer, werden in
der SCHARRena Stuttgart an den Start gehen und um die Medaillen kämpfen.

Stichwort:
„Judo-Verband“

Aktionszeitraum :

25.01.2020 - 26.01.2020

Wettkampfhalle SCHARRena
Fritz-Walter-Weg 5
70372 Stuttgart
Tel.: 07151-561250
www.wjv/dm2020.html

Buchungszeitraum:

04.11.2019 - 12.01.2020

HOLIDAY ON ICE
Supernova – eine Reise von der Erde zu den Sternen: Mit ihrer brandneuen Eisshow hebt die
beliebte Eisrevue HOLIDAY ON ICE vom 23. bis 26. Januar 2020 in der Porsche-Arena ab! Die
energiegeladene Show nimmt das Publikum mit in eine faszinierende Polarwelt, in die Unend-
lichkeit des Kosmos, an magische Orte und zu exotischen Bewohnern.

* Premiumtickets sind von der Aktion ausgeschlossen. Keine weiteren Rabatte möglich. Bestellen Sie Ihr Ticket mit
demAktionscode„Supernova“ online überwww.easyticket.de/nussbaum oder telefonisch unter 0711 / 2 55 55 55.
Gültig bis max. 4 Tickets pro Bestellung.

Holiday on Ice
Porsche-Arena, Mercedesstr. 69
70372 Stuttgart
0711 / 2 55 55 55
www.easyticket.de/nussbaum

10 % Rabatt auf
Normalpreis-Tickets*
(max. 4 Tickets pro Coupon)

Aktionscode:
Supernova

Eintritt zu zweitmit einem
Erwachsenen-Ticket für 15€

KÖRPERWELTEN
der Tiere in Ulm

Blautal-Center
Blaubeurer Str. 85
89077 Ulm

Eine Expedition ins Tierreich
Die KÖRPERWELTEN der Tiere geben Blick frei auf das Ge-
heimnisvolle - ohne Federn, Fell und Haut. Auf einer un-
vergesslichen Expedition treffen die Besucher auf über 100
Exponate – von der winzigen Maus bis zum Mega-Plastinat
des weißen Hais.

Die Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Der Couponwird beim Einlösen einbehalten. Gültig bis 26.1.2020

2 für 1
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STELLEN

GESUNDHEIT UND BEAUTY

seit 1949

Das naturbewusste Einweggeschirr!

HOSTI GmbH • Emil-Stickel-Str. 6 • D-74629 Pfedelbach • www.hosti.de

•Maschinenbediener (m/w/d)
•Maschineneinrichter (m/w/d)
•Mechatroniker/Elektriker (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
in Vollzeit (37,5 Stundenwoche)

Entdecken Sie mehr auf: www.hosti.de/karriere/
Tel.: 07941 6092-0 • E-mail: bewerbung@hosti.de

Nails2000 e.K. • Bei der Leimengrube 21 • 74243 Langenbrettach
info@nails2000.net • www.nails2000.de

Für unser motiviertes
Team suchen wir
Verstärkung

•Stv. Teamleiter Abfüllung
(Kosmetikbranche)
Vollzeit,Mo.–Fr. von 07–16Uhr
Wir bieten ein gutes Arbeitsklima, faire Bezahlung
und interessante Arbeitszeiten.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 19.01.2020

Lösungswort:
Chinese-New-Year

Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahre sowie Mitarbeiter des Verlages
und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.

Weitere Teilnahmebedingungen und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter:
www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de oder
in gut leserlicher Handschrift per Post. Die Gewinner/-innen und andere
Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie
über Ihren Gewinn schriftlich benachrichtigt.

Das Fest des chinesischen Neujahrs hat seit jeher im Reich der
Mitte die Bedeutung wie Weihnachten in unserem Kulturkreis.
ErlebenSiedenCHINESISCHENNATIONALCIRCUSam26.01.2020
um18:00Uhr imKonzerthausKarlsruhe.

3x2Tickets fürdenCHINESISCHENNATIONALCIRCUS
Große Verlosungsaktion für Nussbaum Club-Mitglieder

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056
Für Sie geöffnet:
Mo.- Fr. 8:30-12:30
und 14-18 Uhr,
Sa. 8:30-12:30 Uhr www.hoergeraete-langer.de

Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger

mit AKKU-
Technologie!

neUe hörsysTem-generATion

über 30 Jahre Ihr regionaler Anbieter!
Qualität verbindet –

Terminzeiten: Montag + Mittwoch:
Freitag:
Samstag:
Dienstag + Donnerstag: Ruhetag!

10.00-19.00 Uhr
09.00-19.00 Uhr
09.00-15.00 Uhr

07942 / 941762

www.piangs-thai-massage.de

Piangs
Thai Massage

Platzäcker 2
74632 Neuenstein

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Werbung bringt Erfolg!
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Immer mehr Menschen nutzen den Ur-
laub, um bewusst die Natur zu erleben
und sich gleichzeitig aktiv zu erholen.
Ob Trekking in den peruanischen Anden,
Radfahren entlang der Donau oder Wald-
baden im Schwarzwald – das Wohlfühlen
in der Natur nimmt in den Ferien eine im-
mer größere Rolle ein. Grund genug für
die Stuttgarter Urlaubsmesse CMT (11. bis
19. Januar 2020), diesem Schwerpunkt
besondere Aufmerksamkeit zu widmen.
Zudem bleibt das erfolgreiche Grund-

konzept der CMT mit ihren „Töchtern“
Fahrrad- und Wander-Reisen am ersten
Messewochenende, Golf- und Wellness-
Reisen sowie Kreuzfahrt- und Schiffs-
Reisen am zweiten erhalten. Die CMT
gehört für Urlaubsuchende und Carava-
ning-Fans zum wichtigsten Ereignis zu
Beginn des Jahres. Hier macht jedes Jahr
rund eine Viertel Million reiselustiger
Besucher einen Tag Ferien auf der CMT.
Bei mehr als 2.200 Ausstellern aus 100
Ländern sowie 360 Regionen und Städten

gibt es für jeden Urlaubswunsch das pas-
sende Angebot. Genauso wie im riesigen
Caravaning-Bereich, der mit 1.000 Frei-
zeitfahrzeugen und 100 Weltpremieren
jeden Campingfreund begeistert. Auch
die Partner der CMT präsentieren sich
von ihren schönsten Seiten: Neben dem
Heilbäderverband Baden-Württemberg
stehen die Tourismus Marketing Baden-
Württemberg sowie das Partnerland
Montenegro auf dem Programm.

CMT – die weltweit größte Urlaubsmesse

Urlaub in der Natur liegt voll im Trend

Ihr Vorteilscode:
nussbaum

Aktionszeitraum:

11.01.2020 - 19.01.2020

CMT - die weltweit größte Urlaubsmesse

Immer mehr Menschen nutzen den Urlaub, um bewusst die Natur zu erleben und sich gleichzeitig
aktiv zu erholen. ObTrekking in den peruanischen Anden, Radfahren entlang der Donau oderWaldba-
den im Schwarzwald – dasWohlfühlen in der Natur nimmt in den Ferien eine immer größere Rolle ein.
Grund genug für die Stuttgarter Urlaubsmesse CMT (11. bis 19. Januar 2020), diesem Schwerpunkt
besondere Aufmerksamkeit zu widmen.

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf„CMT“ undweiter auf„Vorteilscode
einlösen“. Bitte denVorteilscode„nussbaum“ eingeben und auf„Code prüfen“ klicken. Preisnachlass wird automatisch abgezogen.

Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
www.cmt-messe.de

2 € Rabatt auf das bereits redu-
zierte Onlineticket (Tages-
karte, ermäßigte Tageskarte
oder Familientageskarte)

www.nussbaum-medien.de
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

UNTERRICHT

Wir suchen
Ackerfläche
für vorgemerkten Kunden zu kaufen.
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf.
Wir sichern Ihnen eine zügige und reibungs-
lose Verkaufsabwicklung schon heute zu.

74613 Öhringen � immobilien@schmetzer.de
Telefon 07941/ 61062 � www.schmetzer.de

DIESEN SONNTAG
12.01.2020 VON

14-16 UHR

Projektierte, barrierefreie und betreute 2- und 2½-Zimmer-Eigen-
tumswohnungen mit Terrasse oder Balkon, Gemeinschaftsraum,
Aufzug in alle Etagen, Fußbodenheizung, BHKW und vieles mehr!

BERATUNG VOR ORT
ÖHRINGEN-
MANNLEHENFELD II
Seniorenwohnpark (Friedrichsruher Str.)

DS WOHNBAU GMBH . Öhringen . 07941-92930 . info@dswohnbau.de
www.dswohnbau.de . DS Immobilien . dswohnbau_dsimmowww.dswohnbau.de .        DS Immobilien .        dswohnbau_dsimmowww.dswohnbau.de .        DS Immobilien .        dswohnbau_dsimmo

GRUNDDIENSTBARKEITEN
– DIES BEDEUTET DIE EINTRAGUNG

IM GRUNDBUCH
Sie möchten eine Immobilie kaufen oder verkaufen? Dann lohnt sich
ein Blick in das Grundbuch. Für jedes Grundstück ist ein Grundbuch
angelegt. Ihr Grundstück könnte voller Eintragungen von Grund-

dienstbarkeiten sein. Ein kurzer Blick ins Grundbuch kann also für Sie
von hoher Bedeutung sein. Grunddienstbarkeiten sind Rechte, welche
der Eigentümer eines Grundstücks anderen Nutzern einräumen muss.

Grundstücke, die eine Eintragung einer Grunddienstbarkeit im
Bestandsverzeichnis haben, werden als herrschende Grundstücke

bezeichnet. Sie haben das Recht und dürfen es ausüben. Grundstücke,
bei welchen die Eintragung in Abteilung 2 erfolgt ist, werden als
dienende Grundstücke bezeichnet. Sie müssen dem herrschenden
Grundstück dieses Recht einräumen. Kurz gefasst ist eine Grund-
dienstbarkeit also nicht immer als schlecht anzusehen, es kommt

immer auf die Stelle der Eintragung an. Nehmen wir als Beispiel das
Wegerecht. Ein Teil Ihres Grundstücks beginnt bereits an der Straße.
Hinter Ihnen wird nun ein weiteres Haus gebaut. Zu diesem Haus

gelangt man aber nur über Ihr Grundstück. Somit wird das Wegerecht
als Grunddienstbarkeit eingeräumt. Der Teil des Grundstücks gehört
zwar immer noch Ihnen, Sie müssen aber nun als dienendes Grund-
stück dem herrschenden Grundstück, also Ihrem Nachbarn, dieses
Wegerecht einräumen, damit dieser über Ihr Grundstück auf sein

eigenes gelangt. Es gibt noch viele andere Grunddienstbarkeiten, deren
Bedeutung oft unklar ist, meist sind sie kaum beachtenswert. Gerne
helfen wir Ihnen bei diesemThema und beraten Sie kostenlos. Wir
erklären Ihnen die wichtigen Eintragungen im Grundbuch! Nehmen
Sie einfach Kontakt zu uns auf unter Telefonnummer: 0711 400544-0 /

E-Mail: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Wir suchen Ihre Immobilie!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden
u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder einfach direkt an uns.

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0711 400 544 0 Ansprechpartner:
Dr. Wilken und Dr. Barth

Königstraße 62 | 70173 Stuttgart | Telefon 0711 400 544 0 | www.koenigskinder.de

info@koenigskinder.de

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Junges Ehepaar sucht EFH/DHH
mit Garten im Raum Obersulm, Bretzfeld, Öhringen
 0151 2141 9838 Email: haus2020kauf@gmail.com
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07941 9891599

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Tagespflege auch für Menschen
mit Demenz

im „Alten Spital“ Öhringen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

www.nussbaum-lesen.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH

Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de · www.gsvertrieb.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr - 18.00 Uhr · Samstag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Öhringer Nachrichten
nicht erhalten?
Unser Vertrieb ist auch
samstags für Sie erreichbar!

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
Tel. 07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

Stühle, Eckbänke und Garnituren neu beziehen

Bewerben Sie sich mit Ihrem Unternehmen bis 31. Januar!

Das Land fördert den Arbeitsschutz und zeichnet kreative
und innovative Ideen für Sicherheit und Gesundheit in

mittelständischen Betrieben aus.

Der Preis ist mit insgesamt 60.000 Euro dotiert.

Jetzt bewerben: www.arbeitsschutzpreis-bw.de

MINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT, ARBEIT UND WOHNUNGSBAU

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen!


